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HU fällig?

KFZ - Prüfstelle
Frankfur ter Landstraße 70 – 72
61352 Bad Homburg

Schnell Termin vereinbaren
06172 - 48000

Sachverständigenbüro 
für Fahrzeugtechnik
HEINZ DITTMANN

R E C H T S A N W Ä LT E

WOLF
M AYER

§
www.kanzlei-wolf-mayer.de

… clever 

Heizkosten sparen.

500 m2 Bäder- und Wellnessstudio

Energiesparende Heizsysteme

Schöne Bäder ...

Niederstedter Weg 11

61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/93 06 3

Wir beraten Sie gerne!

www.stadtwerke-bad-homburg.de

Ihr Seedammbad

Frühjahr-Sommerkollektionen
Louisenstraße 60 im Kurhaus von Bad Homburg

Hochwertige 
Damenoberbekleidung 
mit Anspruch und Stil

Bei der 27. Auflage des Bad Homburger Weinfests hatte Bacchus die Innenstadt fest in seiner Hand. Wie hier auf dem Waisenhausplatz traf man
sich gemütlich bei einem Gläschen Wein, auch wenn manchmal dunkle Wolken über das Weinfest hinwegzogen. Fotos: Ehmler

Aus der Kurstadt wurde die Weinstadt
Von Bernd Ehmler

Bad Homburg. Traditionell nach
Christi Himmelfahrt findet in Bad
Homburg das beliebte Weinfest statt.
An rund 70 Winzer- und Gastronomie-
ständen fanden bei der 27. Auflage des
von der Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg organisierten Fests
Weininteressierte die besten Reben-
tropfen und herrliche Leckereien. 
Begleitet wurde das Fest von vielen
Bands und Musikern, die die Gäste auf
insgesamt drei Bühnen begeisterten.

Auch Weinmajestäten aus sechs deutschen
Anbaugebieten schauten vorbei und freuten
sich, Bad Homburg und deren Weinliebhaber
kennenzulernen. Die Rheingauer Weinkönigin
Sabine Wagner, die Weinprinzessinen von der
Nahe Kristin Orben, von der Mosel Julia
Klein, aus Sachsen Tabea Hundt, vom Mittel-
rhein Jennifer Waldmann und von Rheinhes-
sen Lena Kessel waren begeistert, was das Bad
Homburger Weinfest zu bieten hatte. Jörg Höl-
zer, der Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft,
sagte bei der Eröffnung: „27 Jahre Freude und
Weine, die genossen werden können!“ Bürger-
meister Karl Heinz Krug betonte, dass das Bad
Homburger Weinfest weit über die Stadtgren-
zen Bad Homburgs bekannt sei. Kein Wunder:
Bei dem Angebot von Weinen aus fast allen
deutschen Anbaugebieten und aus aller Welt
kamen auch diesmal wieder Tausende Besu-
cher in die Kurstadt, die sich für drei Tage in
eine Weinstadt verwandelt hatte. „Das Wein-
fest ist eine tolle Aktion, die Bad Homburg lie-
bens- und lebenswert macht“, so Krug. 
„Was Du heute kannst entkorken, das ver-
schiebe nicht auf morgen“, so ermunterte die
sächsische Weinprinzessin Tabea Hundt die
Besucher, möglist viel Wein zu verkosten. Und
als Besonderheit hatte sie einen Goldriesling
mitgebracht, der ausschließlich in Sachsen an-
gebaut wird.
Wie bei allen vorangegangenen Weinfesten
gab es das beliebte Weingewinnspiel. Aller-
dings in einer anderen Form. Wurde bislang
der Gewinner auf einer Waage in Wein aufge-
wogen, den er dann mit nach Hause nehmen
konnte, so wurden jetzt erstmals an den drei
Weinfesttagen je acht Gewinner aus einer Los-
box gezogen, die sich jeweils über eine Kiste
Wein freuen konnten. „Wir haben das geän-
dert, damit nicht ein Gewinner viel Wein ge-
winnt, sondern dass viele gleichzeitig die
Möglichkeit haben, sich über eine Kiste Wein
zu freuen“, sagte Birgit Bellino von der Akti-
onsgemeinschaft, die auch die Moderation auf
der Bühne auf dem Kurhausplatz hatte. Die
Weinmajestäten zogen die Gewinner aus der
Losbox und sie waren gleichzeitig die Paten
für die Gewinner. Sie konnten sich aus dem je-
weiligen Anbaugebiet der Weinmajestäten an
dem entsprechenden Stand ihre Kiste Wein ab-

holen. Bei der Vielzahl der Weinstände und bei
der entsprechend großen Auswahl an edlen
Tropfen fiel die Entscheidung der Besucher oft
schwer, welchen Wein man denn nun probie-
ren soll. Auffällig war, dass viele Besucher
„ihren Stammstand“ haben, zu dem sie jedes
Jahr gerne wiederkommen. Das bestätigt auch
der Winzermeister Heinz-Friedrich Kost, der
zusammen mit seiner Frau Liesel und seinem
Sohn Alexander Weine aus dem rheinhessi-
schen Horrweiler anbietet. „Ich bin schon von
Anfang an seit dem ersten Weinfest in Bad
Homburg dabei“, sagt Heinz-Friedrich Kost.
Insgesamt war er mit seinem Stand schon das
66. Mal in Bad Homburg. „Denn auf dem La-
ternenfest sind wir hier an derselben Stelle
vertreten.“ Mit seinem Weinstand reist Heinz-
Friedrich Kost durch die ganze Republik. 

Liesel und Heinz-Friedrich Kost aus dem
rheinhessischen Horrweiler sind mit ihrem
Stand schon seit dem ersten Weinfest 1986
dabei und freuen sich jedes Jahr in Bad Hom-
burg auf ihre Stammgäste. 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr außerdem 
Freitag, 17. Mai, 19 Uhr bis 
Dienstag, 21. Mai, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
18. Mai
Dr. med. Birger Christiansen
Oberursel, FacharztZentrumOberursel
Nassauer Straße 10 06171/55222
19. und 20. Mai
Dr. med. Sonja Burzin
Kronberg-Schönberg, Friedrichstraße 88

06173/68088

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Aus der Natur gerissen“ – Holzschnitte von Franz
Gertsch, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags, sonntags
und an Feiertagen 10-18 Uhr (bis 26. Mai)
„Kunstgenuss! – 20 Jahre Galerie Zehntscheune“,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
dienstags bis freitags 15-19 Uhr samstags, sonntags
und an Feiertagen 14-18 Uhr; Führungen donnerstags
18 Uhr (bis 2. Juni)
„Begegnet“ – Bilder von Sigrid Klein und Claudia
Pense, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, freitags
15-18 Uhr, samstags und sonntags 11-18 Uhr (15. Mai
bis 9. Juni)
„Peterhofer Impressionen“ – Fotos von Tatjana Gal-
kina, Deutsch-Russische Brücke, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24 (bis 29. Juni)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führung sonntags 15 Uhr (bis 18. Au-
gust)
„Baseballkappen – Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldallee 102, Öffnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr und auf Anfrage
(bis 21. Juli)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags, sonntags und feiertags 12-18 Uhr, Führungen
nach Vereinbarung: museum@bad-homburg.de (bis
September)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
„100 Jahre Gedächtniskirche Kirdorf“, Heimatmu-
seum Kirdorf, Am Kirchberg 41, mittwochs und sonn-
tags 15-17 Uhr (bis 23. Juli)
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und Wir-
ken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-Er-
lenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten
Sonntag des Monats, 15-17 Uhr (bis 4. August)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)
     „Epic – Verborgenes Königreich“
     Donnerstag - Sonntag, Dienstag,
     Mittwoch 15, 17.15, 20 Uhr
     „Die Croods“
     Donnerstag + Freitag 15 Uhr,
     „Quartett“
     Samstag, Sonntag, Dienstag 20 Uhr
     „Lincoln“
     Freitag 20 Uhr
     „Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger“
     Donnerstag 20 Uhr
     „Sushi in Suhl“
     Mittwoch 20 Uhr
     „Anna Karenina“
     Freitag + Dienstag 17.15 Uhr, 
     „Kokowääh 2“
     Samstag + Sonntag 17.15 Uhr, 
     „Schlussmacher“
     Donnerstag 17.15 Uhr 
     „Hotel Transsilvanien“
     Dienstag 15 Uhr 
     „Die Vampirschwestern“
     Mittwoch 15 Uhr 
     „Die Vermessung der Welt
     Mittwoch 17.15 Uhr
     „Fünf Freunde 2“
     Samstag + Sonntag 15 Uhr

Donnerstag, 16. Mai
Vortrag „Geschichten und Medaillen über Helgo-
land“ von Dr. Reichert, Bad Homburger Münz-
freunde, Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße 2,
19.30 Uhr
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Freitag, 17. Mai
Benefizkonzert mit „Breitenbach“, „Let The Butter-
fly“ und „Generation Tomorrow“, Jugend- und Kul-
turtreff E-Werk, Wallstraße 24, 19.30 Uhr

Samstag, 18. Mai
Live-Musik mit „Montestereo“ und „Atopic Sky“, Ju-
gend- und Kulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, 17 Uhr
„Schlag auf Schlager“ – Jubiläumsshow zum fünf-
jährigen Bestehen, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad
Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Sonntag, 19. Mai
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 9 Uhr
Tag der offenen Tür des Kaninchenzuchtvereins H5
Kirdorf und des Geflügelzuchtvereins Kirdorf, Zucht-
anlage am Usinger Weg, 10 Uhr
Literarischer Abend „Wenn alle Stricke reißen,
hänge ich mich auf“ mit Claus Wilke und Louise Op-
penländer, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 18 Uhr
Griechisch-deutscher Abend, Kulturverein „Hel-
las“, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 20 Uhr

Montag, 20. Mai
25. Agripal-Fahrradrallye, Ortsbauernverband
Ober-Erlenbach, Start an der Feldscheune im Ahlweg,
10-14 Uhr; Volkstanzaufführung der Landjugend
Wehrheim 15.30 Uhr
Straßenfest zur Ernennung der „Kulturmeile Dorot-
heenstraße; ökumenischer Gottesdienst in St. Marien

um 11.30 Uhr, offizielle Eröffnung um 12.30 Uhr, an-
schließend Programm bis 17 Uhr
Kasperletheater „Kasperl und das Zauberbuch“,
unter der Zeder im Schlosspark, 16 Uhr
Konzert ehemaliger und aktueller KFG-Orchester-
Mitglieder, Aula des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums,
Auf der Steinkaut 3, 19.30 Uhr 

Mittwoch, 22. Mai
Konzert „Musik aus der Stille“ mit Rainer Dimmler,
Rind’sches Bürgerstift, Gymnasiumstraße 1-3 15.30
Uhr
Vortrag „Umgang mit sozialen Netzwerken“, Stadt
Bad Homburg, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40,
19 Uhr
„Schlag auf Schlager“ – Jubiläumsshow zum fünf-
jährigen Bestehen, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad
Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Donnerstag, 23. Mai
Klinikforum „Volkskrankheit Osteoporose“ mit vier
Chefärzten, Cafeteria der Hochtaunus-Kliniken, Ur-
seler Straße 33, 18 Uhr
Konzert mit Filmmusik, Vogtland Philharmonie,
Kurtheater, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Zeppelinstraße 25 · 61118 Bad Vilbel

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Günter & Steffen Krause oHG
Niederstedter Weg 16 
61348 Bad Homburg

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Philipp-Reis-Str. 2
61273 Wehrheim

„Laut & Gut“-Konzert im E-Werk

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Die Croods“ in 3D
Samstag + Sonntag 15 Uhr 
„Das Leben ist nichts für Feiglinge“
Donnerstag 17 Uhr; Freitag - Dienstag 20 Uhr

     „Mitternachtskinder“
Samstag 17 Uhr, Mittwoch 20 Uhr
„Vergissmeinnicht“
Sonntag 17 Uhr

Ausstellungen
„Die vier Elemente“ – Werke von Kunstkreis-Mit-
gliedern, Musikschule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29,
werktags 10-18 Uhr (bis 11. Juli)
„Gesichter eines Lebens“ – Bilder mit Gesichtern
und Landschaften von Gunnar Kelm, Rathaus Fried-
richsdorf, Hugenottenstraße 55 (bis 21. Mai)

18. bis 20. Mai
Heimat- und Schützenfest, Schützengesellschaft
1524 Seulberg, Schützenplatz am Hardtwald; Eröff-
nung am Samstag um 18 Uhr; Ausmarsch der Schüt-
zen vom „Deutschen Haus“ zum Schützenplatz am
Montag um 11.30 Uhr, Freiheitsschießen ab 13 Uhr,
Siegerehrung 19 Uhr

Samstag, 18. Mai
Fachgruppenkonzert „Drums & Chords“ der Musik-

schule Friedrichsdorf, Forum Friedrichsdorf, Drei-
eichstraße, 17 Uhr

Sonntag, 19. Mai 
Pfingstfest, Senioren- und Pflegeheim Kroh, Schul-
straße 77, nach 9.45 Uhr-Gottesdienst

Montag, 20. Mai
Präsentation des letzten Köpperner Mühlsteins, Ver-
ein Lebendiges Köppern, vor dem Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße, 11 Uhr

Mittwoch, 22. Mai
Führung „Römer, Räuber, Hexen“, Heimatmuseum
Seulberg, Alt Seulberg 46, 18 Uhr
Vortrag „Farbe im Garten“, Burgholzhäuser Land-
frauen, Alte Schule Burgholzhausen, Königsteiner
Straße 12, 20 Uhr

Donnerstag, 23. Mai
Vollversammlung des Seniorenbeirats der Stadt, gro-
ßer Sitzungssaal im Rathaus, Hugenottenstraße 55,
9.30 Uhr

Freitag, 24. Mai
Kammerkonzert „Flöte und Harfe“, Aula der Rhein-
Main International Montessori School Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 119, 19 Uhr
Konzert „Schneeweißchen und Rosenrot“ und „Pari-
ser Quartette“, Flötengruppe Seulberg, ev. Kirche, 
19 Uhr

Es wird „laut“ in Bad Homburg: Am Freitag, 17. Mai, wartet im E-Werk, Wallstraße 24,  hand-
gemachter Rock mit „Breitenbach“ (Bild), „Let The Butterfly“ und „Generation Tomorrow“.
Einlass ist ab 19 Uhr. „Gut“ ist an diesem Abend nicht nur die Musik, sondern auch der Zweck:
Der Erlös geht komplett zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit des Ev. Jugendwerks Bad
Homburg (EJW). Das EJW Bad Homburg bietet als freies Jugendwerk in Kooperation mit sie-
ben Gemeinden in Bad Homburg, Oberstedten und Seulberg eine Freizeitbetreuung für Kinder
und Jugendliche vom Grundschul- bis ins junge Erwachsenenalter. Weitere Informationen fin-
den sich im Internet unter www.ejw.de. Tickets können unter der E-Mail-Adresse info@ejw-
badhomburg.de für vier Euro reserviert oder an der Abendkasse erworben werden. 

Donnerstag,16. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Hubertus-Apotheke, Oberursel
Lange Straße 98, Telefon 06171-51977

Freitag, 17. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Samstag, 18. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Sonntag, 19. Mai
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Montag, 20. Mai
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Esch-
bach, Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Dienstag, 21. Mai
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Mittwoch, 22. Mai
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf-
 Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Telefon 06007-2525

Donnerstag, 23. Mai
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Telefon 06172-92420

Freitag, 24. Mai
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlen-
bach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640

Samstag, 25. Mai
Neue Markt-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 19, Telefon 06172-24316

Sonntag, 26. Mai
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Not-
dienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen. Ma-
chen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen davon
Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis mor-
gens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig,
wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch kann man die
aktuelle Not dienst apo the ke er fahren über Handy
22833 und über Festnetz 0137 888 22833.
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Wohnen    Küchen    Betten

nur

59€
nur

16€

ATTRAKTIVE MODELLE.
ATTRAKTIVE PREISE.

Jetzt Probe fahren!

RENAULT TWINGO EXPRESSION
1.2 LEV 16V 75 ECO²
Unser Angebotspreis

8.480,– ** €
UPE: 9.990,– €*

Besuchen Sie uns am Aktionswochenende
13. und 14. April 2013. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1;CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

*UPE zzgl. Überführungskosten. Abb. zeigt Sonderausstattung.
** Nur solange Vorrat reicht!

(Fortsetzung von Seite 1)

So ist er auch auf Festen beispielsweise in
Duisburg oder in Berlin vertreten. Bevor er
zum Weinfest nach Bad Homburg kam, hatte
er seinen Weinstand in Düsseldorf aufgebaut.
„Es sind in der Tat meist Stammgäste, die
kommen“, sagt Kost. „Mittlerweile sind es seit
dem ersten Weinfest hier in Bad Homburg
schon die Enkel, die unseren Wein probieren.“
Am meisten werden bei ihm die Weißweine
Riesling und Grauburgunder probiert, bei den
Rotweinen sind es hauptsächlich Merlot und
Frühburgunder.
Auch Familie Lipp aus Gonzenheim kommt
gerne zum Stand von Heinz-Friedrich Kost.
„Wenn wir auf das Weinfest gehen, kommen
wir nur hier her. Wir schätzen diesen Famili-
enbetrieb sehr!“ Viele Erinnerungen an Bad
Homburg hat die Familie Kost, die auch am
traditionellen Weinabend der Aktionsgemein-
schaft vor dem Weinfest im Kurhaus ihre
Weine anbietet. Heinz-Friedrich Kost erinnert
sich an die Begegnung mit Julia Klöckner, die
1995 als Deutsche Weinkönigin zu Gast in
Bad Homburg war und heute die Vorsitzende
der CDU-Fraktion im rheinland-pfälzischen
Landtag ist. „Auch Rita Süssmuth, die Fami-
lienministerin unter Altkanzler Helmut Kohl
war, bin ich in Bad Homburg begegnet“, so
Kost. 
Kein Weinfest in Bad Homburg, ohne dabei
das Wetter zu erwähnen. Petrus schickte ab
und zu ein paar Tropfen dazu und auch die
Eisheiligen machten sich bemerkbar. Zwar
nicht mit Minusgraden, aber es war ziemlich

kühl. Das alles aber hat dem Weinfest keinen
Abbruch getan, was die große Zahl der Besu-
cher belegt. Sie haben sich die Freude am
Weinfest nicht nehmen lassen.
Seit dem Jahr 1986 veranstaltet die Aktions-
gemeinschaft Bad Homburg alljährlich im
Mai das Bad Homburger Weinfest. Neben
Weinen und kulinarischen Angeboten wird
den Besuchern des Weinfestes auch immer
auch ein umfangreiches Rahmenprogramm
mit Aktionen und Musik geboten. So auch
dieses Jahr. Für Stimmung sorgten zahlreiche
Bands, die jeden Musikgeschmack bedienten.
Der letzte Tag des Weinfests ist traditionell ein
verkaufsoffener Sonntag, den viele Besucher
zu einer Shoppingtour genutzt haben. 
Nicht nur auf der Louisenstraße wurden sie
fündig. Viele entdeckten auch die Reize der
Nebenstraßen. Die Haingasse hatte gerufen
und viele Käufer und Schaulustige kamen. So
voll war es dort schon seit Jahren nicht mehr
an einem verkaufsoffenen Sonntag gewesen.
Trotz starkem Wind und anfangs wegfliegen-
der Zelte, zeigten die Händler in der Hain-
gasse den lang vermissten Gemeinschaftssinn
und halfen sich untereinander. Fazit von Or-
ganisatorin Wassermeier: „Alles in allem ein
gelungener Neustart, um zu zeigen, was eine
Seitenstraße alles kann und alles hat. Beim
nächsten Mal wollen wir sogar mit Live-
Musik und sonstigem hier eine ganz andere
Seite von uns zeigen.“ Ob Haupt- oder Seiten-
straßen – zahlreiche Einzelhändler hielten An-
gebote und Aktionen bereit und rundeten so
ein gelungenes 27. Bad Homburger Weinfest
ab. 

Aus der Kurstadt wurde …

Das Bad Homburger Weinfest ist einzigartig in seiner Art. Nirgends ist die Auswahl an edlen
Tropfen größer als bei dieser Veranstaltung. 

Musik und Tänze
aus Griechenland
Bad Homburg (hw). Ein griechisch-deut-
scher Abend für die Mitglieder und Freunde
des Vereins „Hellas“ und alle Liebhaber grie-
chischer Musik und Tänze mit DJ Thomas fin-
det am Samstag, 18. Mai, um 20 Uhr im Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, statt. Der
Eintritt beträgt für Erwachsene vier Euro,
Schüler haben freien Eintritt. 

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Philipp war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte er 
viele Feh ler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich seine Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Seine Eltern 
waren ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen seine Eltern auf das LOS. 
Philipps Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Philipp und seine 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Philipp seit rund sechs 
Mo naten im LOS individuell gefördert. 

Seine Schreib sicherheit und sein Wortschatz haben sich bereits spür-
bar verbessert und er ist wieder motiviert. Schließlich will er mal Pilot 
werden – und dafür, das weiß Philipp genau, braucht er gute BNoten. 

Philipp hat im Diktat eine Fünf.
Wenn er groß ist, will er Pilot werden.

Über den individuellen Förderunterricht für Ihr 
Kind informiert Sie Jutta Schuster-Mayer, 
LOS Bad Homburg, Tel. 06172  683570
LOS Hofheim, Tel. 06192  901164
LOS Neu-Anspach, Tel. 06081  9289808

Testwochen
vom 21. 5. –7. 6. 2013

Offene Türen bei 
Kaninchen und Hühnern
Kirdorf (hw). Der Kaninchenzuchtverein H5
Kirdorf und der Geflügelzuchtverein Kirdorf
laden am Sonntag, 19. Mai, ab 10 Uhr zum
Tag der offenen Tür in die Zuchtanlage am
Usinger Weg ein. Es können Kaninchen, Hüh-
ner und Tauben angeschaut werden. Außer-
dem werden die Arbeiten der Frauengruppe
des Kaninchenzuchtvereins ausgestellt. 

Vorlesestunde
Bad Homburg (hw). Am Don-
nerstag, 23. Mai, erwartet die
Bücherei im Gemeindezen-
trum St. Franziskus, Glucken-
steinweg 101, königlichen Be-
such. Wer König Krümmel
und die wilden Kerle kennen-
lernen möchte, ist von 16 bis
17 Uhr eingeladen.

FdC-Versammlung
Bad Homburg (hw). Die Bad
Homburger Karneval Gesell-
schaft „Freunde des Carne-
vals“ (FdC) lädt ihre Mitglie-
der zur Jahresversammlung am
Donnerstag, 16. Mai, um 20
Uhr ins Vereinsheim in der
Obergasse 8 ein. Auf der Ta-
gesordnung steht unter ande-
rem der Jahresbericht des 1.
Vorsitzenden und der Kassen-
bericht der Schatzmeisterin.  

Bus und Bahn ist
Thema bei Jusos
Hochtaunus (how). Vor allem
junge Menschen ohne Führer-
schein sind im Hochtaunus-
kreis auf Bus und Bahn ange-
wiesen. Daher veranstalten die
Jungsozialisten Hochtaunus
am Dienstag, 21. Mai, um 20
Uhr im Gemeindehaus Siloah
der ev. Kirchengemeinde in
Oberursel-Oberstedten, Hasen-
garten 9, eine Podiumsdiskus-
sion. Unter dem Titel „Bus und
Bahn im Hochtaunus – hohe
Preise, schlechte Netze?“ dis-
kutieren die Jusos mit Vertre-
tern aus Politik und Gesell-
schaft. Mit dabei sind unter an-
derem der Geschäftsführer des
Rhein-Main-Verkehrsverbun-
des Klaus-Peter Güttler sowie
der Kreistagsvorsitzende und
SPD-Landtagskandidat Man-
fred Gönsch. Auch Vertreter
des Stadtschülerrats Oberursel,
der ver.di Jugend und verschie-
dener Fahrgastinitiativen kom-
men zu Wort. 

Teatime 
zum Schlosspark
Bad Homburg (hw). Eine be-
sondere Veranstaltungsreihe im
Schloss richtet sich an Besu-
cher jenseits der 50, in Ruhe
und – nach Möglichkeit – im
Sitzen wird anhand ausgewähl-
ter Objekte ein bestimmtes
Thema in den Blick genom-
men, das in einer gemütlichen
Teerunde im Anschluss mit der
Dozentin Dr. Kerstin Bußmann
vertieft wird. am Freitag, 24.
Mai, um 15 Uhr steht der
Schlosspark im Blickfeld: Wie
wird Natur gestaltet und wahr-
genommen und wie ändert sich
das im Laufe der Zeit? Was un-
terscheidet einen Barockgarten
von einem romantischen Land-
schaftsgarten? Die Veranstal-
tung dauert zwei Stunden. Der
Eintritt beträgt 15 Euro. Zur
Vorbereitung ist eine verbind-
liche Anmeldung erforderlich
unter Tel. 06172-9262 48 oder
per E-Mail unter info@schlo-
esser.hessen.de.

Saalburg präsentiert
ihre Göpelmühle
Hochtaunus (how). Zum 20. Deutschen Müh-
lentag präsentiert das Römerkastell Saalburg
an Pfingstmontag, 20. Mai, seine römische
Göpelmühle. Das imposante Objekt, das im
Ausstellungsraum des Stabsgebäudes kaum zu
übersehen ist, ist nach einem Fund vom Kas-
tell Zugmantel im Taunus rekonstruiert. Die
Mühle wurde einst von einem Tier angetrie-
ben, was in der Ausstellung – zur Freude nicht
nur der Kinder – durch einen Steiff-Tier-Esel
angedeutet wird. Die Führungen kosten – zu-
züglich zum Eintritt – zwei Euro für Erwach-
sene und einen Euro für Kinder. Der Eintritt

beträgt fünf Euro für Erwachsene, drei Euro
für Kinder und zehn Euro für Familien. Füh-
rungen um 11, 13 und 15 Uhr wird nach einer
Einführung in die Geschichte der Mühlentech-
nik die Funktionsweise dieser Mühle erklärt
und vorgeführt. Außerdem können die Besu-
cher ausprobieren, wie mit einer Handdreh-
mühle, die ebenfalls in der Römerzeit in Ge-
brauch war, aus Korn Mehl gemahlen wird.

Vom Lohrberg auf 
den „Alten Flugplatz“
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub unter-
nimmt am Pfingstmontag, 20. Mai, eine Wan-
derung von Bergen-Enkheim über den Lohr-
berg und Berkersheim nach Bonames. Die
Teilnehmer treffen sich um 9 Uhr an der U-
Bahnstation Gonzenheim. Von Bergen-Enk-
heim geht es in knapp 40 Minuten zum Lohr-
berg. Dort wird die Aussicht über Frankfurt,
Offenbach und Umgebung genossen. Danach
führt die Wanderung über den Heiligenstock.
Nach 8,1 Kilometer gelangen die Wanderer
gegen 13 Uhr nach Berkersheim in das Gast-
haus „Zum Lemp“ zum Mittagessen. An-
schließend wird dem Niddabogen folgend
etwa 5,8 Kilometer bis zum Bonameser
„Alten Flugplatz“ gewandert, um dort eine
Kaffepause zu machen. Der kurze Fußweg zur
U2-Station Kalbach und die Rückfahrt nach
Gonzenheim schließen den Tag ab. 

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Umgang mit sozialen Netzwerken
Bad Homburg (hw). Was ist das Faszinie-
rende an Facebook? Welche Gefahren gibt es?
Gibt es einen sicheren Umgang mit sozialen
Netzwerken? Diese und weitere Fragen beant-
wortet ein Vortrag, der am Mittwoch, 22. Mai,
von 19 bis 20.30 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, stattfindet. 
Weitere Themen sind der Umgang mit priva-
ten Daten, die Frage, wie ein sicheres Pass-
wort aussehen sollte, und Onlinemobbing. Der
Vortrag richtet sich an Eltern, Lehrkräfte,
Schüler und alle, die Interesse haben. Die Me-
dienwelten junger User haben sich grundle-

gend geändert. Sie nutzen das Internet zuneh-
mend individualisiert, mobil und konvergent.
Social networking Sites sind ein wesentlicher
Bestandteil der jugendlichen Kommunikati-
onskultur. Fast alle Jugendlichen sind Mitglied
bei Facebook, dem ältesten Netzwerk mit über
800 Millionen Nutzern, das mittlerweile in 75
Sprachen verfügbar ist. Das Jugendbildungs-
werk und der Kinder- und Jugendschutz der
Stadt möchten auf die Mediennutzung der
Kinder und Jugendlichen eingehen und sie
sowie deren Eltern beim Umgang damit unter-
stützen.

Bad Homburg (eh). Die Stadt Bad Homburg
erwartet bis 2018 einen zusätzlichen Bedarf
von 600 Kindertagesplätzen. Das geht aus der
von Stadtrat Dieter Kraft vorgelegten Ent-
wicklungsplanung für diesen Zeitraum hervor.
Der größte Bedarf – 370 Plätze – wird danach
bei der Betreuung von Kindern im Alter unter
drei Jahren gesehen. Ein Bedarf von weiteren
150 Plätzen wird auf Grund von weiterem
Zuzug für Kindergartenkinder entstehen. Für
Schulkinder sollen aus demselben Grund 80
Plätze geschaffen werden.
„Aufgrund von Investitionen der Stadt sowie
der freien und kirchlichen Träger sind zwi-
schen 2010 und 2013 bereits über 530 neue
Betreuungsplätze in unserer Stadt entstanden.
Das Ergebnis der Bedarfsplanung lautet, dass
dies für Bad Homburg noch nicht reichen
wird, wenn wir eine gute Betreuung bieten
wollen“, sagte Kraft.
Grundlage für diese Berechnung sind soge-
nannte Zielversorgungsquoten. Das Ziel lau-
tet, den Bedarf an Plätzen für Kinder unter
drei Jahren bis 2018 zu 60 Prozent zu decken. 

Die Quote für Kinder zwischen drei und fünf
Jahren soll 125 Prozent und für Schulkinder
bis neun Jahre 60 Prozent betragen. „Die tat-
sächliche Entwicklung ist schwer abzuschät-
zen, deshalb werden wir diese Quoten 2015
überprüfen und gegebenenfalls anpassen“,
sagte Kraft. Er nennt drei Faktoren, die bei der
Berechnung der Quoten berücksichtigt wor-
den sind.
Der hohe Bedarf an Krippenplätzen geht auf

eine Neuregelung des Sozialgesetzbuches VIII
zurück. Eltern von Kindern über einem Jahr
haben vom 1. August 2013 an einen Rechts-
anspruch auf einen Betreuungsplatz. Für Kin-
der bis zu einem Jahr gibt es unter bestimmten
Bedingungen ein Recht auf Förderung, zum
Beispiel bei Erwerbstätigkeit der Eltern. Bis-
her gilt der Rechtsanspruch erst für Dreijäh-
rige.
Der Bedarf für Kindergartenplätze wird vor
allem durch mehr Zuzug steigen. „Die Stadt
entwickelt mehrere Neubaugebiete, in denen
in den nächsten Jahren rund 1300 Wohnein-
heiten entstehen werden“, erklärte Kraft. Die
Stadt erwartet zusätzlich 400 Kinder bis zu
neun Jahren, davon 150 im Kindergartenalter. 

Mit Blick auf die Schulkinder formuliert die
Stadt das Ziel, die aktuelle Betreuungsquote
zu halten. Auf Grund der geplanten Neubau-
gebiete seien 80 weitere Plätze zu schaffen.
Die Stadt rechnet mit zusätzlichen laufenden
Kosten in Höhe von rund fünf Millionen Euro,
sollten die 600 Plätze geschaffen werden.
Hinzu kommen einmalige Investitionen in
Höhe von bis zu 23 Millionen Euro. Die Zah-
len basieren auf einer Hochrechnung des ak-
tuellen Zuschussbedarfs für Kindertagesstät-
ten und auf den Investitionskosten für die
jüngsten Kita-Neubauten.
Der Magistrat hat der Kita-Entwicklungspla-
nung bis 2018 zugestimmt. Das Papier geht
jetzt in die Ausschüsse und wird am 4. Juli der
Stadtverordnetenversammlung zum Beschluss
vorgelegt.

Stadt erwartet zusätzlichen 
Bedarf von 600 Kita-Plätzen

Bad Homburg (leb). Die Stadt hat den Auf-
trag für den Umbau der Zeppelinstraße in
Höhe der neuen Hochtaunus-Kliniken erteilt.
Für knapp 1,3 Millionen Euro entsteht dort ab
spätestens Juli die neue Zufahrt zum künftigen
Krankenhaus-Areal. „Der Hochtaunuskreis er-
richtet an der Zeppelinstraße ein hochmoder-
nes Klinikum und Aufgabe der Stadt ist es, für
eine entsprechende Anbindung zu sorgen“,
sagt Oberbürgermeister Michael Korwisi.
Die neue Zufahrt sichert die gute Erreichbar-
keit des Krankenhaus-Geländes für Rettungs-
fahrzeuge. Dabei ist es unerheblich, aus wel-
cher Richtung die Wagen kommen. Gleiches
gilt für Beschäftigte, Lieferanten und Besu-
cher. Deshalb muss die Zeppelinstraße im Ein-
mündungsbereich um die erforderlichen Ab-
biegespuren verbreitert werden. Sollte trotz-
dem einmal die Zufahrt blockiert sein, können
die Rettungsfahrzeuge auf eine für sie reser-
vierte Zu- und Abfahrt ausweichen.
Die Übernahme der Kosten ist in einem städ-
tebaulichen Vertrag geregelt. Das von der
Stadt und von der Hochtaunus-Kliniken
gGmbH unterzeichnete Papier sieht vor, dass
das Klinikum die nachgewiesenen Kosten bis
zu einer Höchstsumme von 1,165 Millionen
Euro übernimmt.
Die Besucher der künftigen Hochtaunus-Kli-
niken sollen ihre Autos in einer Parkgarage ab-
stellen, die zu einem Drittel unter der Erde an-
gelegt werden soll. So war es bisher zwischen
den Hochtaunuskreis und der Stadt Bad Hom-
burg vereinbart. In der jüngsten Kreistagssit-
zung hatte Landrat Ulrich Krebs (CDU) daran
Kritik geübt, weil diese Bauweise die Kosten
unnötig in die Höhe treibe. Oberbürgermeister
Michael Korwisi (Grüne) will das so nicht ste-
hen lassen. Die Tatsache, dass ein Drittel der
erforderlichen Stellplätze unterirdisch anzule-

gen ist, sei im Jahr 2009 auf eine parteiüber-
greifende Initiative hin in den Bebauungsplan
aufgenommen worden, erinnerte Korwisi. Das
Ziel aller Fraktionen in der Bad Homburger
Stadtverordnetenversammlung sei es gewesen,
die Fläche am Stadtrand von Blech so weit
wie möglich frei zu halten. Korwisi erinnerte
daran, dass es damals sowohl in der Stadt als
auch im Kreis eine CDU/FDP-Mehrheit gege-
ben hat.
Erstaunt ist Korwisi zudem über den späten
Zeitpunkt der Kritik. Es habe durchaus die
Möglichkeit bestanden, im Rahmen eines ge-
regelten Verfahrens eine andere Position zum
Parkgaragenbau einzubringen. Doch weder in
dem städtebaulichen Vertrag noch in dem Be-
bauungsplanverfahren seien Änderungswün-
sche des Hochtaunuskreises zu den Stellplät-
zen geäußert worden. Aus dem Landratsamt
wurde diese Zurückhaltung mit der Sorge be-
gründet, damit eine Bauverzögerung herauf-
zubeschwören.
Mittlerweile hat auch die Stadt Bad Homburg
die Erfahrung gemacht, dass die Preise für den
Bau unterirdischer Parkplätze explodiert sind.
Deshalb hat sie vor drei Wochen einer Bauvor-
anfrage der Hochtaunus-Kliniken gGmbH zu-
gestimmt, dass für den Bau des geplanten Kli-
nik-Parkhauses nicht zwei Untergeschosse
notwendig sind, sondern nur eines. Damit ver-
ringert sich laut Korwisi der unterirdische An-
teil auf 18 Prozent.
Korwisi tritt auch dem Vorwurf entgegen, die
Stadt Bad Homburg versuche den Klinik-Neu-
bau zu behindern. „Das wäre doch totaler Irr-
sinn.“ Die Stadt sei dankbar für das neue Kli-
nikum, das zu den modernsten in Hessen ge-
hören werde. „Das ist eine Auszeichnung für
uns und eine Aufwertung für den Gesundheits-
standort Bad Homburg.“

Nur noch ein Untergeschoss 
für das Klinik-Parkhaus

AWO fährt in den
Bayerischen Wald
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beiterwohlfahrt Bad Homburg
(AWO) Kirchplatz 1, hat noch
wenige Plätze für eine sechstä-
gige Urlaubsfahrt vom 20. bis
25. Juli in den Bayerischen
Wald frei. Informationen über
den vielfältigen Reiseablauf
können von montags bis don-
nerstags in der Zeit von 9 bis
12 persönlich im Büro der
AWO oder  unter Tel. 06172-
41480, E-Mail: awooberesch-
bach@arcor.de, erfragt wer-
den.

Von Kathrin Staffel 

Bad Homburg. Die großartige Doris Kunst-
mann „live“ auf der Bühne des Kurtheaters zu
erleben, ist allein schon ein Genuss. In der
sanften Rolle der „Möwe“ hat sie in einem
„Hohelied auf die Liebe im Alter“ mit Peter
Fricke als „Mozart“ aber auch einen wunder-
baren Partner an ihrer Seite. 
Herbert, der „Mozart“, ist ein unzufriedener
Grantler und Griesgram. Der Lehrer und Mu-
siker hat seine „Nebelsinfonie“ nie zu Ende
gebracht sondern sich stattdessen mit einer
Komposition für eine Tomatensuppe begnügt.
Herbert leidet auch darunter, dass ihn seine
Frau verlassen hat und das einzige Kind ver-
unglückt ist. Neffe Carl (René Oltmanns), der
sich um den Onkel kümmert, sinnt auf Ab-
hilfe, wie er den alten Herrn aus seiner Lethar-
gie befreien kann und findet in Sofia, der
Möwe, eine Verbündete. Sie sitzt eines Tages
auf dessen Parkbank, weil die andere angeb-
lich frisch gestrichen ist. Sie weiß mehr von
ihm als er von ihr. Das allerdings gibt sie erst
ganz zum Schluss preis. 
Der Autor der Komödie „Möwe und Mozart“,
Peter Limburg, gibt diesen beiden älteren
Herrschaften mit ihrem sehr unterschiedlichen
Lebensweg überzeugende Konturen. Die
guten, pfiffigen Dialoge pendeln zwischen
heiterer Nonchalance und Ernsthaftigkeit, hal-
ten das Publikum in Spannung, geben ihm
aber auch Grund zum Nachdenken. Möwe und
Mozart, beide schon in Jugendzeiten mit
ihrem Spitznamen bedacht, haben ihre Le-
benskrisen und Enttäuschungen hinter sich;
Neffe Carl steckt noch mittendrin. Weil er
wieder mal Zoff mit seiner Frau hat, ist er in
das Gartenhaus gezogen. Als er dem Onkel
„betreutes Wohnen“ schmackhaft machen
will, erwidert ihm dieser gereizt, er betreue
sich selbst. Carl korrigiert ihn: „Ich betreue

dich“. Nach dem „Warum?“ gefragt, antwortet
Carl: „Weil ich dich liebe“. „Liebe“ scheint
für Herbert ein Fremdwort geworden zu sein
– bis ihn Sofia nach langem „Ringen“ und
„Missionieren“ bekehren kann. Zunächst
bringt sie ihn dazu, sein Eremitendasein auf-
zugeben und die Einladung der türkischen
Nachbarn anzunehmen, die zur Beschneidung
des Sohnes ein Fest feiern. Dabei kommen
sich auch Herbert und Sofia näher, die andern-
tags plötzlich aus dem Gästezimmer seiner
Wohnung auftaucht. Sie lässt offen, ob in die-
ser Nacht mehr passiert ist. Als Sofia plötzlich
einen Schwächeanfall erleidet, wird Herbert
bewusst, wie wichtig ihm diese Frau gewor-
den ist, die in einem Heim lebt und dort nicht
sehr glücklich ist. Er schenkt Sofia einen
Engel, die sie so sehr liebt. Diese Geste lässt
vermuten, dass das zarte Pflänzchen Liebe für
diese beiden noch einmal aufzugehen scheint.
Möwe und Mozart werden es miteinander ver-
suchen. Er, mit seiner „Unvollendeten“ und
den Schuldgefühlen, von denen ihn Sofia ein
wenig befreien konnte; sie mit ihrer „Rosen-
zucht“: Arthrose, Arteriosklerose, eventuell
auch Gürtelrose und Neurose. Weil der
Mensch nun einmal sterben muss, sollte er
sich für das Leben entscheiden. Diese Er-
kenntnis konnten die begeisterten Zuschauer
mit nach Hause nehmen. 
Matthias Freihof hat in dieser Aufführung des
Theaters im Rathaus Essen sensibel Regie ge-
führt und das Spiel mit unaufdringlicher Hin-
tergrundmusik, unter anderem aus Mozarts
Zauberflöte, einem Klezmer-Medley und
Songs über die Liebe, untermalt. Erwähnung
verdienen auch das poetische Bühnenbild
(Stephan Mannteuffel) und die Garderobe von
Doris Kunstmann, die im interessanten, stim-
migen „Flatterlook“ und einem eleganten
Abendkleid sehr chic daher kam. (letzte Mon-
tagsaufführung im Abo „Der Vielseitige“).

Entscheidung für das Leben

Metal Drum Show mit George Kollias

schmiedeeisern • feuerverzinkt · pulverbeschichtet

Besuchen Sie unsere Ausstellung vor Ort:
Eycke Feucht, Garten- & Landschaftsbau-Fachbetrieb
Fon: +49 (0) 6172 - 4 44 32, Mobil:+49 (0) 178 - 4 44 32 00

Lieferung und Montage
www.Alcatraz-Zaunanlagen.de

Preiswerte polnische Zäune
mit deutscher Garantie

auch Aluminium- & Stabmattenzäune

Bürozeiten: Mo – Fr: 10 – 15 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Die Fans harter Musik haben die Chance, George Kollias, einen der schnellsten Drummer der
Welt (Foto), persönlich kennenzulernen. Der Schlagzeuger der legendären US-Death Metal Band
„NILE“ kommt am Dienstag, 21. Mai, für einen Live-Workshop nach Bad Homburg. Um 20
Uhr zeigt er als Stargast der Modern Music School unter dem Motto „Loud & Fast 2“ seine
atemberaubende Spieltechnik im Musik Club Gambrinus, Fürstenbahnhof. „NILE“ genießt in
der weltweiten Metal-Szene aufgrund ihrer harten Musikrichtung mit extrem guter Spieltechnik
höchstes Ansehen. Drummer George Kollias hat daran einen beträchtlichen Anteil, denn seiner
Fußtechnik kann derzeit kaum jemand das Wasser reichen. In seiner Metal Drum Show „Loud
& Fast 2“ verrät der gebürtige Athener seinen Fans die besten Schlagzeugtricks und beantwortet
alle Fragen zu Spieltechnik und zum Welt-Tournee-Alltag mit „NILE“. Der Eintritt ist frei. An-
meldung unter Tel. 06172-4524069 oder per E-Mail m.reuter@modernmusicschool.com.
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Die Anwohner an der „Kulturmeile Dorotheenstraße“ haben auch die Jugend, und damit die
Zukunft, im Blick. Das beweist das bunte Programm, das beim Geburtstagsfest am Pfingstmon-
tag auf die Kinder wartet. Foto: Staffel.

Die Dorotheenstraße feiert
zwischen Himmel und Erde

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. In großer Harmonie
und mit vielen guten Ideen bereiten
sich die Anrainer an der Dorotheen-
straße auf das große Ereignis am
Pfingstmontag, 20. Mai, vor, wenn 
ihre Straße offiziell zur „Kulturmeile
Dorotheenstraße“ ernannt wird. 

Dieses „Geburtstagsfest“ soll entspannt und
fröhlich mit Bürgern und Gästen gefeiert wer-
den, die ein interessantes kulturelles und kuli-
narisches Angebot erwartet. Eine riesige Tafel
von der Stadtbibliothek bis zum Schloss soll
diese „Gemeinsamkeit“ auch symbolisch un-
termauern.

Das Fest beginnt um 11.30 Uhr mit einem
ökumenischen Gottesdienst in St. Marien, bei
dem Pfarrerin Astrid Bender von der Erlöser-
kirche die Predigt halten und dabei auf die
Frage eingehen wird, wie „Kunst, Kultur und
Kirche zusammenpassen“. Offiziell wird die
Kulturmeile um 12.30 Uhr am Fried-Lübbe-
cke-Platz mit der symbolischen Durchtren-
nung eines Bandes durch Oberbürgermeister
Michael Korwisi und Stadträtin Beate Fleige
eröffnet. Ein Blick in das Programm zeigt,
dass es gut abgestimmt, bunt und vielseitig ist
und auch die Kinder dabei nicht zu kurz kom-
men. 

Schloss und Schlosskirche
Im Schloss beginnen die Aktionen um 13 Uhr
mit einer Parkführung, die von „preußischen
Offizieren“ bis 16 Uhr jeweils zur vollen
Stunde wiederholt wird. Um 13.30 und noch
einmal um 14.30 Uhr kommt das Kasperle mit
seinem „Zauberbuch“ unter der großen Zeder
zu den Kindern , die außerdem von 14 bis 16
Uhr alle halbe Stunde zum Blumentopfbema-
len eingeladen sind. Das Kuratorium Schloss-
kirche beteiligt sich um 13.30 Uhr mit einer
Orgelführung für Kinder und lädt Musik-
freunde um 15.45 Uhr zu einem „frühlingshaf-
ten Orgelkonzert“ in der Schlosskirche ein. 

Stadtbibliothek
Unter dem Motto „Glück + Buch“ dreht sich
in der Stadtbibliothek ab 14 Uhr im Stunden-
rhythmus das Glücksrad, bei dem attraktive
Buchpreise zu gewinnen sind. Bilderbuchkino
für Gucker und Lauscher ab fünf Jahren gibt
es um 14.30 und 15.30 Uhr. Bastler ab acht
Jahren können sich in der Kinderkunstschule
durchgängig mit Comicfiguren, Farbe und
Buchstaben vergnügen und ein Leporello zu-
sammenstellen. Mit ihren „Impressionen“
bringt Tatjana Galkina den Besuchern die rus-
sische Stadt Peterhof nahe. Vom Stadtarchiv
werden sie außerdem mit Informationen über
Hölderlin versorgt. Fröhliche musikalische
Unterhaltung garantiert Ramblin’ Conrad, die
„Marching One-Man-Band“, vor der Bücherei.

Erlöserkirche
Zur Feier des Tages werden gegen 13 Uhr die
sechs Glocken der Erlöserkirche einzeln er-
klingen. „Sie sind jede für sich ein Kunst-
werk“, betont Pfarrerin Astrid Bender. Bach-
und Gospelchor vereinen sich um 14.30 Uhr
zu einem Konzert unter dem Motto „Walking
down the glory road“. Um 15.45 Uhr folgt ge-
meinsam mit der Landgraf Ludwig-Schule die
Oper „Die Zauberflöte“ von Kindern für Kin-
der. Zum Abschluss findet um 17 Uhr ein ge-
meinsames ökumenisches Dankgebet statt, an
dem sich alle vier Chöre beteiligen werden.
Durchgängig besteht die Möglichkeit zu
Turmbesteigung und Kirchenführungen. Als
kulinarisches Angebot laden beide Kirchen
gemeinsam ab 13 Uhr sinnigerweise zu „Him-
mel und Erde“ und auch zu anderen Speisen
ein. Von den Kirchen ist übrigens auch die An-
regung ausgegangen, diesen „Meilenstein“ mit
einem Fest zu würdigen. 

Kirche St. Marien
„Kirche ist bunt“, das wollen Kinder und El-
tern ab 13 Uhr beweisen und das Hauptportal
der Kirche mit Fahnen schmücken. Um 14
Uhr gibt es eine Führung durch die Sakristei
mit Besichtigung des Kirchenschatzes. Um 15
Uhr können der renovierte Kirchturm mit der

Anmeldung zum
SPD-Flohmarkt
Bad Homburg (hw). Der
SPD-Ortsbezirk Innenstadt
veranstaltet am Samstag, 25.
Mai, seinen Flohmarkt auf
dem Marktplatz von 8 bis 14
Uhr. Der Aufbau ist ab 7 Uhr.
Der Erlös kommt wie in jedem
Jahr einer Bad Homburger In-
stitution zugute, In diesem Jahr
wird ein Wohnheim in Kirdorf
für Menschen mit einer Beein-
trächtigung unterstützt. Die
Reservierung eines Stands ist
über die Homepage der SPD
Bad Homburg www. spd-bad-
homburg.de oder unter Tel.
0162-4003029 möglich. Die
Vergabe der Standplätze er-
folgt nach der Reihe der An-
meldungen. Die Standmiete
beträgt fünf Euro pro Meter
Standlänge.

Feuerwehr 
live erleben
Dornholzhausen (hw). Ju-
gendliche zwischen 10 und 16
Jahren können bei einem Akti-
onstag im Gerätehaus Dorn-
holzhausen, Valkenierstraße
19, am Samstag, 18. Mai, von
10 bis 13 Uhr Feuerwehr „live
erleben“. Neben Feuerwehrge-
räten und spannender Technik
können die Mädchen und Jun-
gen selbst in die Rolle des Feu-
erwehrmannes oder der Feuer-
wehrfrau schlüpfen. Anschlie-
ßend geht es auf „Einsatzfahrt“
in einem Löschfahrzeug. Bei
einem warmen Mittagessen
können sie sich mit erfahrenen
Feuerwehrleuten austauschen.
Die Anmeldung erfolgt mit
Name, Adresse und Geburtsda-
tum per E-Mail an mitma-
chen@ jfdhz.de oder telefo-
nisch über die Jugendwartin
Simone Brückner unter 06172-
6670981.

Peter Kleiner 
holt DM-Medaille
Bad Homburg (gw). In Wetz-
lar hat Schwimmer Peter Klei-
ner bei den Deutschen Meister-
schaften der Altersklassen
(„Masters“) auf seiner Spezial-
strecke über 200 Meter Rücken
in der „AK 45“ als Dritter in
hervorragenden 2:35,52 Minu-
ten die einzige Medaille für
den Homburger Schwimmclub
geholt. Knapp an einer Me-
daille vorbei schwamm HSC-
Vorstandsmitglied Cordula
Ruh, die in der „AK 50“ über
800 Freistil Meter in 12:20,58
Minuten Vierte wurde. Auch
die 4x200-Meter-Herrenstaffel
mit Frank Ebeling, Michael
Trolle, Andreas Farrenkopf
und Peter Kleiner verpasste
knapp Edelmetall.

Vorlesen und mehr
Bad Homburg (mj). Am Mitt-
woch, 22. Mai, um 15.30 Uhr
liest Konrad Neundörfer im E-
Werk, Wallstraße 24, aus dem
Buch „Hexe-Amanda-Ge-
schichten“ für Kinder ab fünf
Jahren. Die Kinder können
ihre eigene Fantasie durch
Malen einzubringen und wer-
den dabei von der Künstlerin
Karin Lang, die auch die Hexe-
Amanda-Geschichten illus-
triert hat, betreut. Kostenlose
Eintrittskarten gibt es ab 15
Uhr.

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 - 0
E-Mail info-homburg@autobach.de

1 Aktionszeitraum: 1.5.2013 bis 31.5.2013.

2 außer auf Volkswagen Economy-Teile

3 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up! oder Audi A1, 

 je nach Verfügbarkeit) für max. 24 Stunden und 100 km frei

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Kombinieren Sie alle oben genannten Leistungen:

Auto Bach Safety-Check, Werkstattersatzwagen für 1 Tag 3,

Auffüllung der Scheibenwaschanlage, Räderwechsel und

Einlagerung im All-inclusive-Safety-Paket für 111,11 Euro. 

Frank Sonnleitner
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

Auto Bach Safety-Check  9,99 Euro
mit Funktionsprüfung von Batterie, Bremsen und Scheiben-

wischern. Hinzu kommt die Kontrolle des Reifenprofils, des 

Erste-Hilfe-Kastens, der Beleuchtungsanlage und des Ölstands 

Ihres Fahrzeugs.

+ Räderwechsel 25,00 Euro

+ Rädereinlagerung pro Saison 59,90 Euro

+ Werkstattersatzwagen VW up oder Audi A1!3 39,00 Euro

+ 5 Ltr. Scheibenklar inkl. Auffüllen 5,99 Euro

Gesamt nach UPE 139,88 Euro

Zusätzlich 10 % Nachlass auf 
Volkswagen und Audi Original Teile2 

Sollten beim Safety-Check Mängel festgestellt werden und 

Sie entscheiden sich innerhalb von 7 Tagen für die Reparatur 

durch Auto Bach, erhalten Sie 10 % Nachlass auf Volkswagen 

und Audi Original Teile.

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

Auto Bach Safety-Aktion

1

111,11€

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

www.casino-bad-homburg.de · Telefon 06172 17010
Zutritt ab 18 Jahren. Bitte Personalausweis mitbringen.  
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 06172 60080.

mit seinem ersten Comedy-Soloprogramm:  
Supermann aus Bodenhaltung  
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Glockenstube besichtigt und das neue Gerüst
ausprobiert werden. Das Motto heißt auch hier
„Zwischen Himmel und Erde“. Chor und
Orgel vereinen sich um 16 Uhr zu einem Kon-
zert. Von 13 bis 17 Uhr kann außerdem die
Ausstellung „Menschen und Gott“ besichtigt
werden. Sie wird gemeinsam mit dem Mu-
seum Sinclair-Haus ausgerichtet und präsen-
tiert die eindrucksvollen Skulpturen „Viv“ und
„Würde“ des Holzbildhauers Walter Moroder. 

Museum Sinclair-Haus
Das Sinclair-Haus ist von 13 bis 17 Uhr für
Gäste geöffnet, die ein abwechslungsreiches
Programm zum „Zuhören, Staunen und Mit-
machen“ erwartet. Bei den künstlerischen Ak-
tivitäten geht es um einen großformatigen
Holzschnitt und seine Entstehung. Diese Tech-
nik wendet der Schweizer Künstler Franz
Gertsch an, dessen imposante Arbeiten zurzeit
im Museum ausgestellt sind. Im Dach-Atelier
können Kinder und Erwachsene unter Anlei-
tung von Künstlern mit Farbe experimentieren

und eigene Holzschnitte kreieren, die sie als
Druck mitnehmen können. Bei einer Führung
durch die Gertsch-Ausstellung sind die Ge-
danken und Ideen der Besucher gefragt. Als
schwungvoller Begleiter steht ein Akkordeon-
spieler bereit. 
Ebenfalls ein „Anrainer“, wird sich auch die
Avadent Clinic am Festprogramm beteiligen.
Auch hier stehe die Kunst (zur Erhaltung und
Verschönerung der Kauwerkzeuge?) im Mit-
telpunkt. Eberhard Ross zeigt Bilder, denen er
den Titel „Silent Spaces“ gab. Der Künstler ist
anwesend. Die Italienische Gemeinde ver-
spricht ein „spontanes Programm auf der
Meile“ mit fröhlicher Musik, Tanz und kuli-
narischen Genüssen von Pizza bis Wein.
Christian Scheffel und die inzwischen gegrün-
dete „Stiftung Blickachsen GmbH“ geben an
diesem Tag den Blick in die im Umbau befind-
liche Jacobskirche frei. Karikaturist Ralf
Häger hat in seinem pfiffigen Beitrag zur
„Doro theenstraße“ die Herren Hölderlin, Sin-
clair, Jacobi und Rolle vereint.
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Der junge Pianist Nuron Mukumy beeindruckte die Gäste, die zur Vernissage der Jubiläums -
ausstellung der Galerie „Kunst in der Zehntscheune“ gekommen waren. Das Bild entstand
beim „Fächer-Tanz“ von Karl Menzen. Die elegante Skulptur ist ein gutes Beispiel dafür, wie
vorgegebenes Material unter den „richtigen Händen“ zu Kunst wird. Foto: Staffel

Heftiger Unfall auf der Kreuzung

Auf der Kreuzung der Landesstraße 3003/Ober-Eschbacher Straße mit dem Süd-/Ostring ist es
am vergangenen Samstagvormittag zu einem heftigen Zusammenstoß gekommen. Ein 72-jäh-
riger Bad Homburger war mit seinem 1er-BMW bei „Rot“ über die Kreuzung gefahren und kol-
lidierte mit einem von links kommenden Mercedes. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der
Mercedes auf die Gegenfahrbahn geschleudert, wo er noch einen Skoda touchierte, dessen 36-
jährige Fahrerin zum Abbiegen angehalten hatte. Alle drei Fahrer sowie die Beifahrerin im BMW
wurden verletzt und mussten zur ambulanten Behandlung in die Hochtaunus-Kliniken gebracht
werden. Der BMW und der Mercedes waren so beschädigt, dass sie abgeschleppt wurden. Den
Sachschaden beziffert die Polizei auf rund 26 000 Euro. Die Freiwillige Feuerwehr Ober-Esch-
bach rückte mit zwei Fahrzeugen und zwölf Mann zur Unfallstelle aus. Sie sicherte die Unfall-
stelle und streute die ausgelaufenen Betriebsstoffe mit 40 Kilogramm Ölbindemittel ab. Zur Ver-
stärkung rückte das Umweltschutzfahrzeug der Bad Homburger Feuerwehr an. Foto: Rhode

Demente Menschen 
verstehen und begleiten
Bad Homburg (hw). Der Umgang mit Men-
schen, die an Demenz erkrankt sind, stellt für
Helfer und Angehörige eine besondere He-
rausforderung dar. Mit dem Handlungs- und
Wissensspektrum, welches man für die Be-
gleitung und Betreuung von alten Menschen
ohne demenzielle Erkrankung anwendet, sto-
ßen viele Menschen im Umgang mit Demenz-
kranken schnell an ihre Grenzen. Der Malteser
Hilfsdienst Bad Homburg begegnet der He-
rausforderung mit einem Seminar „Demenz-
kranke verstehen und begleiten“, das vom 3.
bis 24. Juni in Bad Homburg stattfindet. Über
das Seminar informieren die Malteser am 16.
und 28. Mai in der Dienststelle Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 86, und am 23. Mai in der
Dienststelle Friedrichsdorf, Max-Planck Stra -
ße 23, jeweils ab 18 Uhr.

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Mit seiner Interpretation
Lisztscher Klavierwerke und dem Skerzo No.
2 von Chopin hatte der junge Pianist Nuron
Mukumy die Zuhörer in der Englischen Kir-
che überrascht und begeistert, die sich zur Ver-
nissage der Jubiläumsausstellung der Galerie
„Zehntscheune“ eingefunden hatten. Sie
wussten nicht mehr von ihm als dass er 17
Jahre alt ist und aus Usbekistan kommt. Die-
sen spärlichen Daten gibt es eine Menge hin-
zuzufügen.

Nuron Mukumy lebt bei einer Gastfamilie in
Bad Homburg, ist Schüler des Kaiserin Fried-
rich-Gymnasiums und will im nächsten Jahr
Abitur machen. Mit zehn Jahren erhielt er als
vermutlich jüngster Student ein Stipendium an
der Hochschule für Musik in Frankfurt, wo er
nach wie vor drei Tage in der Woche Unter-
richt nimmt. Die Musik und sein Talent hat er
in den Genen. Seine Mutter unterrichtet Geige
und Klavier in Dubai, sein fünf Jahre älterer
Bruder Naufal studiert Klavier in London. Im
Rahmen einer Konzertreihe der Royal Aca-
demy of Music in London traten die Brüder
2008 gemeinsam als Repräsentanten ihres
Heimatlandes auf. Nuron begann mit sechs

Jahren mit dem Klavierunterricht und gewann
bereits ein Jahr später den 1. Preis beim inter-
nationalen Klavierwettbewerb für russische
Musik in St. José (USA) sowie beim staatli-
chen Jugendwettbewerb in seiner Heimatstadt
Taschkent. Weitere 1. Preise und Sonderpreise
wurden ihm bei Wettbewerben in London,
Rom und in der Schweiz zuerkannt. Außer-
dem erhielt er Stipendien von zwei namhaften
Musikinstitutionen in London und eben auch
von der Frankfurter Musikhochschule als
Meisterschüler von Professor Lev Nato-
chenny. Wichtig für ihn war auch die Teil-
nahme am Jugendakademie-Festival in den
Niederlanden im Jahr 2010. 
Nuron Mukumy hat mit einer Reihe namhafter
Orchester zusammengearbeitet und die Mu-
sikwelt schon im Alter zwischen sieben und
zehn Jahren sowohl als Solist als auch als Di-
rigent beeindruckt. Hier in Bad Homburg
konnte man ihn im Schloss hören. Am 3. No-
vember tritt er mit Werken von Mozart und
Mussorgsky beim Hessischen Rundfunk in
Frankfurt auf. Dieses Konzert wird von HR2
Kultur übertragen. 

Nuron Mukumy: ein junger Musiker mit er-
folgreicher Vergangenheit und auf gutem Weg
in eine noch erfolgreichere Zukunft.

Junger Musiker mit Zukunft

Bad Homburg (hw). In einem offenen Brief
spricht sich Oberbürgermeister Michael Kor-
wisi für einen Verbleib der Psychiatrie in Köp-
pern aus. Eine Verlegung an den Neubau der
Hochtaunus-Kliniken am Zeppelinstein berge
finanzielle Risiken für den Betreiber und gehe
mit der Gefahr einer schlechteren Versorgung
der Patienten einher. „Daher bitten wir Sie,
Ihre Entscheidung zu überdenken und (…) an
der bewährten Versorgung am Standort Köp-
pern festzuhalten“, schreibt Korwisi in einem
Brief an den Direktor des Landeswohlfahrts-
verbands, Uwe Brückmann, sowie die Land-
tagsabgeordneten Tarek Al Wazir und Petra
Fuhrmann und weitere Vertreter des LWV. Un-
terzeichnet ist das Schreiben unter anderem
von der Landtagsabgeordneten Ellen Enslin
und dem Friedrichsdorfer Bürgermeister Horst
Burghardt.
Korwisi erinnert im Namen der Unterzeichner
an die Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlungen Bad Homburg und Friedrichs-
dorf, die sich nachdrücklich gegen die Verle-
gung des Psychiatrie-Standortes Köppern
nach Bad Homburg ausgesprochen haben. Die
Stadtverordnetenversammlung Bad Homburg
habe darüber hinaus den Magistrat aufgefor-

dert dafür zu sorgen, dass es nicht zu einer An-
siedlung der Psychiatrie am neuen Klinik-
standort „Am Zeppelinstein“ komme.
Die Unterzeichner befürchten Nachteile für
die rund 1900 bis 2000 Patienten, die pro Jahr
in Köppern betreut werden. Gut die Hälfte
davon seien Suchtpatienten aus dem Groß-
raum Frankfurt und dem Rhein-Main-Gebiet.
Aus Sicht der Suchtspezialisten sei der Stand-
ort Köppern unverzichtbar; da er gerade für
schwer kranke, drogenabhängige Menschen
mit Heroin- und Opiatabhängigkeit ein güns-
tigeres Umfeld biete als der Standort Bad
Homburg mit seiner sehr guten Anbindung an
Frankfurt. Auch für andere Patientengruppen
sei der waldnahe Standort in Köppern deutlich
besser geeignet als das stadtnah gelegene Kli-
nikum in Bad Homburg.
Die Unterzeichner erwarten darüber hinaus fi-
nanzielle Nachteile für das Waldkrankenhaus.
Durch den Wegfall unter anderem der Sucht-
patienten würden für den Standort Köppern
wichtige Einnahmen fehlen. Zudem sei eine
Pacht an den Betreiber des künftigen Standor-
tes zu zahlen, die bisher noch gar nicht ange-
fallen sei. Alles das würde die Wirtschaftlich-
keit des Klinikunternehmens beeinträchtigen.

Korwisi für Verbleib 
der Psychiatrie in Köppern 

Bad Homburg (mj). Fehler sind dazu da, dass
man sie überspielt und sich nicht darüber är-
gert. Denn es ist fatal, wenn man eigene
Schwächen oder äußere Umstände nicht über-
steht. In der Aula der Humboldtschule refe-
rierte Severin von Hoensbroech über die Mög-
lichkeiten, sich selbst möglichst positiv zu prä-
sentieren. Dabei gab er sich sehr locker und
sprachlich jugendgerecht. Er hielt keinen tro-
ckenen Vortrag, sondern würzte seine Rede
mit Anekdoten aus dem alltäglichen Leben
und bezog die Schüler des zwölften Jahrgangs
immer wieder mit ein.
Für die angehenden Abiturienten wird es bald
ernst. Die Schule erfolgreich zu absolvieren
ist eine Sache. Aber dann stehen Vorstellungs-
gespräche auf dem Plan, die in der heutigen
technisierten Welt auch durchaus mit Präsen-
tationen der eigenen Vorstellungen einherge-
hen. Der Schauspieler und Moderator Severin
von Hoensbroech machte deutlich, dass es
eine Kunst sei, sich souverän präsentieren zu
können. Dabei war er selbst das beste Bei-
spiel, wie man mit unvorhersehbaren Ereignis-
sen umzugehen habe. So nahm ihm nicht nur
der Fotograf den roten Faden, sondern auch
die Tontechnik, die nicht so wirklich funktio-
nieren wollte. Aber selbst Barack Obama habe
schon durchaus Pannen erlebt. So fiel bei einer
seiner Ansprachen das Präsidentensiegel vom
Pult. Er gab sich und vor allem dem Publikum
Zeit, sich über die unerwartete Situation zu
freuen. 
„Sie können nicht dafür sorgen, dass nichts
schief geht. Sie müssen nur damit umgehen
können.“ Severin von Hoensbroech hatte zahl-
reiche Beispiele für Fehler. Wenn ein Pianist
sich so verhaut, dass auch der unmusika-
lischste Zuhörer es merkt, gibt es zwei Mög-
lichkeiten: Er lässt sich den Fehler anmerken
oder er überspielt ihn. Die innere Stimme
müsse einem sagen: „Wow, ein Fehler!“
Sammy Davis junior sei einmal auf seine
Show angesprochen worden. Sie sei perfekt.

Er nahm dies als Kompliment an. Doch es war
ein Tadel. Seitdem baute der Star bewusst Feh-
ler ein. Bei Fehlern gebe es nicht nur die
Scham des Vortragenden, sondern auch die so
genannte Fremdschäme im Publikum. Ganz
anders sei es bei DSDS, wo sich das Publikum
über die Fehler der Interpreten freut. „Ent-
spanne dich, dann ist auch das Publikum ent-
spannt.“
Dabei ging er einerseits auf die Körperhaltung
und andererseits auf die Bewegung vor dem
Publikum ein. So sei es durchaus ratsam, Flip-
Charts an zwei Stellen aufzubauen, um wäh-
rend des Vortrages von links nach rechts zu
gehen. Damit werde der Raum vor oder auf
der Bühne ausgefüllt und es gäbe kein stati-
sches Einerlei. Ein prägnantes Beispiel für die
Überbrückung von Pannen setzte Severin von
Hoensbroech mit der verpassten Preisvergabe
an Marcel Reich-Ranicki. Thomas Gottschalk
habe absolut richtig reagiert, nicht peinlich be-
rührt herumgestottert, sondern spontan eine
Lösung gefunden. 
Es war ein unterhaltsamer und informativer
Vormittag, bei dem die künftigen Abiturienten
mit Sicherheit vieles für ihre Zukunft mitneh-
men konnten.

Man muss mit Fehlern leben!

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Fransensandalen 
aus feinem 

Ziegenveloursleder
von

Severin von Hoensbroech gab den Schülern
Tipps für eine erfolgreiche Präsentation.
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Der Plan zeigt die künftigen Parkmöglichkeiten rund um den Bahnhof. Der Parkplatz am
Fürstenbahnhof (4) und der bisherige Park + Ride-Platz (6) fallen dagegen weg. Anstelle des
Parkplatzes im ehemaligen Posthof (5) entsteht ein Parkhaus mit 400 Stellplätzen.

Bad Homburg (hw). Das Staatliche Schulamt
und Landrat Ulrich Krebs haben mit der Ge-
nehmigung einer gymnasialen Eingangsstufe
zum Schuljahr 2013/14 einen wichtigen
Schritt zur Weiterentwicklung des gymnasia-
len Zweiges an der Gesamtschule am Glu-
ckenstein (GaG) vollzogen. 
Das Ziel der Ergänzung der Förderstufe be-
steht darin, dass Kinder, bei denen eine gym-
nasiale Eignung feststeht oder deren Eltern
den gymnasialen Bildungsgang G9 für ihr
Kind wünschen, von Anfang an den Gymna-
sialzweig der Schule besuchen können. Für
Kinder, die keine gymnasiale Eignung haben
oder bei denen die Eignung für einen be-
stimmten Bildungsgang noch nicht feststeht,
wird eine Entscheidung zwei Jahre offen ge-
halten. Sie können wie bisher die Förderstufe
der GaG besuchen.

Perspektivisch wurde mit dieser Entscheidung
die pädagogische Arbeit an der GaG gestärkt,
deren Ziel darin besteht, jedem Schüler zum

höchstmöglichen Abschluss zu verhelfen. Für
die Schüler der gymnasialen Eingangsstufe er-
wächst in Zukunft die Möglichkeit, eine gym-
nasiale Oberstufe an der Gesamtschule am
Gluckenstein zu besuchen und ihre Schullauf-
bahn mit dem Abitur abzuschließen.
Als erste Fremdsprache wird Englisch unter-
richtet, ab der 7. Klasse erlernen die Schüler
als zweite Fremdsprache Französisch. Weiter-
hin können die Schüler der Gymnasialklassen
im Jahrgang 5 Sport als Schwerpunkt wählen.

Im Rahmen von „Mint“ (Mathematik, Infor-
matik, Technik, Naturwissenschaften) erhalten
die Schüler zusätzlich eine Stunde Experimen-
talunterricht, ergänzend zu dem Fach Biolo-
gie. Diese Stunde findet 14-tägig als Doppel-
stunde statt. Über den eigentlichen Unterricht
hinaus besteht für die Schüler die Möglichkeit,
sich in vielfältige Angebote des Ganztags ein-
zuwählen. In Bad Homburg ist das nur an der
Gesamtschule am Gluckenstein in diesem
Umfang möglich.

Gymnasiale Eingangsklassen 
an der Gesamtschule

Im neuen Parkhaus am Güter-Bahnhof, das bis zum Juni auch noch eine Fassade erhält, können
künftig auch Bahnpendler ihr Auto abstellen. Foto: Lebeau

Mehr Parklätze am Bahnhof
kosten auch mehr Geld

Von Hubert Lebeau

Bad Homburg. „Das Gebiet rund 
um den Bahnhof erlebt zurzeit eine
stürmische Entwicklung, und das 
betrifft natürlich auch die Stellplatz -
situation“,sagt Oberbürgermeister 
Michael Korwisi. Es werde für viele in
den nächsten zwei Jahren „noch etwas
Ungemach geben“ und die meisten
müssten sich auf neue Wege einstellen. 

Damit diese auch gefunden werden, will die
Stadt Flugblätter verteilen. Auf dem Lageplan
werden die Stellplätze eingezeichnet sein, wie
sie ab dem Sommer zu finden sein werden.
„Das Gewerbegebiet in Bad Homburg wächst
und damit auch unsere Wirtschaftskraft. Da-
rauf stellen wir uns mit der Neuordnung der
Parkflächen und der Schaffung zusätzlicher
Parkflächen ein. In einem Ballungsraum wie
dem unseren ist das allein von der öffentlichen
Hand nicht zu leisten“, sagt Korwisi. Deshalb
müssten sich die Pendler und die mit dem
Auto kommenden Beschäftigten der Betriebe
im Gewerbegebiet mit einem Obolus an dieser
Infrastrukturmaßnahme beteiligen.
Früher betrug die Gebühr auf dem nicht der
Stadt Bad Homburg gehörenden Park-and-
Ride-Platz zwischen Bahnhof und Dornbach
einen Euro. Zurzeit ist er sogar kostenlos zu
benutzen, weil eine Aufteilung der Einnahmen
angesichts der mittlerweile verkauften Teilflä-
chen zu kompliziert wäre. 260 Parkplätze hat
er einmal gehabt, 230 sind es jetzt noch, weil
längst Bagger an ihm knabbern. Zum 1. Juli
wird er ganz geschlossen. Die Stadt verspricht,
bis zu diesem Zeitpunkt im Umfeld 90 Stell-
plätze mehr als bisher anzubieten. Mittelfristig
plant die Stadt ein Plus von 360 Plätzen ge-
genüber dem heutigen Angebot.
Nachdem die Bahn-Tochter Aurelis die Fläche
des P+R-Platzes an verschiedene Käufer ver-

äußert hat, werden dort Bürogebäude und ein
Hotel entstehen. Die Firmen, die sich dort an-
siedeln, bauen eigene Tiefgaragen. Das gilt für
das Hotel ebenso wie für Dimension Data, das
geplante Ärztehaus und auch den Neubau von
Amadeus zwischen Justus-von-Liebig-Straße
und Siemensstraße.
„Die Nutzung in diesem Gebiet wird dichter,
Stellplätze sind direkt am Bahnhof nur noch
in Parkhäusern möglich“, erklärt der Oberbür-
germeister. Öffentliche Parkplätze schafft ein
Investor in dem in Bau befindlichen Parkhaus
am Güter-Bahnhof. „Dort gibt es ab Juni 396
Stellplätze, 100 davon stehen Park-and-Ride-
Kunden mit Zeitkarte zur Verfügung“, so Kor-
wisi. Bei Bedarf könne diese Zahl auch noch
erhöht werden. Dieses Parkhaus werde kein
Stahl-Beton-Skelett bleiben, reagiert das
Stadtoberhaupt auf geäußerte Kritik, sondern
erhalte eine in Rottönen gehaltene Verklei-
dung. Für dieses Parkhaus gibt die Stadt einen
Zuschuss bis zu 1,8 Millionen Euro, abhängig
von den tatsächlichen Baukosten.

Die Kur- und Kongress-GmbH wird künftig
sowohl dieses Parkhaus als auch an den Park-
platz an der Benzstraße betreiben, der als
oberirdische Parkfläche mit 160 Plätzen erhal-
ten bleibt. „Auf der Fläche an der Benzstraße
gibt es durchaus noch Potential, denn bislang
stehen selten mehr als 20 Fahrzeug an einem
Tag dort“, sagt Korwisi. Die Stadt hat inzwi-
schen einen Weg zum Bahnhof und eine neue
Brücke über den Dornbach anlegen lassen, um
den Parkplatz besser an den Bahnhof anzubin-
den. Im Juli beginnen die Arbeiten für den
neuen Zugang Bahnhof-Süd. Alles zusammen
wird zwei Millionen Euro kosten.

Um auch Kurzparkplätze und Anwohner-
Parkplätze vorzuhalten, schlägt der Magistrat
vor, im Schaberweg und in der Daimlerstraße
Parkgebühren einzuführen. Vorschläge für

künftige Gebühren gibt es auch schon. Im
Parkhaus am Güter-Bahnhof wird eine Mo-
natskarte für Pendler 40 Euro kosten. Enthal-
ten ist darin eine Gutschrift von zehn Euro für
das Parken in einem der fünf anderen Häuser
der Kur- und Kongress-GmbH. Private Dau-
erparker ohne RMV-Zeitkarte bezahlen 70
Euro im Monat. Die Gebühren liegen bei
einem Euro pro Stunde, maximal acht Euro
am Tag. Die Plätze auf der Parkfläche an der
Benzstraße sowie die öffentlichen Stellflächen
im Schaberweg und der Daimlerstraße werden
50 Eurocent pro Stunde, maximal zwei Euro
am Tag kosten. Dauerparker zahlen auf der
Parkfläche Benzstraße maximal zehn Euro pro
Woche.
Auch nördlich der Gleise stehen aktuell Ver-
änderungen ins Haus. Der bisher kostenlose
Parkplatz vor dem Fürstenbahnhof wird wäh-
rend des Umbaus des Bahnhofsvorplatzes als
Lager für die Baustelle benötigt und nimmt
später Teile des Busbahnhofs auf. Damit fallen
48 Parkplätze weg. Der Hof hinter der heuti-
gen Post muss während der Bauzeit voraus-
sichtlich ebenfalls als Lager genutzt werden.

Die 40 Parkplätze stehen ab Mitte des Jahres
ebenfalls nicht mehr zur Verfügung. Spätes-
tens 2014 müssten sie beim Abriss des jetzi-
gen Postgebäudes und Bau des Move-&-
Groove-Centers weichen. 
Dabei soll etwa auf der Fläche des jetzigen
Posthofs ein oberirdisches Parkhaus mit 400
Stellplätzen entstehen, das auch vom benach-
barten Natural Balance Campus (ebenfalls
noch in Planung) genutzt werden und darüber
hinaus den Besuchern des Bad Homburger
Kultur-Bahnhofs zur Verfügung stehen soll.
Vorher müssen diese noch ins Parkhaus am
Güter-Bahnhof fahren und die 380 Meter bis
zum Bahnhof zu Fuß zurücklegen. Ursprüng-
lich war unter dem Move-&-Groove-Center
eine Tiefgarage vorgesehen, dieser Plan wurde
aber wegen der hohen Kosten und der heiklen
Grundwassersituation wieder aufgegeben.
Die 85 Stellplätze auf dem ehemaligen Vi-
ckers-Gelände zwischen Frölingstraße und
Schaberweg werden bis 2014 erhalten bleiben.
Wenn dann, wie geplant, die Bauarbeiten für
ein Wohngebiet auf dem Gelände beginnen,
fallen sie als öffentliche Stellplätze weg.
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Poesie und Literatur mit preisgekrönten Schauspielern
Bad Homburg (hw). Katharina 
Thalbach, Christian Berkel, 
Dominique Horwitz und Joachim Król 
werden debütieren, Rufus Beck, 
Ben Becker und Sebastian Koch das 
Publikum zum dritten Mal begeistern 
und Michael Mendl ist schon 
von Beginn an dabei: Prominente, 
preisgekrönte Schauspieler gestalten 
das 4. Bad Homburger Poesie- und 
Literatur-Festival von 5. bis 12. Juni. 

Berühmte Persönlichkeiten tragen – begleitet
von passender Musik – aus großen Werken der
Weltliteratur vor. Weil bei einem solchen Er-
eignis jene nicht fehlen dürfen, denen großar-
tige Bücher zu verdanken sind, wird die Best-
seller-Autorin Nele Neuhaus aus ihrem neuen
Taunus-Krimi lesen. Selbstverständlich erfül-
len die Stars beim „Get together“ nach den Le-
sungen gerne Autogrammwünsche. Einen wei-
teren Höhepunkt bildet die Verleihung des
Friedrich-Hölderlin-Preises der Stadt Bad
Homburg am 9. Juni. 
„Horwitz goes Kafka“ heißt der Eröffnungs-
abend am Mittwoch, 5. Juni, um 20 Uhr in der
Schlosskirche. Dominique Horwirtz, der nicht
nur in „Der große Bellheim und Stalingrad“
durch seine unvergleichliche Intensität in der
Darstellung besticht, folgt den Spuren seines
Idols und liest Texte aus dem Nachlass von
Franz Kafka, wobei er in komplexe Rollen
schlüpft und skurrile Stories erzählt. Den kon-
genialen Soundtrack liefert das Signum-Quar-
tett mit modernen Tönen zwischen Carl Orff
und Claude Debussy.
Zusammen mit seinem Freund und musikali-
schen Wegbegleiter Yoyo Röhm hat Ben Be-

cker ein neues Programm gestaltet, mit dem er
Neuland betritt: Er lebt seine lyrisch-melan-
cholische Seite mit dem Liederabend „Den
See“ aus. Becker singt eigene Songs und Ver-
tonungen von Heinrich Heine-Texten, aber
auch Werke von Leonard Cohen, Rio Reiser,
Nick Cave und Willy De Ville. Man darf ge-
spannt sein, wie der Star mit Raubein-Image
am Donnerstag, 6. Juni, um 20 Uhr im Kur-
theater die Rolle des modernen Chansonniers
interpretiert.

Der Autorenabend mit Nele Neuhaus findet
am Freitag, 7. Juni, um 20 Uhr im Kurtheater
statt. Mit ihren meisterhaft komponierten psy-
chologischen Taunus-Krimis, wie dem inzwi-
schen sogar verfilmten „Schneewittchen muss
sterben“, gelangte Nele Neuhaus in beeindru-
ckend kurzer Zeit auf die Bestsellerlisten. So
auch mit ihrem neuen Buch „Böser Wolf“, aus
dem sie beim Festival lesen wird.
Am Samstag, 8. Juni, tritt um 17 Uhr im Land-
graf-Friedrich-Saal des Kurhauses Rufus Beck
auf, der die Zuhörer in die sonderbare Welt des
autistischen jungen Detektivs Christopher
Boone aus Mark Haddons Bucherfolg „Super-
gute Tage“ entführt. Musik- und Filmeinspie-
lungen machen die Lesung zu einem kleinem
Gesamtkunstwerk. Bei allem gebotenen lite-
rarischem Ernst bleibt dank Rufus Beck doch
kein Auge trocken.
Zurückhaltend, aber authentisch, so kennt das
Publikum Joachim Król als Frankfurter „Tat-
ort“-Kommissar Frank Steier und als Darstel-
ler in Kinofilmen. Er widmet sich am Sams-
tag, 8. Juni, um 20 Uhr im Kurtheater der Er-
zählung „Seide“ von Alessandro Baricco. In
der Liebesgeschichte begegnet der südfranzö-
sische Seidenhändlers Herve Jancour in Japan

einer rätselhaften Schönheit, die seine Leiden-
schaft entfacht, ohne dass er ihr nahe sein
kann.
Gleich drei Veranstaltungen stehen am Sonn-
tag, 9. Juni, auf dem Programm. Um 11 Uhr
wird der mit 20 000 Euro dotierte Hölderlin-
Literaturpreis 2013 im Kurtheater an den in
Berlin lebenden Schriftsteller Ralf Rothmann
verliehen. Dr. Beatrice von Matt, bis 1995 Li-
teraturkritikerin der Neuen Zürcher Zeitung,
hält die Laudatio. Mit dem Förderpreis in
Höhe von 7 500 Euro wird der junge Schwei-
zer Arno Camenisch ausgezeichnet. Musika-
lisch umrahmt wird der Festakt vom Saxofon-
Quartett „Sistergold“.

Ab 15 Uhr führen die Brüder Grimm Mär-
chenfestspiele Hanau „König Drosselbart“ auf
– „open-air“ am Musikpavillon im Kurpark
oder bei ungünstiger Witterung im Landgraf-
Friedrich-Saal des Kurhauses. Der Eintritt ist
frei. Michael Mendl liest um 19.30 Uhr in der
durch Kerzen illuminierten Erlöserkirche Tols-
tois Erzählung „Wie viel Erde braucht der
Mensch?“. Zu der eindrucksvollen Atmo-
sphäre trägt der Bach-Chor der Erlöserkirche
mit russischer Chormusik bei.
Christian Berkel, nicht nur als „Kriminalist“
im ZDF oder als „Mann mit dem Fagott“ be-
kannt, schlüpft am Montag, 10. Juni, um 20
Uhr im Kurtheater in die Hauptfigur des Ro-
mans „Der Fall“ von Albert Camus. Die atem-
beraubende Seelenbeichte des untergetauchten
Anwalts Johannes Clamans wird musikalisch
begleitet von der Gruppe Tango Transit mit
französischen Musette-Klängen. 
Was passt besser in die barocke Schlosskirche
als E.T.A. Hoffmanns „Das Fräulein von Scu-
deri“, und wer ist prädestinierter dafür, am
Dienstag, 11. Juni, um 19 Uhr die Erzählung
zu prallem Leben zu erwecken als Katharina
Thalbach? Sie glänzte in dem ZDF-Fernseh-
film „Friedrich – ein deutscher König“ in der
männlichen Hauptrolle als Friedrich der
Große. Dazu spielt Lars Keitel Klaviersonaten
von Domenico Scarlatti aus der Zeit um 1700.
Zum Abschluss des Poesie-Festivals darf man
sich am Mittwoch, 12. Juni, um 20 Uhr im
Kurtheater auf Sebastian Koch und auf Tho-
mas Manns Novelle „Der Tod in Venedig“
freuen. Begleitet wird die Lesung vom Ju-
gendsinfonieorchester Hochtaunus, das unter

der Leitung von Lars Keitel spätromantische
Werke von Gustav Mahler bis Astor Piazolla
spielt.
Die künstlerische Leitung der Veranstaltungs-
reihe obliegt Bernd Hoffmann, dem Initiator
des Bad Homburger Poesie- und Literatur-Fes-
tivals. Gesamtverantwortlich ist die A.C.T. Ar-
tist Agency GmbH in Zusammenarbeit mit der 

Kur- und Kongress-GmbH und der Stadt. Ein-
trittskarten sind bei Tourist Info + Service im
Kurhaus unter Tel. 06172-1783710, E-Mail
tourist-info@kuk.bad-homburg.de oder bei
Frankfurt Ticket unter Tel. 069-1340400 oder
www.frankfurt-ticket.de, erhältlich. Weitere
Informationen gibt es im Internet www.bad-
homburger-poesie-und-literaturfestival.de. 

Talita kum
Bad Homburg (hw). Unter
dem Thema „Heute schon ge-
klickert?“ findet der „Talita
kum-Gottesdienst mal anders“
statt. Er beginnt am Samstag,
18. Mai, um 18 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum St.
Franziskus, Gluckensteinweg
101. Parallel wird ein Kinder-
wortgottesdienst angeboten.

Heimatstube
ist geöffnet
Ober-Erlenbach (hw). Das
Museum der Heimatstube
Ober-Erlenbach, Am alten Rat-
haus 9, ist am Sonntag, 19.
Mai, von 15 bis 17 Uhr geöff-
net. Wer das Museum außer-
halb dieser Zeiten besichtigen
möchte, kann einen Termin mit
Dr. Jochen Ziegler, Tel. 06172-
451688 oder per E-Mail unter
info@heimatstube-obererlen-
bach.de vereinbaren. Zurzeit
ist dort eine Ausstellung über
das Leben und Wirken des
Ober-Erlenbachers Georg Vik-
tor Weber (1838-1911) zu
sehen. 

Michael Mendl

Dominique Horwitz

Christian Berkel

Pflanzenmarkt 
    Rosbach

✿

✿

✿

✿
✿

Petunien kleinblütig – viele Farben –,99 J

Bornholmer Margerite Ostoeospernum 1,29 J

✿

✿

✿

✿Geben Sie Ihrem Balkon eine Chance!

Konzert des ganz 
großen KFG-Orchesters
Bad Homburg (hw). Ein besonderes Konzert
findet am Pfingstmontag, 20. Mai, ab 19.30
Uhr in der Aula des Kaiserin-Friedrich-Gym-
nasiums statt. Frühere Mitglieder des KFG-
Orchesters und die aktuelle Besetzung werden
gemeinsam auf der Bühne der Aula Werke von
Bach, Danzi, Haydn, Rachmaninoff und Loyd
Webber spielen. Geleitet wird das Orchester
von Lars Keitel und Albrecht Reuter, der über
35 Jahre lang den Dirigentenstab am KFG in
den Händen hielt und diesen 2008 an Keitel
weiter reichte. Insgesamt werden über 90 Mu-
siker an dem Konzert beteiligt sein. Der Ein-
tritt ist frei. 

ouisen - Center
Bad Homburg Höhe

v. d.

Nele Neuhaus

Sebastian Koch
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Bei Snow & Bike Action in der Ober-Eschbacher Straße wird 25-jähriges Jubiläum gefeiert.

Vor 25 Jahren eröffnete Peter Kettner seinen
Laden „Snow & Bike Action“ am Untertor.

Heimatstube fährt nach
Steinau an der Straße
Ober-Erlenbach (hw). Im Brüder-Grimm-
Jahr lädt die Heimatstube Ober-Erlenbach zu
einer Busfahrt nach Steinau an der Straße am
Samstag, 1. Juni, ein. Treffpunkt ist um 9 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus im Ahlweg. Auf dem
Programm stehen neben dem Besuch des Brü-
der-Grimm-Hauses auch ein Besuch des Ma-
rionettentheaters „Die Holzkäppe“. Extra für
die Heimatstube wird das Erwachsenenmär-
chen „Die Salzprinzessin“ aufgeführt. Nach
dem Mittagessen in der Brathähnchenfarm
steht den Teilnehmern genügend Zeit zur Ver-
fügung, um Steinau und Umgebung zu erkun-
den. Die Ankunft in Ober-Erlenbach ist für
19.30 Uhr geplant. Der Teilnahmebetrag von
25 Euro pro Person beinhaltet die Fahrtkosten,
Eintritte und Führungen. Anmeldungen nimmt
Dr. Joachim Ziegler, Tel. 06172-451688 oder
unter der E-Mail-Adresse laterarius@web.de
entgegen.

Bad Homburg (eh). „25 Jahre Snow &  Bike
Action ... since 1988“!, das ist das Motto zum
25-jährigen Jubiläum des Fachgeschäfts in der
Ober-Eschbacher Straße.
Das Snow+Bike Action-Team gilt als echter
Mountainbike-Pionier im Rhein-Main-Gebiet.
Angefangen als kleiner Ein-Mann-Betrieb ent-
wickelte sich der Laden, der sich vor 25 Jahren
noch am Untertor befand, von Inhaber Peter
Kettner im Laufe der Jahre zu einem festen
Bestandteil der Fahrradszene. Als aktive Rad-
rennfahrer hatte das Team von Snow & Bike
Action schon frühzeitig die Faszination des
Mountainbikes erkannt und machte als eines

der ersten Fachgeschäfte überhaupt das gelän-
degängige Fahrrad „salonfähig“. Heute be-
steht das Team von Snow & Bike Action um
den Geschäftführer und Diplom-Sportwissen-
schaftler Peter Kettner aus Dominik Freund,
der als „Kleiner Chef“ fungiert, Verkäuferin
Sabine Franke und den drei „Herren der Ring-
schlüssel“ und „Fahrradflüsterer“ aus der
Meisterwerkstatt mit Jan Müller (Zweiradme-
chanikermeister) sowie Peter Herold und
Claus Huber. Mit ihrer Erfahrung unterstützen
sie Sportler im Straßen-, Cross-, Mountain-
bike-, Triathlon- und Duathlon-Bereich bis hin
zur Weltmeisterschaft. So wird durch Snow &
Bike Action auch Jenny Schulz, die Vize-
Weltmeisterin im Duathlon 2011, gesponsert.

Unzählige Ironmänner und -frauen haben mit
dieser Erfahrung erfolgreich „gefinisht“. Zahl-
reiche Höhenmeter haben die Snow Bike Ac-
tion-Teams bei der Transalp und Trans Ger-
many erfolgreich zurückgelegt, denn alle Mit-
arbeiter sind aktive Biker. 
Als eines der Highlights gilt die Meisterwerk-
statt, in der alle gängigen Reparaturen sowie
auch spezielle Custom-Arbeiten erledigt wer-
den. Zweiradmechanikermeister Jan Müller
hatte bei Snow & Bike Action seine Ausbil-
dung absolviert.
Auch wenn im Firmennamen das Wort
„Snow“ vorhanden ist, werden schon seit län-
gerer Zeit keine Snowboards oder Skier ange-
boten. Doch der Name „Snow & Bike Action“

Jenny Schulz schaut zum 
25-jährigen Jubiläum vorbei

Personen

Seinen 80. Geburts-
tag hat am Montag
der Unternehmer
Friedrich A. Meiss
im Büro „seines“
Möbelhauses in der
Louisenstraße gefei-
ert. Meiss hatte im
Alter von 19 Jahren
von seinem Großva-
ter eine Tischlerei in
Ober-Eschbach über-
nommen, die er kon-
tinuierlich ausbaute.
1957 gründete er die Firma „Möbel Meiss“
und eröffnete die „Ober-Eschbacher Möbel-
hallen“, in der der Schreinermeister nicht
mehr nur selbstgefertigte Möbelstücke anbot.
1970 folgte für Friedrich A. Meiss als nächster
logischer Schritt die Eröffnung eines Möbel-
hauses in der Bad Homburger Innenstadt, das
sich in den folgenden Jahrzehnten zu einem
der führenden Einrichtungshäuser in der Re-
gion entwickelte. In den 1980er-Jahren zählte
„Möbel Meiss“ über 70 Mitarbeiter. Im Jahr
2009 übernahm die Firma Braum den Betrieb
und führte diesen mit dem Namen „Möbel
Meiss“ weiter. Verkaufsleiter ist Thomas
Meiss, der Sohn des Firmengründers. Fried-
rich A. Meiss war stets auch in berufsständi-
schen Organisationen aktiv. Mehr als 20 Jahre
war er Vorsitzender des Bad Homburger Ein-
zelhandelsverbandes, außerdem engagierte er
sich in der Aktionsgemeinschaft. Besonders
die Entwicklung der Fußgängerzone lag ihm
am Herzen. Für seinen ehrenamtlichen Einsatz
wurde Friedrich A. Meiss 1998 mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet.

– Anzeige –

ROMAN 
PAWLOWSKI
HERRENMODE

FISCHER’S
HAARHAUS

Internationale Presse
im Kurhaus

Franz Hiederer

Louisenstraße 58 ∙ Bad Homburg

Ab sofort ist unser 
BEACH-CLUB
mit Sommerterrasse 
hinter dem Kurhaus 
wieder geöffnet!

Genießen Sie Sonne und „Strand unter
Palmen“ in entspannter Atmosphäre. Jeden
1. Freitag im Monat veranstalten die
Metzgerei Zeiss und das Bistro Muy bien
einen abwechslungsreichen Grillabend. Alle
14 Tage freitags wird bei gutem Wetter
Paella im Beach Club zubereitet – so als
wären Sie in Andalusien.
Unsere Strandhütte (Ballnario) empfängt
Sie täglich mit Cocktails und Er frischungen.
Kinder sind herzlich willkommen und 
dürfen sich auf abwechslungsreiche Spiel -
erlebnisse im Beach Club freuen. Ge nießen
Sie Eiscreme, Eiskaffee und diverse Mix -

getränke eisgekühlt. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch! Die Menükarte, die alle
spanischen Spezialitäten bein-
haltet, erfreut nicht nur
jeden Spanien-Urlauber!
Lust auf Flamenco und
Mallorca-Feeling? Die
Termine für unsere Ver -
anstaltungen mit südlän-
dischem Flair werden noch
rechtzeitig bekannt gegeben!
Besuchen Sie auch unsere Web -
site unter www.muy-bien.net: hier finden
Sie alle wichtigen Neuigkeiten, unsere

aktuelle Mittagskarte und mehr. Egal ob
allein, zu zweit oder in geselliger Runde,

freuen Sie sich auf eine gemütliche
Auszeit im Beach Club hinter dem

Kurhaus. In diesem Jahr mit
neuem Terrassen-Mobiliar. Und
falls es einmal etwas kühler wer-
den sollte… es liegen genügend
kuschelige Decken für Sie

bereit.
Täglich geöffnet von 13.00 bis 

22.00 Uhr, auch sonntags. Und wann
dürfen wir Sie begrüßen? Weitere In for ma -
tionen auch unter Tel. 0 61 72 - 921 821.

Willkommen im Beach Club am Bad Homburger Kurhaus.

Willkommen in der Kurhaus Ladengalerie!
Nicht nur wegen der Vielfalt der Geschäfte, Gastronomiebetriebe und
Dienstleister lohnt es sich, die  Kurhaus Ladengalerie im Herzen der
Bad Homburger City zu besuchen. Seit Kurzem hat auch der Beach
Club zwischen K urhaus und K urpark, beliebter Treffpunkt mit
Spaßfaktor und ideal zum Entspannen, wieder geöffnet. Unabhängig
von Wetter und Jahreszeit können Sie auf den verschiedenen Ebenen
der Ladengalerie bummeln und einkaufen.  Die Inhaber der
Fachgeschäfte in der Galerie nehmen sich  Zeit und beraten Sie gerne
und kompetent. Individuelle und hochw ertige Damen- und
Herrenmode finden Sie hier in ausgesuchter Qualität und Vielfalt auf
kurzem Weg von Geschäft zu Geschäf t unter dem Dac h des
Kurhauses von Bad Homburg. Soll es  ein neuer kr eativer Hairstyle

sein, Schmuck für den schönsten Tag des Jahr es, eine per fekte
Nagelmodellage oder m uss einfach nur mal schnel l der L ottoschein
abgegeben werden? In der Kurhaus Ladengalerie können Sie stets das
Schöne mit dem N ützlichen verbinden. Selbst bei der S uche nach
einem ausgefallenen Piercing oder Undergr ound wear oder bei der
Beratung rund um das Thema Schlafen und Betten finden S ie in der
Kurhaus Ladengalerie sicher das,  was S ie suchen. Und für den
Gaumengenuss zwischendurch ist auch gesorgt: wie wäre es mit italie-
nischer Pasta, spanischen Tapas, regionalen Fleisch- und Wurst waren,
einem Cappuccino auf der S onnenterrasse vor dem K urhaus oder
einer Sangria im Beach Club hinter dem Kurhaus?

Kommen Sie auf einen Besuch vorbei  und lassen Sie sich von der Viel -

 falt der Angebote  und der freundlichen Atmosphäre überraschen.

hat Tradition und Bestand. Das Geschäft ver-
steht sich heute als Spezialist für Fahrräder,
Zubehör und Bekleidung. Durch die aktive
Zusammenarbeit mit den Athleten und durch
das dadurch erworbene Know how ist das
Fachgeschäft in der Lage, auf alle persönli-
chen Bedürfnisse und Wünsche individuell
einzugehen. Als Service bietet Snow & Bike
Action aber noch das Wachsen und Schleifen
von Skiern oder Snowboards an.

Das Jahr 2013 steht ganz im Sinne des 25-jäh-
rigen Jubiläums. So wird Snow & Bike Action
Sonderangebote und Jubiläums-Aktionen für
seine Kunden bereithalten. Am Samstag, 25.
Mai, wird das Jubiläum von 11 bis 18 Uhr of-
fiziell gefeiert. Da wird auch die Vize-Welt-
meisterin im Duathlon von 2011 Jenny Schulz
ab 14 Uhr im Rahmen eines Rennradtreffs
vorbeischauen. Zudem werden viele Ausstel-
ler mit Testrädern dabei sein.
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Gut bürgerliche Gaststube unter neuer Leitung

Herzlich Willkommen in der Riedschänke

– Anzeige –

Längst ist die Riedschänke in Karben-Petterweil
nicht mehr nur ein Geheimtipp unter Wanderern
und Radfahrern. Auf bis zu 150 Plätzen in den
Innenräumen und jetzt im Sommer zusätzlich noch-
mal ca. 100 Plätze im idyllischen Biergarten können
Sie eine gut bürgerliche, deutsche Küche mit immer
frisch zubereiteten Speisen und saisonalen Spezia-
litäten genießen. Ob Rouladen, Gulasch, Schweine-
braten, gefüllte Paprikaschoten oder Bratkartoffeln
und grie Soß’, ob à la carte oder das täglich wech-
selnde Tagesmenü, in dem urgemütlichen Speise -
lokal finden Sie für jeden Geschmack genau das
Richtige.

Biergarten
Erleben Sie den Charme eines bürgerlichen Braue-
reiausschanks in dem idyllischen Biergarten im Her-
zen Petterweils. Genießen Sie ein frisch gezapftes
Radeberger Pilsener, oder ein Schöfferhofer Weizen
oder Urfränkisches Landbier, sowie kulinarische
Köstlichkeiten direkt vom Grill. Aber auch die Freun-
de eines guten Weines kommen nicht zu kurz. Wie
wär’s mit einem Rheingauer Riesling, oder darf’s
ein Merlot oder vielleicht ein Chardonnay sein? In
unserem familienfreundlichen Biergarten mit Spiel-
ecke für die Kleinsten bieten wir Platz für ca. 100
Gäste.

Scheune
Das ganze Jahr über finden in der Scheune neben
Mottopartys, wie zum Beispiel Tanz in den Mai, Okt-
oberfest, Fußball-Events, Silvesterparty auch private
Veranstaltungen statt. Möchten Sie unsere Event-
Scheune für Ihre Feierlichkeit mieten? Unsere
Scheune bietet immer den richtigen Rahmen für Ih-
re Veranstaltung. In rustikalem Ambiente bewirtet
unser freundliches Serviceteam Ihre Gäste (Bu-
chung möglich ab 40 Personen) mit Speisen und
Getränken ganz nach Ihren Wünschen. Unsere
Event-Scheune fasst bis zu 150 Personen. 
Wir setzen Ihr persönliches Veranstaltungskonzept
variantenreich um und freuen uns darauf, Ihr Event
mit Ihnen individuell zu gestalten. Übernachtungs-
möglichkeiten gibt es direkt nebenan im benach-
barten Hotel. Und nach der Party in der Scheune
oder wenn’s draußen langsam dunkel wird, lassen
Sie den Tag an der Bar in der Gaststube gemütlich
ausklingen.

Riedschänke 
Alte Heerstraße 5
61184 Karben - Petterweil
Tel. 06039 – 93 95 505

· Täglich geöffnet – kein Ruhetag
· Mo. – Sa. ab 17 Uhr
· So. und Feiertage ab 12 Uhr 
· Warme Küche bis 22 Uhr

Ihre Gastgeber Frank Berenfänger und Michaela Segieth.

Herzlich Willkommen bei Humanmedicum
Centrum für Orthopädie und Chirurgie

!!! Neue Räumlichkeiten der Praxis 
Humanmedicum Oberursel sind eröffnet !!!

Seit Montag, 4. Februar 2013, sind die neuen 
Praxisräume in Oberursel bezogen und geöffnet.

Wir freuen uns, Sie als unsere Patienten 
im neuen Facharzt-Zentrum in der 

Nassauer Straße 10 begrüßen zu dürfen!

Zudem möchten wir Ihnen unsere neue Mitarbeiterin,
Fr. Dr. Constanze Möckel vorstellen, die an beiden 
Standorten tätig sein wird. Fr. Möckel ist Fachärztin 

für Orthopädie und besitzt besondere Expertise 
in der konservativen Orthopädie.

Praxis Oberursel im neuen Facharzt-Zentrum am Bahnhof
 Nassauer Straße 10 · 61440 Oberursel

Tel. +49 (0) 6171 - 56690

Praxisklinik Humanmedicum im Facharzt-Zentrum Königstein
Bischof-Kaller-Straße 1A · 61462 Königstein

Tel. +49 (0) 6174 - 9552 - 500 o. 505 
www.humanmedicum.de

Kreisbeigeordneter Bert Worbs überreichte gerne den Pokal an die jungen Damen der Garde
des Clubs Humor. Foto: Klein

Klinikforum zur Osteoporose
Bad Homburg (hw). Das Klinikforum der
Hochtaunus-Kliniken behandelt am Donners-
tag, 23. Mai, das Thema „Volkskrankheit Os-
teoporose – Wer ist gefährdet? Wer muss be-
handelt werden?“. Beginn ist um 18 Uhr in der
Cafeteria im 8. Stock der Klinik, Urseler
Straße 33. Die Teilnahme ist kostenlos, um
Anmeldung wird gebeten unter Tel. 06172-14-
3156 oder per E-Mail an info@hochtaunus-
kliniken.de. Da die Osteoporose unterschied-
liche Patiententypen betrifft, wird das Klinik-
forum „interdisziplinär“ von mehreren Chef-
ärzten geleitet: Professor Dr. Dominik Den-
schlag (Klinik für Gynäkologie und Geburts-
hilfe), Prof. Dr. Andreas Hamann (Klinik für

Diabetologie und Endokrinologie), Professor
Dr. Matthias Hansen (Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie) und Dr. Stefan Nels (Kli-
nik für Geriatrie). Von der „Volkskrankheit
Osteoporose“ sind einzelne Bevölkerungs-
gruppen besonders stark betroffen. Ältere
Menschen leiden häufig darunter, aber auch
Frauen nach der Menopause und viele junge
Menschen. Häufige Folge der Erkrankung ist
ein erhöhte Anfälligkeit für Knochenbrüche.
Beim Klinikforum soll geklärt werden, welche
Rolle Ernährung und körperliche Aktivität bei
der Vorbeugung spielen, aber auch, welche
medikamentösen, hormonellen oder alternati-
ven Therapiemöglichkeiten infrage kommen.

Kurs „Fit in 
Erster Hilfe“
Hochtaunus (how). Das Deut-
sche Rote Kreuz Kreisverband
Hochtaunus bietet wieder in
Kooperation mit dem ADAC
ein Kursprogramm an. Es trägt
den Titel „Fit in Erster Hilfe“
und umfasst zwei Module je
90 Minuten. Modul 1 umfasst
den Bereich Verhalten nach
einem Verkehrsunfall, Dabei
werden die Themen Notruf,
Absichern der Unfallstelle,
Rettung aus einem Fahrzeug,
Kontrolle von Atmung und Be-
wusstsein sowie die stabile
Seitenlage geschult. In Modul
2 wird das Thema Kreislauf
und Kreislaufstörungen unter-
richtet. Des Weiteren werden
die Teilnehmer zur Durchfüh-
rung der Herz-Lungen-Wie-
derbelebung angeleitet. Die
nächsten Termine zur Ausbil-
dung „Fit in Erster Hilfe“ sind
am 27. und 28. Mai, jeweils ab
19 Uhr, im DRK Zentrum Bad
Homburg, Kaiser-Friedrich-
Promenade 5. Anmeldungen
sind unter der Tel. 06172-
129565 oder über die Home-
page des DRK unter www.drk-
hochtaunus.de möglich.

Weiershäuser mischt
beim Taunus-Cup mit
Hochtaunus (fk). Mit dem Skiwiesen-Lauf in
Nieder-Mörlen startete der „Taunus-Lauf-
Cup“, zu dem auch vier Rennen im Hochtau-
nus gehören. Den Auftakt gewann Johannes
Wennmacher (PSV Grün-Weiß Kassel/1. M-
30), der über die 10 km 34:57 min. erzielte.
Armin Weiershäuser (FSV Friedrichsdorf) be-
legte unter den 200 Teilnehmern einen starken
neunten Platz in der Gesamtwertung und holte
sich nach 39:13 min. zudem noch Rang drei
in der Altersklasse M-20. Frank Peters aus
Steinbach wurde mit 46:44 min. Sechster der
M-35. Der Gesamtsieg bei den Frauen ging
durch Marisa Friedrich (SG Anspach/1. W-20)
mit guten 43:28 min. in den Taunus. Jeweils
„Silber“ in ihren Klassen holten Pamela Bret-
schneider (Seedammbad Bad Homburg/50:47
min.) in der W-35, Maria Arbogast (RFC
Oberstedten/52:33 min.) in der W-55 sowie
Heidemarlen Büttgens (Oberursel/53:05 min.)
in der W-20. Christiane Mohnke (Schnauftreff
Oberursel) hatte mit 54:09 min. „Bronze“ in
der W-55 im Gepäck, was auch auf Angelika
Imkeller (TV Seulberg/68:39 min.) in der Al-
tersklasse W-60 zutrifft. 

Von Heike-Renate Klein

Bad Homburg. Zum dritten Mal 
hatten die Karnevalverein 
„Freunde des Carnevals“ zum 
Garde- und Showtanz-Turnier in 
die Hochtaunushalle geladen. 

Die Moderatorinnen Saskia Hock und Celina
Zörkler führten schwungvoll modern durchs
Programm. Begonnen wurde mit dem Garde-
wettbewerb. Hier zeigte sich, wie vielseitig
Gardetanz sein kann, denn vom Gangnam
Style bis zum Marsch mit Polkaelementen war
alles vertreten. Die große Garde aus Ober-
höchstadt trat erstmals mit neuen Kostümen in
Schwarz-Neongrün an. Sie wurden am Ende
Fünfte. Mit dabei war auch eine Jugendtanz-
garde aus Glauberg, die sich erstmals mit den
„Großen“ messen wollte. Das Engagement
wurde belohnt, denn die jungen Mädchen fuh-
ren mit dem Pokal für den dritten Platz nach
Hause. Spannend wurde es zwischen den Pan-
thern des Clubs Humor und den Hornissen der
Fidelen Eckenheimer aus Frankfurt, die be-
reits im letzten Jahr das Nachsehen hinter den
Bad Homburgern hatten. Und auch in diesem
Jahr landeten sie auf Platz zwei, während den
Panthern die Titelverteidigung gelang. 
Dass die Bewertung fair vorgenommen wurde,
dafür sorgten Steffen Fritzel, Trainer Latein-
und Standardtanz sowie ehemaliger Turnier-
tänzer und Rock’n’Roll-Trainer, und Peter
Bohländer, Choreograf des Balletts des Ober-
urseler Karnevalvereins Frohsinn. Außerdem
sorgten die Wertungsrichterin sowie Standard-
und Lateintänzerin Nicole Grösgen-Riek,
Petra Hock, Beate Sturm und Yvonne Neu-
mann, alle Trainerinnen und Choreografinnen
des FdC, sowie die Ballettpädagoginnen Ditta
und Alena Schneider für die faire Punktever-
gabe.
Im zweiten Teil des Wettbewerbs wurden mär-
chenhafte Geschichten und moderne Tanzcho-
reografien dargeboten, wobei die Überlegung
aufkam, die Modern Dance-Beiträge bei mehr
als vier Anmeldungen vom reinen Showtanz-
Bereich auszugliedern, denn sie sind tänze-
risch nicht vergleichbar. 
In der Prinzengarde des Homburger Carneval-
vereins, die nach „Afrika“ entführte, sah man
auch Exprinzessin Ina I. und ihren Standarten-
träger Steffen mittanzen, die nach der Kam -
pag ne „noch schnell“ die Choreografie gelernt
hatten, um ihre Truppe zu unterstützen. Für
die Prinzengarde war es am Ende der 14.
Platz. Märchenhaft wurde es mit Krokodil,
Bär, lila Alptraummonster und Ballerina, die
in ihrer Darbietung ein schlafendes Mädchen
in eine pinkfarbene Blumenfee verwandelten.
Tänzerisch und von der Idee her hatten Cal-
liope von der TSG Wörsdorf so viel zu bieten,
dass sie auf Platz drei landeten. Bezaubernd
und anfangs noch beschmunzelt wurden der
Bauer und seine Schweinchen, die in ihrer
Choreografie die Geschichte vom Bauernhof
erzählten, bei der sich der Bauer schlafen legte
und die Schweinchen mit einer besonderen
Leichtigkeit auf dem Hof tanzten, bis ein
„Feuer auf dem Grammophon“ den Bauer
weckte und er dann seine Schweinchen wieder
„einsammelte“. Eine tolle Idee, die „fantas-

tisch umgesetzt“ und mit dem zweiten Platz
belohnt wurde. Die fünfköpfige Truppe na-
mens Anyata kam aus Flörsheim. Tänzerisch
noch etwas besser waren die Las Chicas Can-
tera von dem VFL Bad Kreuznach, die sich
mit einem Modern Dance und einer erstklas-
sigen Choreografie den Sieg holten. Ebenfalls
Modern Dance zeigten die Pink Panthers des
Clubs Humor, die am Ende auf Platz neun ran-
gierten.
Die Veranstaltung war nach Aussage von Teil-
nehmern und Zuschauern „sehr gut organi-
siert“. Tänzerisch seien die Darbietungen mit
hohem Schwierigkeitsgrad beeindruckend und
das Niveau würde sich von Jahr zu Jahr stei-
gern, hörte man von der Jury. Inzwischen ste-
hen Überlegungen an, noch ein Jugend-Show-
tanzturnier in die Planung einzubeziehen.

Vielseitiger Gardetanz und
märchenhafte Geschichten

Die tänzerische Geschichte rund um den
Bauern und seine Schweinchen begeisterte
nicht nur die Jury sondern auch das Publikum
Die Flörsheimer wurden hierfür mit dem Platz
2 belohnt. Foto: Zeitz



Ihre ganze Menschenkenntnis ist
gefragt, um eine heikle Situation
zu entschärfen. Gehen Sie be-
hutsam vor, denn am Ende müs-
sen alle Beteiligten zufriedenge-
stellt sein.

Ihre Fantasie spielt Ihnen einen
Streich: Sie wittern Unheil, wo
es keines gibt. Erst bei genaue-
rem Hinsehen erkennen Sie die
wahren Chancen, die Sie derzeit
haben.

Sie fühlen sich unwiderstehlich
von einer bestimmten Person an-
gezogen. Doch Sie wollen auch
Ihre Freiheit nicht verlieren. Um
eine Entscheidung kommen Sie
nicht herum!

Die derzeitige Sternenkonstella-
tion begünstigt Ihr Ausdrucks-
vermögen. Wenn Sie Ihrem Vor-
gesetzten also einen Plan vorle-
gen wollen, sollten Sie dies in
dieser Woche tun.

Bevor Sie sich beruflich ent-
schließen, müssen Sie gemein-
sam mit Ihrem Partner genaue-
stens abwägen, ob Sie diese Ver-
änderung tatsächlich wollen.
Geld ist nicht alles!

Zügeln Sie Ihr Temperament,
wenn nicht alles wie geplant
läuft. Sonst bereuen Sie noch am
Wochenende eine voreilige Ent-
scheidung, die nur schwer zu
korrigieren ist.

Die Nachricht einer Person, von
der Sie schon lange nichts mehr
gehört haben, sollten Sie rasch
beantworten. Vielleicht kann
dieser Mensch Ihnen den drin-
gend benötigten Rat geben.

Nutzen Sie das Wochenende
ganz für sich und kümmern Sie
sich nicht um die unerledigten
Arbeiten, die noch auf Sie war-
ten. Auch Sie müssen Ihre Akkus
aufladen!

In Ihrer Partnerschaft ist etwas
mehr Verständnis vonnöten!
Den Schatz Ihres Herzens soll-
ten Sie weder behutsam in Wat-
te packen noch an der kurzen
Leine halten.

Sie wissen, was Sie können, und
haben sich gut auf das neue Pro-
jekt vorbereitet. Vor Konkurrenz
brauchen Sie sich nicht zu
fürchten und dürfen ganz gelas-
sen sein.

Ihnen gelingt es endlich, ein
großes Projekt unter Dach und
Fach zu bringen und damit Ihre
Mitstreiter auf ihre Plätze zu
verweisen. Das darf dann auch
ruhig mal gefeiert werden.

Ein Mensch, der Ihnen sehr nahe
steht, gerät in einen schlimmen
Verdacht. Sie müssen versuchen,
ihm zu helfen und das unglück-
liche Missverständnis aufzuklä-
ren.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
18. bis 24. Mai 2013
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 

in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0

• Reparaturen • Batteriewechsel

• Trauringe • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern

Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

Ernährungs- & Wechseljahreberatung Bernhards

Der Frühling erwacht. Mit neuem Schwung 
der Wohlfühlfigur des Sommers entgegen!

Tel. 06172/4998077 
www.ernaehrungs beratung-bernhards.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.

Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim
Tel. (0 61 22) 70 49 71

www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr

Immer am Ankauf schöner Dinge
interessiert, auch komplette Nachlässe.

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

7
5
9
8
1
3
6
4
2

6
1
4
9
2
7
5
3
8

2
3
8
4
6
5
7
9
1

3
8
2
7
5
4
1
6
9

1
9
6
3
8
2
4
5
7

5
4
7
1
9
6
8
2
3

4
6
1
2
7
9
3
8
5

8
2
5
6
3
1
9
7
4

9
7
3
5
4
8
2
1
6

3

1
7

6

2
3

9

6

1

3
9

1

6

8

2
6

7
3

4

6

5

9
2

5

1

4

4
6

9

7
3

2

Wochenkarte 21.05.- 25.05.2013

Mo: Kleine Karte 
Di: Pfeffer Gulasch   € 10,80
Mi: Kartoffelpuffer € 9,80
Do: Tafelspitz  € 12,20
Fr: Kronenhof Fischteller € 12,80
Sa: Gefülltes Schnitzel € 11,80
Apfelringe im Bierteig € 5,90
Frische Erdbeeren € 6,50

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

KOSTENLOSER VORTRAG
Was in Familien krank macht und
was heilt – systemische Familien -

therapie nach Hellinger.
Wann: Montag, 27. Mai 2013,

19.00 Uhr
Wo: Heilpraktikerin Elke Schmitt

Ober-Eschbacher-Str. 79
61352 Bad Homburg

Anmeldung unter: 
Tel. 0 61 72 – 2 03 28

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Telefon (O 61 71) 6 28 8O
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High Tea zu Ehren von
Landgräfin Elizabeth
Bad Homburg (hw). Das Museum im Goti-
schen Haus lädt zum „High Tea“ anlässlich
des Geburtstages der Landgräfin Elizabeth am
Mittwoch, 22. Mai, von 16 bis 18 Uhr in seine
Räume ein. Traditionell wird im Mai der Ge-
burtstag der Erbauerin des „Gotischen Hau-
ses“, der „englischen Landgräfin“ Elizabeth
(1770-1840) mit Tee, Sandwiches und Gebäck
gefeiert. Landgräfin Elizabeth, die sich Eliza
nannte, gehört zu den liebenswertesten Per-
sönlichkeiten aus Homburgs Vergangenheit.
Während des „High Tea“ erzählt Gerta Walsh
aus dem Leben der englischen Königstochter.
Der Eintritt beträgt zehn Euro. Vorverkauf zur
Veranstaltung ist im Städtischen historischen
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg
102, oder unter Tel. 06172-37618.

Diebe stahlen Gerüst
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter ent-
wendeten auf einer Großbaustelle am Güter-
bahnhof zwischen 3. Mai, 16 Uhr, und 6. Mai,
8 Uhr, die zum Abtransport bereitgelegten
Elemente eines Baustellengerüsts im Wert von
rund 10 000 Euro. Die Einzelteile waren mit
rot-gelben und türkisfarbenen Markierungen
versehen. Hinweise, insbesondere zu dem
zum Abtransport benötigten Fahrzeug, werden
an die Polizeistation Bad Homburg, Tel.
06172-1200, erbeten. 

ADFC-Pfingsttour
nach Königstein
Bad Homburg (how). Am Pfingstmontag, 20.
Mai, geht es mit dem ADFC-Bad Hom-
burg/Friedrichsdorf „zur Eisenbahn und zur
kaputten Burg in Königstein“. Die Gruppe
fährt durch Oberursel und auf Waldwegen
nach Königstein. Dabei sind drei heftige Stei-
gungen zu bewältigen, Schieben ist erlaubt. In
Königstein können das Dampfbahnfest am
Bahnhof und die Burg besucht werden. Rück-
kehr über den Opel Zoo und die Regional-
parkroute. Schlusseinkehr in Bad Homburg
am Nachmittag. Start zur circa 50-Kilometer-
Tour ist um 10 Uhr am Kurhausbrunnen in
Bad Homburg und um 10.15 Uhr am Markt-
platz in Oberursel. Weitere Informationen
gibt es beim Tourenleiter Günther Gräning,
Tel.  06172-985740.

Auch ein Polizist 
in Zivil wurde verletzt
Bad Homburg (hw). Bei einem Gerangel
unter alkoholisierten jungen Leuten wurde am
frühen Samstagmorgen auf dem Schweden-
pfad ein 21-jähriger Friedrichsdorfer zu
Boden geschlagen und getreten. Dabei erlitt
er eine Platzwunde am Kopf, konnte jedoch
nach ambulanter Behandlung die Hochtaunus-
Kliniken wieder verlassen. Polizeibeamte in
Zivil, die zufällig in der Nähe waren, griffen
ein. Dabei wurden auch sie bedrängt und ein
Beamter wurde ebenfalls verletzt. Es wurden
Strafanzeigen wegen Körperverletzung und
Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte ge-
stellt. Die Ermittlungen dauern an.
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Hochtaunus (how). Die von der Kulturregion
Frankfurt Rhein Main herausgegebene Bro-
schüre „Burgen, Schlösser & Paläste“ infor-
miert übersichtlich über die von April bis De-
zember auf Burgen, Schlössern und in Paläs-
ten stattfindenden Veranstaltungen. Das dies-
jährige Programm steht unter dem Motto
„Märchenschlösser und verwunschene Burgen
– Orte der Romantik“.
Nichts hat das Bild einer Burg so sehr geprägt
wie die Vorstellungen des 19. Jahrhunderts
vom Mittelalter und dessen Architektur. Bis
heute wirkt das im Zeitalter der Romantik ent-
worfene Klischee der Burg als eines schauer-
lichen, waffenstarrenden und mit zahllosen
Türmen und Türmchen besetzten Ortes fort.
Die Burgenromantik beginnt schon im späten
18. Jahrhundert. Der Adel sucht im Rückblick
auf seine Geschichte und das Rittertum Selbst-
bestätigung in unruhigen Zeiten. Eine der frü-
hesten historistischen Burgschöpfungen Eu ro -
pas steht im Gebiet der Kulturregion: die
1779-1781 durch den Erbprinzen Wilhelm von

Hessen-Kassel erbaute Burg im Hanauer Wil-
helmsbad – außen Ruine, innen spätbarockes
Lustschloss. Die Burgen- und Schlösserro-
mantik der Zeit zwischen 1780 und 1918 und
ihre historistischen Umbauten und Neuschöp-
fungen stehen daher im Zentrum des diesjäh-
rigen Programmhefts.
Der Bogen der Veranstaltungen ist auch die-
ses Jahr wieder weit gespannt: Von der Kin-
derführung über Ausstellungen bis zu Vorträ-
gen und Konzerten. Die Auftaktveranstaltung
findet am 4. Mai auf Schloss Philippsruhe in
Hanau statt. Das Schloss stellt ein spätes Bei-
spiel für den historistischen Schlossumbau in
Hessen dar, seine neobarocken Ausstattungen
werden im Fokus einer Führung stehen, Vor-
träge und Lesungen thematisieren die Bur-
gen- und Schlösserromantik im Rhein-Main-
Gebiet.
Das Veranstaltungsprogramm liegt in vielen
öffentlichen Stellen der Region, in Tourist
Infos, Verkehrs- und Bürgerbüros und Stadt-
bibliotheken kostenlos aus.

Schlösser und Burgen der 
Region als Orte der Romantik

Mit der Drehleiter in den blauen
Himmel über Gonzenheim

Internetcafé sucht 
ehrenamtliche Helfer
Bad Homburg (hw). Im Internetcafé 50+ des
Stadtteil- und Familienzentrums Gartenfeld
wird an drei Tagen der Woche gesurft. Es wer-
den E-Mails und Briefe geschrieben, Dateien
angelegt, Fotos bearbeitet und vieles mehr.
Für alle steht das Internetcafé offen und die
ehrenamtlichen Tutoren gehen auf die indivi-
duellen Wünsche der Besucher ein. Öffnungs-
zeiten sind Montag von 9 bis 12 Uhr, Dienstag
von 14 bis 17 Uhr und Freitag von 10 bis 13
Uhr. Damit die Tutoren den Besuchern wei-
terhin mit Rat und Tat zur Seite stehen kön-
nen, sucht die Stadt Bad Homburg dringend
ehrenamtliche Mitarbeiter. Informationen gibt
es im Stadtteil- und Familienzentrum Garten-
feld, Heuchelheimer Straße 92c, bei Sonja
Faria da Graça unter Tel. 06172-390 985 oder
per E-Mail unter sonja.fariadagraca@bad-
hom burg.de.

Bad Homburg (ny). Der Kinderschutzbund
Hochtaunus ist stolz auf die neunjährige Va-
nessa, die mit einigen Schülerinnen aus Frank-
furt beim Bundeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ den ersten Preis errungen hat. 
Seit einigen Monaten unterrichtet der gebür-
tige Kubaner Leonel Fernandez Ortega aus
Havanna die Kinder der Sozialpädagogischen
Schülerhilfe des Kinderschutzbundes freitag-
nachmittags im Trommeln. Er stellte fest, dass
Vanessa sehr begabt mitmacht und darum mel-
dete er sie und drei andere Mädchen, denen  er
in einer Frankfurter Kita Musikunterricht gibt,
zum Bundeswettbewerb bei „Jugend musi-
ziert“ an. Nachts fuhr Vanessas Vater seine

Tochter mit einigen Mädchen nach Berlin. Es
gab gerade noch eine Probe mit den Percussi-
onsinstrumenten. Mit Klangholz und Rasseln
spielten sie die ersten Stücke und dazu noch
einen kubanischen Holzschuhtanz. Und – was
nicht zu hoffen war: Sie gewannen den ersten
Preis in Interkultureller Percussion. Klar, dass
die Vorsitzende des Kinderschutzbundes
Hochtaunus, Dr. Ingrid Karutz, begeistert über
den Erfolg des kleinen Mädchens ist. Diese
musikalische Förderung der Sozialpädagogi-
schen Schülerhilfe kommt den Kindern auf
ihrem weiteren Lebensweg sehr zugute. Sie
wäre ihren Eltern aber ohne das Engagement
des Kinderschutzbundes nicht möglich. 

1. Percussion-Preis für 
Vanessa bei „Jugend musiziert“

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 26: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs

Vor der Berechnung des Zugewinnausgleichsanspruchs steht 
zunächst die Berechnung des von beiden Eheleuten erzielten 
Zugewinns. 
Betrachtet wird dabei das gesamte Vermögen eines jeden Ehe-
gatten. Einzelne Gegenstände werden nicht isoliert ausgeglichen. 
Anhand der erteilten Auskünfte, die wechselseitig verlangt 
werden können, wird die Summe des Endvermögens und die 
Summe des Anfangsvermögens ermittelt. Das Anfangsvermö-
gen wird anschließend von dem vorhandenen Endvermögen 
in Abzug gebracht. Die Differenz zwischen Anfangs- und End-
vermögen stellt den Zugewinn dar. Die Summen des erzielten 
Zugewinns werden gegenüber gestellt. Sofern der Zugewinn 
des einen Ehegatten den Zugewinn des anderen übersteigt, ist 
die Hälfte des Differenzbetrages durch Zahlung auszugleichen.
Beispiel: Die Ehefrau hat einen Zugewinn in Höhe von 
600.000,00 € erzielt. Der Zugewinn des Ehemannes beläuft sich 

auf 900.000,00 €. Die Differenz beträgt 300.000,00 €. Der Ehe-
mann muss einen Ausgleich in Höhe der Hälfte der Differenz, 
also einen Betrag von 150.000,00 € an die Ehefrau zahlen. Im 
Ergebnis haben damit beide Eheleute einen Zugewinn in Höhe 
von 750.000,00 €.
Die Frage, ob während der Ehe ein ausgleichspfl ichtiger Zuge-
winn erzielt wurde, sollten Sie auf jeden Fall überprüfen lassen.
 
Fortsetzung am 29. Mai 2013. Informieren Sie sich zu diesem 
Thema auch in meinem Ratgeber „Vermögensteilung bei Schei-
dung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – 
Rechtsberater im dtv, 2010 in 2. Aufl age. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus

Die Gonzenheimer Feuerwehrleute demonstrierten die Bergung einer eingeklemmten Person
aus einem Unfallauto mit Rettungsschere und Spreizer. Foto: Rhode

Vanessa führt im Kinderschutzbund vor, wie sie mit ihrem Musiklehrer Leonel Fernandez Ortega
auf den Trommeln ein neues Stück einübt. Foto: Ludwig

Mit der Drehleiter in den blauen Himmel über
Gonzenheim steigen konnten die Besucher des
Tags der offenen Tür der Feuerwehr. Foto: rh

Gonzenheim (rh). Ein besseres Wetter für den
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-
wehr Gonzenheim hätte es nicht geben kön-
nen: Strahlend blauer wolkenloser Himmel
den ganzen Tag über und angenehme Tempe-
raturen, nicht so heiß wie manchmal in den
letzten Jahren. 
Ein absolutet Höhepunkt waren die Fahrten im
großen Korb der Gonzenheimer Drehleiter in
luftige Höhen bei klarer Sicht auf Gonzen-
heim und die Umgebung bis zum Taunus,
Richtung Wetterau, Frankfurt und Oberursel.
Viel Aufsehen erregte die Übung mit dem
Pkw-Unfall mit eingeklemmter Person. In
einem Kleinwagen lag ein Dummy, der die
eingeklemmte Person darstellte. Mit Rettungs-
schere und Spreizer trennten die Gonzenhei-
mer Feuerwehrleute die Fahrertür ab, um die
Person befreien zu können, aufmerksam ver-
folgt von mehreren Hundert Zuschauern. Viel 

Aufmerksamkeit zog auch der Überschlag -
simulator auf sich. Kulinarisch abwechslungs-
reich präsentierten sich verschiedene Grillspe-
zialitäten, die traditionelle Erbensuppe und
das reichhaltige Kuchenbuffet. 
Die Kinder hatten einen Riesenspaß bei tollen
Spielen, beim Filzen mit der Kinderkunst-
schule und beim Kasperletheater. Der Tag der
offenen Tür stand unter dem Motto “Sicher-
heit für Gonzenheim seit 1900”.
Ausgestellt waren das neue Hilfeleistungs-
Löschfahrzeug (HLF) 20/20, das die Gonzen-
heimer Wehr im November wie auch die
Stadtwehr und die Wehr Ober-Eschbach erhal-
ten hatten. Das „Gegenstück“ war auch aus-
gestellt: das 36 Jahre alte Tanklöschfahrzeug
TLF 16/25, das zur Zeit in Kirdorf steht. Das
HLF 20/20 der Wehr Gonzenheim war seit sei-
nem Eintreffen in Gonzenheim schon über 20
Mal im Einsatz.
Der Ende Januar neu gewählte Wehrführer
Dirk Fischer und seine Mannschaft waren mit
dem Verlauf des Tages der offenen Tür sehr
zufrieden.



Für preisbewusste

Natürlich

Angebote gültig vom 16.05. bis 18.05.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      
Druckfehler vorbehalten.Über 250 Angebote unter www.hit.de    

Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

  

das Beste vom Schwein 
100 g

  
Baron 
Philippe de 
Rothschild Mouton 
Cadet Rouge
0,75 l Flasche 
(1 l = 9.99)

  
Montaudon 
Champagner 
Reserve Premiere 
Brut
0,75 l Flasche 
(1 l = 22.65)

  
Wgt. Ress 
Rheinkilometer 
515 Riesling o. Staatl. 
Hofkeller Silvaner 
o. Müller-T.
0,75 l Flasche
(1 l = 9.32)

  
Delikatess

gegart oder geräuchert
100 g

  

Sushi Qualität 
dieses grätenfreie Rückenstück 
bleibt auch nach dem Braten schön 
saftig, aufgeta

100 g

  
Glenmorangie Original 
oder Laphroaig 
10 Jahre Single Malt 
Scotch Whisky
40 % Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 38.56)

45% gespart

0.77
statt 1.39*

22% gespart

6.99
statt 8.99*

21% gespart

7.49
statt 9.49*

45% gespart

0.99
statt 1.79*

29% gespart

1.99
statt 2.79*

10% gespart

26.99
statt 29.99*

  
Delikatess

mit Bierschinken
100 g

47% gespart

0.69
statt 1.29*

17% gespart

1.89
statt 2.29*

  
Puur 
Himbeer-, Limonen-, 
Mangosorbet
tiefgefroren
1.000 ml Packung

25% gespart

2.99
statt 3.99*

  
Zum Dorfkrug 
Vanillesauce 
mit Sahne und 
Bourbon-Vanille
125 ml Glas 
(100 g = 0.71)

  
Zum Dorfkrug 
Rote Grütze 
mit 7 Früchten
375 g Glas (1 kg = 5.04)

10% gespart

0.89
statt 0.99*

  
Lavazza Crema 
e Aroma oder 
Espresso 
Cremoso 
Ganze Bohnen
1.000 g 
Packung

  
Lindt Pralinés 
Hochfein
350 g Packung
(1 kg = 34.26)

23% gespart

11.99
statt 15.50*

  
Villa Masecri 
Walnussöl
nach französischer Art
250 ml Flasche
(100 ml = 4.00)

17% gespart

9.99
statt 11.99*

  
Reyhani 
Premium 
Basmati Reis
of the Himalayas 
1 kg Beutel
14% gespart

4.99
statt 5.79*

  
Leonardi Aceto 
Balsamico di 
Modena 4 Oro
250 ml Flasche
(100 ml = 6.40)

16% gespart

15.99
statt 18.99*

25% gespart

11.99
statt 15.99*

15% gespart

16.99
statt 19.99*

Ein 
sommerlicher 

Genuss
Erdbeeren
mit einem 
Schuss 
Verpoorten 
Eierlikör.

Premiumqualität

Verpoorten 
Eierlikör 
20 % Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 11.41)

Aktion

2.99
20% gespart

7.99
statt 9.99*

  
Spanische
Erdbeeren
Kl. I

Aktion

2.99

Echter Sommergenuss
Die Thai Mango hat ein vanille-
artiges und bemerkenswert schmel-
zendes (faserfreies) Fruchtfl eisch.

Eine halbe Mango deckt bereits 
den Tagesbedarf an Provitamin A,
sie hat eine nervenberuhigende 
Wirkung in unserem stressigen 
Alltag und ist somit eine wertvolle 
Nahrungsergänzung.

Thailändische
Mango 
Sorte: Namdokmai



Köpperner Straße 71 Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175/ 79 61 16

Köstliche Speisen, von der
Chefin persönlich gekocht

in gemütlicher Atmosphäre serviert!

Tägl. ab 18.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 12.00-14.30 Uhr 

und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

seit 1980...

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmen vor -
stellung enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht.
Kleiner Hinweis: Die Lösung (besonders gekennzeichnet) ist den neben dem Firmenporträt
platzierten Anzeigen zu entnehmen. 
Die Lösungen bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax
an 06171 - 62 88 19 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden.
Der Gewinner wird aus den schriftlichen Lösungseinsendungen gezogen und darf sich über
einen GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. 
Einsendeschluss ist Freitag, 31. Mai 2013. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Auch wenn es an manchen Tagen nicht so
aussieht. Der Sommer kommt und mit ihm
die Einladungen zu Garten- und Grillfesten.
Aber was bringe ich mit? Blumen oder eine
Flasche Wein? Beides ziemlich langweilig,
oder? Oder die Kollegin/der Kollege hat 
Geburtstag und hat sich wirklich eine kleine
Aufmerksamkeit verdient. Aber worüber
freut sie oder 
er sich?  Was
kann man wirk-
lich brau chen?
Gelegenheit zu
schenken gibt es
mehr als Ideen,
was man schenken
kann. Mit diesem
„Problem“ sind Sie
nicht al leine und
in Friedrichsdorf
kann Ih nen ganz
einfach geholfen werden.

Der Gutschein des Handels- und Gewerbe-
vereins „Aktives Friedrichsdorf e. V.“. Diesen
Gutschein können Sie in den vier Postshops
in den einzelnen Stadtteilen bei CDP Engler
und bei der Stadtverwaltung Friedrichsdorf
erwerben. Erhältlich sind die Gutscheine in
Staffelung von  5, 10, 20 und 50 Euro und
können an vielen Stellen in Friedrichsdorf
eingelöst werden.
Ein Gutschein für viele Geschäfte. Welches
Geschäft die Gutscheine annimmt, sehen Sie
am Aufkleber an der Türe oder in der Auslage.
Aber nicht nur in Einzelhandelsgeschäften
kann der Gutschein eingelöst werden. Auch
immer mehr Gastronomen, Dienst leister und
Handwerker akzeptieren diesen.

Gleichzeitig unterstützen Sie damit Ihre
Stadt Friedrichsdorf. So sorgen Sie dafür,
dass die Kaufkraft in Ihrer Stadt und damit
die kleinen Fachgeschäfte und Betriebe, die
Sie gerade wegen des guten Service und der
fachkundigen Beratung so schätzen, erhalten
bleibt.

Inhabergeführte Fachgeschäfte. Leider eine
fast ausgestorbene Spezies des Einzelhan-
dels, die Sie in den Fußgängerzonen dieser
Welt mit den globa lisierten Ketten kaum
mehr finden.

In Friedrichsdorf haben Sie diese noch und
können Ihr Shoppingerlebnis mit einem
freundlichen Plausch verbinden.  Viele kosten -
lose Parkplätze und kurze Wege machen das
Einkaufsvergnügen komplett. Ob in der 
In nenstadt mit dem Landgrafenplatz und
der Hugenottenstraße, Am Houiller Platz, in
Köppern, Seulberg oder Burgholzhausen. 

Und Sie liebe Leser, haben nun die Mög -
lichkeit einen Friedrichsdorfer Einkaufs gut -
schein im Wert von 100 Euro zu gewinnen.

Großes Gewinnspiel

61363 Friedrichsdorf, Postfach 1266
Telefon 06172-598-345, Telefax 456

www.aktives-friedrichsdorf.de

Die Gewinnerin des Monats April heißt
Shirley Schwarz van Berk und kommt aus Friedrichsdorf.

Maisonette Esthétique und der 
Hochtaunus Verlag gratulieren der Gewinnerin.

Ein Gutschein 
für viele Geschäfte

 

in Friedrichsdorf bei Motorwelten

Montag + Mittwoch vormittags
jeden 1. u. 3. Sa. im Monat v. 10.00 bis 13.00 Uhr –

samstags auch ohne Voranmeldung

Service und Reparaturen
für alle Marken

Reifenzentrum
Alufelgen/Achsvermessung/
Reifen/Premio Tuning

Autolackiererei
Karosseriebau/Autoglas

Gebrauchtwagen
An- und Verkauf

Ihr

0
Neben ARAL Tankstelle!

Motorwelten GmbH · Im Dammwald 2  
61381 Friedrichsdorf · 06172 86860-0

Goldschmiede Beate Schellhas 
Am Houiller Platz 9, Friedrichsdorf

Auf Wunsch 
verwandeln 
wir Ihre alten 

Schätze in neue

Seit über
30 Jahren
beste Beratung und Service.

Eigene Reparaturwerkstatt

Hugenottenstr. 73 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.

Telefon: (0 61 72) 7 17 82

E-Mail: Kahlstatt-Lederwaren@t-online.de

Traditionelle Thaimassagen, 
Akupressuren, 

Fußreflexzonen-Massagen, 
Entspannungsmassagen u.v.m. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch... 

Benjas Thaimassage - Hugenottenstraße 81 

61381 Friedrichsdorf - Tel.: 06172 - 266 98 94 

www.benjas-thaimassage.com 

 

… und gewähren  auf alle 

Anwendungen ab 60 min. bei Vorlage dieser Anzeige  

(gilt auch für Ihre Geschenk-Gutscheine). 

Was verschenken Sie mit dem 
Friedrichsdorfer Einkaufsgutschein?

EI_EN GUT_CHE_N F_R  
VI_LE G_SCH_F_E

Bahnstraße 2 (im Hof)
61381 Friedrichsdorf
Telefon 06172/74892

www.raumausstattung-titze.de

Insektenschutz

Passgenau und fachgerecht montiert –

effektiv und fast unsichtbar. 

Wir beraten Sie gerne.

Köpperner Str. 81 · 61381 Friedrichsdorf/Köppern
friedrichsdorf@prinoba.com

Ausschneiden,
einkaufen, vorlegen
und 10% kassieren !
(gültig vom 21.5. – 19.6.2013) 

Kristine Klose
Bahnstraße 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel.: 06172 / 667 15 15

Anti Aging Circle.

Was tun Sie für 
Ihre Schönheit?
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Geschenk-Gutschein

Ü
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An dieser Stelle berichten wir
alle zwei Monate aus dem All-
tagsleben, der Geschichte, Kul-
tur, Wirtschaft und über T er-
mine in Gonzenheim. Machen
Sie mit, schreiben Sie uns und
haben Sie Teil am Vereins-, Wirt-
schafts- und geselligen Leben in
Gonzenheim.
Einen ersten Einblick in die
Vielfältigkeit des wirtschaft-
lichen Lebens in Gonzenheim
zeigen Ihnen die Händler ,
Handwerker und Dienstleister

auf dieser Seite. Sie sind ni cht
nur unentbehrlich für all dieje-
nigen, die in Gonzenheim le -
ben, sondern auch attraktiv für
Nicht-Gonzenheimer. Schauen
Sie einfach einmal rein oder fra-
gen Sie an. Hier hilft man Ihnen
gerne.
Wer mehr wissen möchte über
das kulturelle Leben in Gonzen-
heim, ist beim Vereinsring bes -
tens aufgehoben. Hier erfahren
Sie alles über die vielfältigen
Veranstaltungen und T ermine

der einzelnen Vereine. Für Jung
und Alt und alle Inter essens-
gruppen existiert ein reichhalti-
ges Angebot an Kursen, Veran-
staltungen und Terminen. Sie
sind herzlich eingeladen, daran
teilzuhaben.
Heute stellen wir Ihnen den Ge-
sangverein Gonzenheim 1855
e.V. vor, der mit seinen beiden
Chören unter der Leitung von
Damian H. Siegmund Tradition
und Moderne vereint. Der Män-
nerchor der Chorgemeinschaft

Gonzenheim-Kirdorf besteht
derzeit aus 28 Sängern. Er blickt
auf über 150 Jahre Vereinstradi-
tion zurück und pflegt mit sei-
nem Repertoire klassisches
Lied gut. Der 2005 gegründete
gemischte Pop- und Gospelchor
Voice Affair dagegen er gänzt
das musikalische Pr ogramm
durch moderne Pop- und Musi-
calsongs ebenso wie Gospel
und Spirituals. Aktuell laufen
die Proben für die nächs ten Ver-
anstaltungen am:

30. Juni 2013, 15:00 Uhr: 
Kaffee und Gesang im Gemein-
desaal der ev. Kirchengemeinde
(Männerchor).
07.07.2013, 17:30 Uhr: 
Homburger Sommer „Come to-
gether“ auf dem Gunzoplatz,
Voice Affair zusammen mit der
Band Monopoli.
31.08.2013, 20:00 Uhr:
Pop- und Gospelkonzert von
Voice Affair in der Ruine der  
Johanniskirche Oberursel-Weiß-
kirchen.

Proben für Voice Affair finden
immer donnerstags von 19.00
bis 21.00 Uhr im V ereinshaus
Gonzenheim, Am Kitzenhof 4,
statt.
Proben für den Männerchor
immer montags von 20.00 bis
22.00 Uhr im Vereinshaus Gon-
zenheim (Sommerhalbjahr) bzw.
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter
Weg 40 (Winterhalbjahr).
Interessenten mit Fr eude am
Singen sind jederzeit herzlich
willkommen. ■

• Stressabbau
• Schmerzlinderung
• bei Burnout, Migräne,

Schlaflosigkeit, 
Wechseljahrebeschwerden
und Depressionen

B.SABAI THAI MASSAGE INSTITUT
Gunzostraße 9 · 61352 Bad Homburg

Telefon: 0 61 72 6 82 57 03
Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr
E-mail: sabai@b-sabai.com

www.b-sabai.de

Tierarztpraxis
Sandra Meyer

Frankfurter Landstraße 170
61352 Bad Homburg

Fon 06172-44090
Fax 06172-459135

www.sandra-meyer.de

Sprechzeiten:
Mo.–Sa., vormittags:

Termin-Sprechstunde
(Termine nach tel. Absprache)

Mo. Mi. Do. Fr.:
16.00 – 18.00 Uhr

offene Sprechstunde

Hausbesuche nach Vereinbarung

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

merkel-gmbh-baudekoration@t-online.de
ANSTRICH • VERPUTZ • TAPEZIEREN

61352 Bad Homburg, Lange Meile 26

☎ (0 61 72) 45 02 26, Fax 45 08 78

Wir verschönern

Ihr Zuhause

Imbiss Nordmann
Lange Meile 9
61352 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 4 42 35
Wir freuen uns 
über Ihren Besuch!
Mo –Do 6.30 –18.30 Uhr
Fr 6.30 –17.00 Uhr
Wochenende und 
Feiertage geschlossen

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 18. Juli 2013
Herr Huber, Tel. (06171) 62 88-15,

Herr Trohorsch, Tel. (06171) 62 88-11
stehen Ihnen für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Inh.: Dr. H.-P. Tilly e.K.

BUCH-SCHNELL-SERVICE
ABONNEMENT- UND LOSEBLATTVERWALTUNG

Lange Meile 7 Telefon + 49 (0) 61 72 - 45 62 45
D-61352 Bad Homburg Telefax + 49 (0) 61 72 - 4508 12

Internet: www.buchdahl.de
E-Mail: info@buchdahl.de

Fit und schlank in den Sommer
Mit Spaß und guter Laune 

Problemzonen den Kampf ansagen. 
Bewegungsakademie Bad Homburg,

Gunzocenter
www.bewegungsakademiehg.de

Tel. 01 77 – 8 88 88 04

Unser Sommergarten ist geöffnet.
Deutsch-Thailändische Küche • auch Paulaner Hefeweizen vom Fass

Kleiner König – Inh. Suna Markus
Gunzostr. 9 · Gunzocenter · Bad Homburg-Gonzenheim · Tel. 0 61 72 - 8 50 66 22

tägl. ab 15.00 Uhr geöffnet · Dienstag Ruhetag – Sportsbar

Termine
Samstag, 18. 5. 2013

Einweihung des Gonzenheimer Museums im 
Kitzenhof in Anwesenheit von Oberbürgermeister
Michael Korwisi

Ab Sonntag, 19. 5. 2013

Das Museum ist jeden Sonntag von 15 – 18 Uhr 
geöffnet. Eintritt und Führungen sind frei.

Freitag, 7. 6. 2013, ab 19.30 Uhr

Mitgliederversammlung des TV Gonzenheim 
1894 e.V. im Veranstaltungsraum unter der 
Mehrzweckhalle Gonzenheim.

Freitag, 14. 6. bis Sonntag, 16. 6. 2013

Vereinsausflug des Gesangvereins Gonzenheim 
1855 e.V. in das  Saarland

■ Möchten auch Sie uns aktuelle Termine für 
Gonzenheim melden, die an dieser Stelle 
veröffentlicht werden sollen, dann schreiben Sie 
bitte an redaktion@hochtaunusverlag.de oder 
schicken Sie uns ein Fax an 0 61 71-62 88 19.

Die Stadt Bad Homburg richtet einen Jugendbeirat ein
Bad Homburg (eh). Die Stadt Bad Homburg
will Kinder und Jugendliche künftig stärker
bei Projekten beteiligen, die deren Interessen
berühren. Der Magistrat hat zu diesem Zweck
die Satzung eines Jugendbeirats ausgearbeitet.
Sie liegt jetzt den Stadtverordneten vor, die in
ihrer Sitzung am 4. Juli darüber entscheiden
sollen.
„Der Beirat soll die Stimme der Kinder und
Jugendlichen sein und deren Interesse in der
Stadt vertreten“, erklärt Sozialdezernent Die-
ter Kraft. Wenn der Beschluss vor den Som-
merferien gefasst werde, könnte der Beirat

sich im kommenden Schuljahr erstmals kon-
stituieren. Die mindestens sieben und höchs-
tens 13 Mitglieder im Alter zwischen 13 und
18 Jahren hätten eine zwei Jahre dauernde
Wahlperiode Zeit, um die Bedürfnisse und
Wünsche ihrer Altersgenossen einzubringen.
Kraft: „Jugendliche sind Experten in eigener
Sache und als solche sollen sie die städtischen
Gremien beraten.“
Der Jugendbeirat erhält das Recht, Anfragen
oder Vorschläge an den Magistrat zu stellen.
Die Eingaben werden dann den zuständigen
Ausschüssen zur Kenntnis vorgelegt. Sie

 sollen zeitnah behandelt werden. „Die städti-
schen Gremien sollen die Stellungnahmen und
Vorschläge des Beirats bei ihren Entscheidun-
gen berücksichtigen“, so Stadtrat Dieter Kraft.
Die Vorschläge sind im Rahmen rechtlicher,
tatsächlicher und finanzieller Möglichkeiten
umzusetzen. Damit ein ständiger Austausch
gewährleistet ist, wird der Vorsitzende des Ju-
gendbeirats beratendes Mitglied im parlamen-
tarischen Jugend-, Sozial- und Sportausschuss
sein sowie ebenfalls im Jugendhilfeausschuss
und im Verwaltungsausschuss des Jugendbil-
dungswerks.

Die sieben bis 13 Mitglieder werden teilweise
von den weiterführenden Schulen benannt.
Um bis zu vier Plätze können sich Jugendliche
bewerben, die in Bad Homburg wohnen und
eine Schule in einer anderen Stadt besuchen.
Mitglieder müssen mindestens 13 Jahre alt
sein und dürfen zum Zeitpunkt der Ernennung
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben. 
Der Jugendbeirat soll künftig mindestens vier-
teljährlich tagen. Die Mitglieder erhalten ein
Sitzungsgeld nach der Entschädigungssatzung
der Stadt Bad Homburg.
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Fachbetriebe
der Region

 Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite unsere Leser 

über Ihre fachlichen Angebote informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 15
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

Hugenottenstr. 26
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172/66 715 77
Mobil 0171/45 70 973
EMail: r.santos@renovierungsantos.de

▪ Baumpflege
▪ Heckenschnitt
▪ Reparaturarbeit
▪ Fliesen, Laminat
▪ Zaunbau
▪ Trockenbau

GM
BH

ZÖLLER & JOHNMaler- und AnstreicherbetriebEigener Gerüstbau und -verleih
Unser LeistungsprogrammVollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich

Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • WasserschädenAm Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 30 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe
Verkauf

Montage
Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Daimlerstraße 13a 

61449 Steinbach (Taunus)

Tel. 02247 - 91 91 0

www.kanal-kuchem.de

Gartenfeldstraße 10

61350 Bad Homburg

Tel.: 06171 - 88 78 60

www.kanal-dihn.de

· Naturbaustoffhandel
· Bedachung und Zimmerei
· Isofloc Fachbetrieb

Dachreiter GmbH
Raiffeisenstr. 24-26
61191 Rosbach v. d. H.

Tel. 0 60 03/93 43-0
info@dachreiter-gmbh.de

www.dachreiter-gmbh.de

Louise Oppenländer und Claus Wilcke lesen in drei Sonderveranstaltungen im Bad Homburger
Äppelwoi-Theater Ringelnatz und Kästner.

Bad Homburg (hw). Die Liebe zur darstel-
lenden Kunst und die Liebe zur Literatur sind
nur zwei von vielen Dingen, die die junge
Künstlerin Louise Oppenländer und den erfah-
renen Schauspieler Claus Wilcke miteinander
verbinden. Schon kurz nach ihrem Kennenler-
nen im Jahr 2012 war beiden klar: „Wir möch-
ten miteinander arbeiten“ und so wurde die
Lesung „Wenn alle Stricke reißen, hänge ich
mich auf“, geboren. Ein vergnüglich-literari-
scher Abend, der die Faszination von Ringel-
natz und Kästner wieder aufleben lässt, zu
sehen und zu hören im Deutschen Äppelwoi-
Theater Bad Homburg im Schwedenpfad 1 an
den Samstagen, 19. und 26. Mai, sowie am
Sonntag, 2. Juni, jeweils um 18 Uhr. Einlass
ist ab 17 Uhr.

Sowohl Erich Kästner als auch Joachim Rin-
gelnatz waren und sind Vorbilder und literari-
sche Helden ihrer und der Jetzt-Zeit, die es
verdient haben, immer wieder in die Köpfe

und Herzen der Menschen zurückgeholt zu
werden. Ihre Texte sind geistreich, humoris-
tisch, gesellschaftskritisch und vor allem
immer noch zeitgemäß treffend. 

Der Schaupsieler Claus Wilcke ist bekannt aus
Sendungen wie „SOKO 5113“, „Der Alte“,
„Die Männer vom K3“ oder „Sylter Geschich-
ten“. Bundesweite Bekanntheit erreichte er
durch die Verfilmung  des Groschenromans
um den verwegenen und draufgängerischen
Millionär Percy Stuart in insgesamt 52 Folgen
der gleichnamigen Fernsehserie. Als Syn-
chronsprecher lieh er seine Stimme unter an-
derem Warren Beatty, George Hamilton, Mi-
chael Landon, Elvis Presley und Omar Sharif.
Louise Oppenländer ist studierte Schauspiele-
rin und Regisseurin, arbeitet auch als Spreche-
rin, Synchronsprecherin und ist als Dozentin
für Schauspiel und Sprechtechnik tätig. Regel-
mäßig spielt sie unter anderem im Äppelwoi-
Theater.

Wilcke und Oppenländer 
lesen Ringelnatz und Kästner
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Fachbetriebeder Region

Günther Gärtner

Bilanzbuchhalter (IHK)

Controller (IHK)

Saalburgstr. 67

61350 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/59 63 04

Fax 0 61 72/59 63 94

Mobil 01 51/40 15 67 00

Email guenther.gaertner@t-online.de

Internet: 
www.bilanzbuchhalter-gaertner.de

Telefon (06172) 7 27 77 Benzstraße 4Fax (06172) 7 54 74 61381 Friedrichsdorfwww.caspergmbh.de

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,

Vollwärmedämmung, Bodenbelag

Alt Burgholzhausen 29 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Glück GmbH

Fliesen-Fachbetrieb
Fliesenlegermeister

Heinrich Wehrheim
Bachstraße 24

61350 Bad Homburg
Tel. (0 6172) 8 15 03

www.fliesen-wehrheim.de

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Sei ein Schlaumann – Ruf den Baumann !

� Garten- und Landschaftsbau

� Gartengestaltung, Grünanlagenpflege

� Rasenaerifizierung / Tiefenlüftung

� Baumfällungen, Wurzelfräsung

� SKT-Baum-Seilklettertechnik

� Erd-, Pflaster- und Baggerarbeiten

� Zaunbau, Dachrinnenreinigung

GARTENBAU - 
BAUMANN
Frölingstraße 7
61352 Bad Homburg
Tel.: 0 6172 - 95 89 64

www.baumann-juergen.de
info@baumann-juergen.de

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

81014Sie sollten sich unsere
Rufnummer merken …

Seit 1932

Highlights in Holzoptik für den Aussenbereich.

Anschauen lohnt sich!

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net
61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

Spezialitäten aus Bad Homburgs französischer Partnerstadt Cabourg kredenzen Madeleine
Jimenez (l.) und Monique Bourdais beim Europatag in Friedrichsdorf. Foto: jam

Bad Homburg (jam). Europas Vielfalt im
Kleinen, dafür aber ganz intensiv und voller
Herzlichkeit konnten die Besucher des Euro-
patages kennenlernen. Wer am Samstag auf
den Friedrichsdorfer Landgrafenplatz kam,
war sofort mittendrin im quirligen europäi-
schen Treiben. Hier einen Plausch auf Franzö-
sisch wagen, nur wenige Schritte weiter einem
munteren Gespräch in Englisch zuhören, Sa-
lami aus Slowenien kosten, sich Brot aus
Österreich schmecken lassen und einen Cidre
aus Frankreich genießen – vor allem kulturell
hatte Europa an diesem Tag einiges zu bieten. 
Bad Homburg war bestens vertreten. Madame
Blanc (Angelika Lebeau) und Hugenottin
Anna-Sophia Fischer konnten Laternenköni-
gin Katharina I. neben der Oberurseler Brun-
nenkönigin Annabel I. und der Wehrheimer
Apfelblütenkönigin Sandra I. begrüßen. Unter
den 40 Partnerstädten der Städte und Gemein-
den im Hochtaunuskreis war auch eine Dele-
gation aus Bad Homburgs französischer Part-
nerstadt Cabourg zum Europatag angereist

und zusammen mit seinen Amtskollegen aus
Oberursel, Hans-Georg Brum und aus Kron-
berg, Klaus Temmen, rahmte Bürgermeister
Karl Heinz Krug die offiziellen Europatags-
Festgäste ein. 
Kreistagsvorsitzender Manfred Gönsch, der
im Namen von Landrat Ulrich Krebs die Be-
sucher begrüßte, rief dazu auf, die europäische
Vielfalt zu feiern. „Der Europatag leistet einen
kleinen, aber dafür ganz konkreten Beitrag
zum Zusammenwachsen.“ Es sei gerade in
dieser Zeit wichtig, bestehende Kontakte zu
pflegen und auszubauen. Dem stimmte der
Friedrichsdorfer Bürgermeister Horst Burg-
hardt als Gastgeber zu: Man brauche positive
Signale. „Europa ist mehr als Schulden- und
Eurokrise.“ Auch Thomas Mann, Mitglied des
Europäischen Parlaments, versuchte, Optimis-
mus zu verbreiten. Es gebe keinen Grund, in
die Knie zu gehen. Gleich ob Bankenkrise, Ju-
gendarbeitslosigkeit oder aber die Förderung
von Städtepartnerschaften – „wir packen die
Sache an.“ 

Bad Homburg war beim 
Europatag prominent vertreten
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Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Feier der Goldenen 
Konfirmation und 
Abendmahl mit dem 
Gesangverein Concordia
(Daum)
Montag, 20. Mai
10 Uhr Gottesdienst in 
Dillingen mit Abendmahl
(Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Klingel)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 19. Mai 
9.45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenhaus Kroh 
(Maas-Lehwalder)
Montag, 20. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 19. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Couard)
Montag, 20. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst zum
Heimat- und Schützenfest 
auf dem Festplatz (Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 19. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst
Montag, 20. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 19. Mai
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 19. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 19. Mai 
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 20. Mai
11 Uhr Gottesdienst 

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 18. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 19. Mai 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 20. Mai
18.30 Uhr kath. Gottesdienst
mit Kommunionausteilung
(Ruth)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 21. Mai
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 19. Mai
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der 
Hochtaunus-Klinik 
Bad Homburg
Urseler Straße
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 19. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier 
17 Uhr feierliche Vesper
Montag 20. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst der 
Innenstadtpfarreien 

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Montag 20. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 19. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag 20. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Bergner) 
und Kindergottesdienst
Montag 20. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Merten)

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 19. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Taufe in Ober-Erlenbach
(Gerdes)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Gerdes)
Montag 20. Mai
11 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst in 
Ober-Eschbach 
(Diefenbach); 
danach Pfingstbornfest 
rund um die kath. Kirche 
St. Elisabeth

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, 
Sodener Straße
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Kufner)

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst
(Bendere, Leppek)
11.30 Uhr Kindergottes-
dienst
Montag 20. Mai
11.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst in St. Marien
(Bender, Meuer)

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Meng)
Montag 20. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit
pfingstlichem Singen 
(Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 19. Mai
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Tauferinnerung
Montag 20. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Haus Luise,
Lindenallee (Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 19. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Knoop-Bauer)
Montag 20. Mai
10 Uhr Goldene und 
Diamante Konfirmation 
mit Abendmahl (Marwitz)

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 19. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag 20. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Franziskus 
Eichenstahl
Samstag, 18. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 19. Mai
9 Uhr Hochamt
Montag 20. Mai
8 Uhr Heilige Messe
11 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst; danach 
Pfingstbornfest

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 18. Mai
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 19. Mai
10.45 Uhr Familien-
gottesdienst
17 Uhr Pfingstvesper
Montag 20. Mai
10 Uhr Heilige Messe

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 19. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 

Bad Homburg (leb). In der größten Not der
Nachkriegszeit, am 14. Mai 1948, gaben sich
Irene und Reinhold Brückl in Frankfurt das
Ja-Wort. Ihr Kleid, sein Anzug, der Zylinder
– alles war geliehen. Und als sie nach der
Hochzeit ihre erste gemeinsame Wohnung be-
zogen, karrte er sein Eisenbett mit dem vom
Milchmann geliehenen Drückkarren durch die
Straßen. So etwas schweißt zusammen! In
dieser Woche feierte das Ehepaar das seltene
Fest der Eisernen Hochzeit. 
Reinhold Brückl, gerade 90 Jahre alt gewor-
den, hat es mit seiner Freizeitbeschäftigung
als Mundartdichter „Laterne Schorsch“ auch
in Bad Homburg zu Ansehen und Anerken-
nung gebracht. Der Herausgeber des Taunus-
Kuriers, Helmuth Bernecker, hatte den Neu-
Homburger Brückl 1989 überredet, allwö-
chentlich als „Laterne-Schorsch“, der von sei-
ner erhabenen Position einen guten Überblick
hat, eine Mundartglosse zu schreiben. Nach
Einstellung der lokalen Tageszeitung dauerte
es nicht lange, bis Brückls „Gedischtscher“ in
jeder Ausgabe der Bad Homburger Woche zu
lesen waren, nun allerdings unter seinem
Namen, bis Reinhold Brückl im Jahr 2005 be-
fand, es sei genug.

1930 hatte Reinhold Brückl eine Lehre als
Versicherungskaufmann begonnen und in die
Assekuranzbranche kehrte er nach Kriegs-
dienst und kurzer Gefangenschaft auch wieder
zurück. Es war eine schwere Zeit voller Ent-
behrungen, aber Reinhold und Irene waren
glücklich, den Krieg überstanden zu haben.
Im zerstörten Frankfurt begann die Zeit, in der
junge Leute beim Tanzen an der für sie neuen
Musik von Glenn Miller oder Tommy Dorsey
ihren Spaß hatten. „Wir haben das reichlich
genossen“, erzählt Irene Brückl, „wir sind ins
Leben hineingetanzt.“
Ihr Mann machte sich schon bald als Ver -
sicherungskaufmann selbstständig. Während
Reinhold Brückl sozusagen im „Außendienst“
tätig war, leitete seine Frau das Büro mit zu-
letzt vier Angestellten am Eschersheimer
Turm. Zu dieser Zeit wohnten die  Brückls
nicht mehr in Frankfurt, sondern waren „in
den Taunus“ nach Oberursel gezogen. Sie hat-
ten schon damals viele Kunden auch in Bad
Homburg. Sohn Helmut, der ebenfalls Ver -
sicherungskaufmann wurde, wählte die Kur-
stadt als seinen Wohnsitz. Es dauerte nicht
lange, bis ihm seine Eltern folgten. Sie haben
es nicht bereut.

In 65 Jahren Ehe viele 
glückliche Zeiten erlebt

Bad Homburg (hw). Endspurt für Freizeit-
sportler aus Bad Homburg und Umgebung, die
am 26. Mai am 8. Gesundheitswochen-Triath-
lon teilnehmen möchten: Noch bis zum 21.
Mai nimmt der Gesundheitskonzern Fresenius
auf der Internetseite www.fresenius.de/triath-
lon Anmeldungen für das beliebte Breiten-
sportereignis entgegen. Kurzentschlossene
können sich aber auch am Veranstaltungstag
selbst von 8 bis 11.30 Uhr am Organisations-
stand vor dem Seedammbad anmelden. 
Wer am 26. Mai beim großen Dreikampf der
Hobbysportler dabei ist, trainiert nicht nur
seine Fitness, sondern tut dazu noch etwas für
einen anderen guten Zweck. Auch in diesem
Jahr wird Fresenius die Startgebühr von zehn
Euro je Teilnehmer (acht Euro für Schüler) ab
der 300. Anmeldung an die Bad Homburger
Jugend- und Kinderförderung im Stadtteil
(JUKS) spenden. Bereits bei den zurücklue-
genden Veranstaltungen war jeweils ein Teil
des Erlöses der JUKS zugute gekommen. Mit
dem Geld konnte der gemeinnützige Verein
seine Hausaufgabenhilfe ausbauen. Beim letz-
ten Gesundheitswochen-Triathlon im Jahr
2011 waren 500 Hobby-Triathleten an den
Start gegangen. 
Der Startschuss zum Gesundheitswochen-Tri-
athlon fällt am Sonntag, 26. Mai, um 10 Uhr

im beheizten Seedammbad. Dort springen die
Teilnehmer im Zehn-Minuten-Takt zum 200-
Meter-Schwimmen ins Wasser. Danach führt
eine zwölf Seite Kilometer lange Radstrecke
durch den Hardtwald, an die sich die dritte und
letzte Disziplin anschließt: drei Kilometer
Laufen durch den Kurpark. Die Distanzen
sind im Vergleich zum klassischen Triathlon
kürzer und damit auch für weniger gut trai-
nierte Freizeitsportler zu bewältigen. Auf Zeit-
messung und Siegerehrung verzichten die Ver-
anstalter ebenfalls; allein das Dabeisein zählt.
Alle Aktiven erhalten ein Finisher-T-Shirt,
nach der Veranstaltung werden zudem die
Zielfotos sowie eine persönliche Teilnahme-
Urkunde im Internet abrufbar sein. 
Der Gesundheitswochen-Triathlon wird von
Fresenius, der Stadt Bad Homburg und der
Kur- und Kongress GmbH veranstaltet. Teil-
nehmen kann jeder, der älter als zehn Jahre ist.
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren müs-
sen bei allen drei Disziplinen von einem Er-
wachsenen begleitet werden. Auf der Fahrrad-
strecke besteht Helmpflicht. 
Weitere Informationen zum Triathlon sowie
das Anmeldeformular sind erhältlich im Inter-
net unter www.fresenius.de/triathlon oder bei
Veranstaltungsleiterin Daniela Hegemann (Te-
lefon 06172-6082291). 

Endspurt zur Anmeldung für
Gesundheitswochen-Triathlon

Fünf Siege für
HTG-Judo-Jugend
Bad Homburg (gw). Mit fünf
Goldmedaillen haben die
Nachwuchs-Judokas der HTG
Bad Homburg bei den „Main-
tal Open“ für die Altersklassen
U 11 bis U 15 abgeräumt. Die
13 Kämpfer holten außerdem
viermal Silber und zweimal
Bronze. In der Turnhalle stan-
den David Beus, Simon
Schaub, Moritz Gräf, Nele
Scholl und Rebecca Regnery
ganz oben auf dem Sieger-
treppchen. Silber gewannen
Selina Schaub, Florian Wei-
gand, Antonia Klar und Nils
Langbecker. Bronze gab es für
Alexander Wieacker sowie
Marlon Hamm, während Char-
lotte Klar und Jannick Beck
diesmal leer ausgegangen sind.

Irene und Reinhold Brückl: Ein glückliches und zufriedenes Paar feiert die Eiserne Hochzeit.
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Hochtaunus (leb). Kurt Hock und Enrico Be-
cker haben beim 2. Lauf zur Internationalen
Deutschen Motorradmeisterschaft in Zolder
unfreiwillig für reichlich Spannung während
des 15-Runden-Rennens der Sidecars gesorgt.
Am Ende eines aufregenden Rennens standen
sie als Dritte auf dem Siegerpodest.
Das Team des Motorsportclubs Bad Homburg
hatte das Training auf der belgischen Traditi-
onsrennstrecke mit einer Rundenzeit domi-
niert, die zwei Sekunden unter denen der Kon-
kurrenz lag. Als die Gespanne am Sonntag-
nachmittag in die Startaufstellung rollten,
drohten wieder einmal wie schon in den Solo-
rennen zuvor dunkle Regenwolken am Him-
mel. Es blieb jedoch bei einigen wenigen
Tropfen, die die profillosen Reifen gut weg-
stecken konnten.
Der Oberurseler und sein Beifahrer aus Drü-
beck erwischten, wie schon beim IDM-Auf-
takt in der Lausitz, einen glänzenden Start und
führten das Feld fast zwei Runden lang an –
aber eben nur fast. In der Links-Rechts-Kom-
bination vor Start-und-Ziel war Kurt Hock
etwas zu spät dran, das Vorderrad blockierte,
die Erdmann-LCR-Suzuki rutschte vor dem
Kiesbett aufs nasse Gras und anschließend auf
einen schmalen Lehmstreifen, was das Ge-
spann herumschleudern und entgegen der
Fahrtrichtung zum Stehen kommen ließ. Bis
der Motor wieder lief und Hock/Becker den
rettenden Asphalt erreicht hatten, waren alle
Konkurrenten vorbeigezogen. Vom letzten

Startplatz aus machten sie sich auf die Aufhol-
jagd. André Kretzer aus dem hessischen Wils-
bach mit Beifahrer Jens Lehnertz aus Geich-
lingen hatten von Hock/Becker die Spitze
übernommen und behaupteten diese bis in die
vorletzte Runde vor dem Finnen Pekka Päivä-
rinta. Dann allerdings machte der dreifache
Weltmeister, der als Gaststarter seine junge
Landsfrau Kirsi Kainulainen um den Kurs
chauffierte, ernst und übernahm bis zum Fal-
len der Zielflagge die Führung. 
Unterdessen war die Erdmann-LCR-Suzuki
von Hock/Becker von hinten durch das Side-
car-Feld getobt. Erst waren die „Hinterbänk-
ler“ dran, dann nahm der Oberurseler den se-
henswerten Fünfkampf im Mittelfeld regel-
recht auseinander. Hock/Becker gaben sich
erst zufrieden, als sie keinen Konkurrenten
mehr vor sich sahen und auf dem dritten Platz
den Zielstrich kreuzten. Mehr war nicht mehr
drin, denn Päivärinta und Kretzer hatten sich
während ihres Duells um 47 Sekunden vom
Rest des Feldes abgesetzt.
Weil Päivärinta Gaststarter war, erhielten die
Zweiten Kretzer/Lehnertz die vollen 25
Punkte; alle anderen rückten in der Punktever-
gabe entsprechend auf. Nach drei Rennen,
davon ein Sprintrennen, führen Hock/Becker
mit 58 Punkten vor Kretzer/Lehnertz (52) die
Meisterschaftswertung an. Allerdings müssen
sie wegen Terminüberschneidungen mit der
Seitenwagen-Weltmeisterschaft drei IDM-
Veranstaltungen auslassen.

Dritter Platz nach Dreher 
und großer Aufholjagd

Amelie Svensson holte sich bei den hessischen
Crosslauf-Meisterschaften Bronze bei der
weiblichen Jugend B. Foto: fk 

Betrüger schicken 
„gefährliche“ E-Mails
Hochtaunus (hw). Beim Betrugskommissa-
riat der Polizei berichteten mehrere Anrufer
von „gefährlichen“ E-Mails. Die Mails enthal-
ten Forderungen, die sich auf angeblich be-
reits gestellte Rechnungen von Unternehmen
(zum Beispiel Amazon, buecher.de oder Ikea)
beziehen. Der Empfänger soll dazu veranlasst
werden, die „Rechnung“ in der Anlage, bei
der es sich um eine Zip-Datei handelt, mit
Doppelklick zu öffnen. Wenn dies passiert und
kein wirksamer Virenschutz existiert, entpackt
sich auf dem Computer Schadsoftware. Mit
dieser werden unter anderem die Mail-Kon-
taktdaten des Betroffenen ausgelesen, um
damit rechtswidrige Taten zu begehen. Emp-
fänger solcher Mails sollten diese umgehend
löschen; der Anhang sollte keinesfalls geöff-
net werden. Sollte es zu spät und der Rechner
bereits mit Schadsoftware befallen sein, emp-
fiehlt es sich Anzeige zu erstatten.

  MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN maj o®

Hohe
Qualität
kleine
Preise www.majo-schuhe.de

Zimmersmühlenweg 62,
61440 Oberursel
Tel. 06171 - 9 16 07 56
Gutenbergstr. 1,
65830 Kriftel
Tel. 06192- 200 98 54
Niederhofheimer Str. 53,
65719 Hofheim
Tel. 06192 - 200 22 33
Mo. - Fr.  09.30 - 19.00 Uhr
           Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

Farbe:        taupe
Material:   Leder
Größe:      6½ - 11½    

statt 
EUR 139,90*

*UVP des Herstellers oder 
  Mittelstandsvereinigung.

Dieses Angebot ist nur gültig in unseren 
Filialen in Oberursel, Kriftel und Hofheim 
und solange der Vorrat reicht.

Hauspreis:
EUR 79,90 

Art.-Nr. 2403-4-001 Farbe:        cocco
Material:   Leder
Größe:       3½ - 7½    

statt 
EUR 99,90* 

Sonderpreis:
EUR 99,90 

Art.-Nr. 1352-5-102

Bequem durch
den Frühling!

www.klassikgarage.com · Telefon +49 6173 783 131

Die richtigen Spezialisten 
für die schönste 

Kapitalanlage der Welt

Nach dem Dreher müssen Kurt Hock und Enrico Becker zusehen, wie Päivärinta/Kainulainen
an ihnen vorbeiziehen. Foto: Lebeau

Bad Homburg (fk). Eine weite Anreise hatte
die kleine Truppe der Taunus-Starter, die bei
den hessischen Crosslauf-Meisterschaften in
Gudensberg (Schwalm-Eder-Kreis) die langen
Nägel in die Spikes schraubten. Mit einer HM-
Medaille und drei weiteren Top-Acht Platzie-

rungen traten die heimischen Querfeldeinspe-
zialisten die Heimreise an. 
Amelie Svensson (HTG Bad Homburg)
konnte bei der weiblichen B-Jugend nach
einem taktisch klug eingeteilten Rennen die
Bronze-Medaille bejubeln. Die konditions-
starke Kurstädterin wurde über die 3300 m in
13:09 min. gestoppt. Der Sieg ging hier an Lo-
rena Keil (12:39 min.), gefolgt von Klara
Hufer (12:49 min.), beide im Trikot des TV
Rendel. Ein wenig Pech hatte Alina Friedrich
(HTG Bad Homburg), die über die 2000 m der
Schülerinnen W-14 als Vierte nur knapp an
einer Medaille vorbeischrammte. Nach 8:11
min. fehlten Alina lediglich zehn Sekunden
zum begehrten „Stockerl-Platz“. Nicht ganz
nach Wunsch lief es auch bei Sebastian Busch-
beck (ebenfalls HTG Bad Homburg). Der Ka-
derathlet laborierte in der Woche vor den Hes-
sischen an einer Erkältung herum, die wohl
doch ein wenig Kraft gekostet hat. Trotzdem
wollte Sebastian unbedingt starten und belegte
bei den Schülern der Altersklasse M-15 über
2400 m mit 8:54 min. Rang fünf. Es war eine
denkbar knappe Angelegenheit, denn die drei
Top-Platzierungen in dieser Klasse gingen alle
zwischen 8:48 und 8:50 min. weg. Komplet-
tiert wurde die Taunus-Truppe noch durch Ju-
liana Hill. Sie trägt ebenfalls das schwarze
HTG-Trikot und fand sich über die 2000 m der
Schülerinnen W-13 mit einer Endzeit von 8:45
min. auf Rang acht wieder und konnte dafür
noch eine der begehrten Hessen-Urkunden in
Empfang nehmen. 

Starker HTG-Nachwuchs 
beim Hessen-Cross

Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
stellt der Mittelhessischen Energiegenossen-
schaft die Dächer von vier städtischen Gebäu-
den für den Bau von Fotovoltaikanlagen zur
Verfügung. Gleichzeitig hat der Magistrat sich
dafür ausgesprochen, Mitglied in der Genos-
senschaft zu werden.
Die Mittelhessische Energiegenossenschaft
(MiEG) plant, finanziert, errichtet, betreibt
und unterhält Fotovoltaikanlagen. Der Magis-
trat hat jetzt der Nutzung von Dachflächen auf
der Erlenbach-Halle, dem Jugendclub Oberste
Gärten, dem Funktionsgebäude im Sportzen-
trum Nordwest und der Kindertagesstätte Hes-
sengärten zugestimmt. Die Verträge laufen
mindestens 21 Jahre und können nach Ablauf
um jeweils ein Jahr verlängert werden. „Die
Stadt kann einen Teil des erzeugten Stromes
in den Gebäuden nutzen und erhält darüber hi-

naus eine Pacht“, berichtet Oberbürgermeister
Michael Korwisi.
Die Mittelhessische Energiegenossenschaft
wurde 2011 von 33 Mitgliedern in Bad Nau-
heim gegründet. Heute hat die Genossenschaft
ihren Sitz in Butzbach und es gehören ihr 309
Mitglieder an, darunter die Gemeinden Als-
feld, Echzell, Florstadt, Friedberg, Hirzenhain,
Ober-Mörlen, Ranstadt und Rockenberg. Wei-
tere Mitglieder sind unter anderem der BUND
Wetterau, der BUND Rosbach, der Sonnen-
stromverein und Terra Solar.
„Darüber hinaus“, so Korwisi, „kann nun auch
jeder Bad Homburger Mitglied werden und
der Genossenschaft sein Dach zur Fotovoltai-
knutzung vermieten.“ Nähere Informationen
über die Genossenschaft gibt es im Internet
unter www.mittelhessische-energiegenossen-
schaft.de.

Stadt stellt Dächer für 
Fotovoltaik zur Verfügung
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Ober-Erlenbach (hw). Zum 25. Mal wird am
Pfingstmontag die bekannte Fahrradrallye
„Agripedal“ des Ortsbauernverbands gestartet.
Viele Teilnehmer, die heute mit ihren Kindern
dabei sind, nahmen selbst schon als Kind mit
den Eltern teil. So kann der Ortsbauernver-
band zu Recht behaupten, dass er schon über
Generationen der Bevölkerung die Landwirt-
schaft nähergebracht hat. Spielerisch wird
Wissen über die Landwirtschaft vermittelt und
anschaulich dargestellt. Die Teilnehmer erra-
deln Kenntnisse über Anbau, Geräte und
Früchte. Kinder lernen Tiere kennen und be-
stimmen. Außerdem wird bei verschiedenen
Spielen die Geschicklichkeit erprobt. Der an-
spruchsvolle Kurs führt etwa zehn Kilometer
durch die grünen Sommerfelder und Wiesen

von Ober Erlenbach. Gestartet wird von 10 bis
14 Uhr an der Feldscheune im Ahlweg. Der
Weg ist ab der Ortsmitte ausgeschildert.
Gegen 15.30 Uhr tritt die Volkstanzgruppe der
Landjugend Wehrheim auf. Die veranstalten-
den Landwirte wünschen sich den Dialog zwi-
schen Erzeuger und Verbraucher und stehen
deshalb Rede und Antwort zu allen Fragen
rund um die Landwirtschaft. Es gibt interes-
sante Preise zu gewinnen. Am Zielpunkt kann
die verbrauchte Energie der großen und klei-
nen „Pedalritter“ nachgetankt werden. Le-
ckere Steaks, Würste und Pommes Frites wer-
den zubereitet. Kalte Getränke stehen neben
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen bereit.
Die Startgebühr beträgt für Erwachsene zwei
Euro, für Kinder einen Euro. 

Auf dem Fahrrad mit der 
Familie durch Feld und Flur

Orgelbauer Martin Müller erzählte in seiner Firma Förster & Nicolaus in Lich über sein
Handwerk und die Bad Homburger Orgeln. Foto: Bergner

Entschleunigung 
Bad Homburg (hw). Am Frei-
tag, 31. Mai, beginnt beim
Kneipp-Verein der sechswö-
chige Kurs „Entspannung
durch Entschleunigung“. In
einer Reihe von Übungen ent-
decken die Teilnehmer die Ent-
schleunigung, um durch Ver-
weilen eher ans Ziel zu kom-
men und um durch Gelassen-
heit mehr zu erreichen. Der
Kurs findet in der Frölings-
traße 51, Turnhalle/Ballett-
raum, von 19 bis 20.30 Uhr
statt. Information und Anmel-
dung bei Kursleiterin Ursula
Wiesenhofer unter Tel. 0171-
2682717 oder unter Tel. 06172
459441.

Seminare für 
Existenzgründer
Hochtaunus (how). Für alle,
die den Sprung in die Selbst-
ständigkeit wagen wollen, ver-
anstalten die Ämter für Wirt-
schaftsförderung der Städte
Friedrichsdorf, Bad Homburg
und Oberursel gemeinsam mit
dem Institut für Existenzgrün-
dung und Unternehmensfüh-
rung dreitägige nach den Bun-
desrichtlinien geförderte Exis-
tenzgründerseminare, die aus
Fördermitteln des Bundeswirt-
schaftsministeriums subventio-
niert werden. Die nächsten
Termine sind vom 5. bis 7. Juni
und vom 7. bis 9. Juni in Bad
Homburg. Auf dem Stunden-
plan stehen Marketing, Rechts-
form, Kalkulation, Steuer und
Gewinnermittlung. Eingehend
wird ebenfalls das Thema För-
dermittel besprochen. Jeder
Teilnehmer erhält kostenlose
Seminarunterlagen sowie ein
Teilnahmezertifikat. Unter-
richtszeit ist am Mittwoch und
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr,
Freitag von 9 bis 15 Uhr. Für
Berufstätige läuft  ein Seminar
von Freitag, 7. Juni, bis Sonn-
tag, 9. Juni. Unterrichtszeit ist
am Freitag von 15 bis 21 Uhr
sowie am Sams-tag und Sonn-
tag jeweils von 9 bis 18 Uhr.
Die Teilnahmegebühr beträgt
40 Euro. Infos und Anmeldun-
gen unter Tel. 0241-70192914
oder www.ifu-nelles.de. 

Martin Luther und die Juden
Gonzenheim (hw). Über „Martin Luther und
die Juden“ spricht der evangelische Theologe
Prof. Martin Stöhr am Donnerstag, 16. Mai,
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Gonzenheim, Kirchgasse 3a. Luthers
Schriften über die Juden sind eine Herausfor-
derung für die Kirche. Wie geht sie mit diesem
Erbe um, nicht zuletzt in der Reformationsde-
kade, die 2013 den Arbeitsschwerpunkt „To-
leranz“ hat? Stöhr versucht, Luthers Position
zum Verhältnis Juden-Christen anhand zweier
Schriften zu erläutern: der von 1523 „Dass
Jesus Christus ein geborener Jude sei“ und der
hasserfüllten Schrift des Reformators von
1543 „Von den Juden und ihren Lügen“. 
Stöhr war Studienleiter und später Direktor

der Evangelischen Akademie Arnoldshain,
von 1986 bis 1998 Professor für Systemati-
sche Theologie an der Universität Siegen mit
Arbeitsschwerpunkt Ökumene und jüdisch-
christliche Beziehungen. Er arbeitet im Vor-
stand der Gesellschaft für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit und ist engagiert bei „Stu-
dium in Israel“. Martin Stöhrs Hauptforderung
ist, dass die christliche Theologie ihre Verwur-
zelung im Judentum herausarbeitet und die
bleibende Erwählung des Judentums erkennt. 
Der Eintritt zum Vortrag mit anschließender
Diskussion ist frei. Veranstalter sind die Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit Hochtaunus und die ev. Kirchenge-
meinde Gonzenheim.

Stellvertretende/n
Leiter/in (unbefristete Vollzeitstelle)

Die Kita der ev. Auferstehungskirchen -
gemeinde in Oberursel/Taunus sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Wir sind eine 4-gruppige Kindertagesstätte mit einer Krippengruppe.
Unsere 74 Kinder sind von 18 Monaten bis 6 Jahre alt. Wir arbeiten 
im halboffenen Konzept. Unsere Schwerpunkte sind die Musik- und
Religionspädagogik.

Was wir Ihnen anbieten können:

• Mitarbeit und Mitgestaltung in einem motivierten und zukunftsorien -
tierten Team

• Mitarbeit bei der Umsetzung und Weiterentwicklung des Kita-Konzepts
in Zusammenarbeit mit dem Träger

• Eigenständige Verantwortung für den Krippenbereich
• Ein umfassendes Fort- und Weiterbildungsangebot, Supervision
• Eine Vergütung nach Tarif und eine zusätzliche Altersversorgung durch

die kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK)
• Bei Bedarf eine kostengünstige 2-ZKB-Wohnung vor Ort

Sie sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatl. anerkannte/r
Erzieher/-in oder eine vergleichbare Qualifikation haben, sowie Berufs -
erfahrung im Kindertagesstättenbereich – insbesondere in der U3-Päda-
gogik mitbringen.

Wenn Sie neugierig geworden sind, bewerben Sie sich mit den üblichen
Unterlagen bei der:

Ev. Auferstehungskirchengemeinde, z.Hd. Pfarrerin Dr. Dorette Seibert,

Oberhöchstadter Straße 18b, 61440 Oberursel oder per E-Mail an:

ev.auferstehungskirche.oberursel@ekhn-net.de

Wir suchen für unsere Wäscherei in Oberhöchstadt 
eine fl exible deutschsprachige Aushilfe 

auf 400 €-Basis für Mangel- und Bügelarbeiten.
Tel: 06173-32 24 29 · Mail: info@derwaescheprofi .de

Unternehmensberatung in Königstein sucht ab sofort für 
halbtags eine/n Mitarbeiter/in für das

Office Management

Das Aufgabengebiet umfasst die komplette Büroorganisation 
inkl. Lieferantenmanagement, Buchhaltungsvorbereitung, 
Zahlungsverkehr, Rechnungserstellung und -kontrolle, 
Reisekostenabrechnungen sowie die Kontrolle und 
Zusammenstellung der Stundennachweise.

Voraussetzung sind eine abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung, gute Kenntnisse von Word/Excel/Outlook sowie 
ein sicherer Umgang in Wort und Schrift mit unseren Kunden 
und Lieferanten und eine freundliche und zupackende Art. 

Wir bieten nette Kollegen, ein attraktives Büro, selbstständiges 
Arbeiten und gute Bezahlung.

Bewerbungen richten Sie bitte an 
DJM Consulting GmbH
Limburger Straße 50, 61462 Königstein
Gerne per E-Mail an m.jaeger@djm.de

S T E L L E N

– Anzeige –

Königstein – Schauen, fl anieren, informieren – beim 
verkaufsoffenen Sonntag mit Autoschau in Königstein 
sollte sich wieder einmal zeigen, welchen Stellenwert 
Tage wie diese für die ganze Familie haben. Ein beson-
deres Event, bestehend aus Reisen, Kultur und Gau-
menfreuden wartete auf die Besucher auf dem Platz 
vor dem Alten Rathaus. Der Reiseveranstalter „Globe 
Deluxe fi ne Travel“ aus Weiterstadt, der sich auf indi-
viduelle Luxusreisen und „Incentives“ spezialisiert hat, 

und seine Reisen als „Unikate“ versteht, präsentierte 
sich hier zusammen mit dem Steinway Haus Frankfurt 
und dem Wein- und Genusshandel „Gustonarium“. 
Das Steinway-Haus Frankfurt sponserte den Flügel. Mit
Dr. Johannes Gross-Hardt hatte man zudem einen 
Pianisten engagiert, der seine Zuhörer auf eine musika-
lische Weltreise mitnahm. Auch den Reiseveranstalter 
durfte man näher kennenlernen, der auf eine 27-jähri-

ge Erfahrung in der Branche zurückblicken kann. Am 
Nachmittag zeigten Lore Koenig (One & Only Resorts) 
und Uwe Benteler, Director of Sales & Marketing von 
Globe Deluxe, auf, was eine Luxusreise ausmacht und 
wie man diesen Traum wahr werden lassen kann. 

Reisen, Genuss und Kultur

Le Saint Géran 6*, Mauritius: 
1 Woche inkl. Flug, 7 Nächte Junior-Suite/
Meerblick mit Halbpension, Golf inklusive 
– ab 1.980,- Euro pro Person

Reethi Rah 6*, Malediven: 
1 Woche inkl. Flug, 7 Nächte Beach Villa/
Meerblick/Strandzugang mit Halbpension 
– ab 2.690,- Euro pro Person
 
Wir zeigen Ihnen die schönsten Plätze der 

Welt.

Feel the Difference!

Tel. 06150-1092-92 · www.globe-deluxe.com

Bad Homburg (a.ber). Interessante Details
über Bad Homburger Orgeln erfuhr eine
Gruppe der ev. Kirchengemeinde Gonzenheim
bei einer Führung durch die Orgelbauwerkstatt
Förster & Nicolaus im oberhessischen Lich.
Martin Müller, einer der beiden Inhaber der
weltweit tätigen 1842 gegründeten Firma, gab
einen Einblick in die Arbeit des Orgelbaus und
erläuterte Besonderheiten einiger Orgeln der
Kurstadt. Unter anderem sind die historische
Bürgy-Orgel der Schlosskirche und die Sauer-
Orgel der Erlöserkirche von Förster & Nico-
laus restauriert worden, die Orgeln der ev. Kir-
che Gonzenheim und der Christuskirche stam-
men aus dieser Werkstatt. 
Die Orgel des 1721 in der Schweiz geborenen
Orgelbauers Johann Conrad Bürgy, der später
in der Löwengasse nahe dem Homburger
Schloss ansässig war und 1782 ein Instrument
mit 38 Registern für die Schlosskirche gebaut
hatte, habe seine Orgelbauer und ihn selbst bei
der Restaurierung 1989 vor ein Rätsel gestellt,
sagte Martin Müller. Da von der Orgel nur
noch der Prospekt übriggeblieben war, muss-
ten die Experten anhand des beruflichen Wer-
degangs von Bürgy und alter einmanualiger
Instrumente des Orgelbauers, die noch erhal-
ten waren, Fuß-, Zoll- und Gradmaß der
Schlosskirchenorgel rekonstruieren. Nur die
Abstände der Pfeifen im Prospekt hätten einen
Anhaltspunkt für die historischen Maße gege-
ben. 
Um den musikalischen Gedanken Bürgys
nachzuempfinden, unterzog Förster & Nico-
laus damals die noch vorhandenen Zinnpfei-
fen einer chemischen Analyse. Man habe sich
nicht erklären können, weshalb die Pfeifen so
extrem dünnwandig waren, bis man darauf ge-
stoßen sei, dass Bürgy verunreinigtes Zinn
verwendet hatte. 0,2 Prozent Kupfer, die er un-
wissend mit hineinlegiert hatte, sorgten da-
mals für ein zähes Material und erklärten die
Dünnwandigkeit der Pfeifen. 
Den Besuchern wurde in Lich deutlich, welch

großes Spezialwissen Orgelbauer auf den Ge-
bieten Physik, Mathematik, Werkstoffkunde
und Musikgeschichte haben müssen. Dreiein-
halb Jahre Ausbildung und die Gesellenzeit
reichen nach Auskunft von Orgelbauer Müller
nicht aus, um eine gute Orgel bauen zu kön-
nen. In langjähriger Erfahrung lernen die Or-
gelbauer und Intonateure, Kirchenräume ein-
zuschätzen und das schwierigste Thema des
Orgelbaus, die Tonsteuerung, beherrschen zu
lernen. Müller gab Einblicke in Materialien
und Funktionsweise der Konstruktion ver-
schiedener Instrumente aus unterschiedlichen
Epochen, sprach über die Eigenschaften von
Hölzern und die kugelförmige Ausbreitung
des Orgelklangs. „In der Orgel entstehen keine
Töne, sondern Klänge, die orchestral zusam-
menwirken“, so Müller. Auch über Akustik
und Hörvermögen des menschlichen Ohrs er-
zählte er. Es sei nachgewiesen, dass Orgel-
bauer von allen Menschen am besten hören
könnten. Ein absolutes Gehör sei jedoch in
diesem Beruf nicht erwünscht. 
Was der Organist zu leisten hat, machte Müller
anhand der Sauer-Orgel der Erlöserkirche
deutlich, die Förste r& Nicolaus 1993 restau-
riert hatte. Ursprünglich nur pneumatisch ge-
steuert mit Fernwerk auf dem Dachboden der
Kirche, kämpften die Musiker immer mit der
starken Zeitverzögerung, die beim Ziehen
eines Registers entstand, bis der Wind in der
Pfeife anlangte und der gespielte Ton erzeugt
wurde. Eine elektrische Traktur erleichtere
dies heute. Die Bad Homburger erfuhren auch,
dass die Sauer-Orgel eine der wenigen Orgeln
ist, die ein 32 Fuß tiefes Register hat, das ein
tiefes „Dröhnen“ der fünf Meter langen Pfeife
erzeugen kann. Auch über die 16 Register um-
fassende Orgel der Gonzenheimer Kirche, die
1967 erbaut wurde, gab es Wissenswertes zu
erfahren, das anschließend in einer Orgel-De-
monstration in der evangelischen Licher Ma-
rienstiftskirche durch Kantor Christof Becker
anschaulich und hörbar gemacht wurde.

Orgelbauer verfügen über 
ein umfassendes Spezialwissen
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Gewi-Textil 

 
 Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
 der Warenauszeichnung in Oberursel eine/n 
 zuverlässige/n Mitarbeiter/in 
                   auf 450€  Basis. 
 
 
                    Tel. 06171-637411  

Wir sind ein traditionsreiches deutsches Wirtschaftsunter-
nehmen mit hochwertigen Produkten und suchen haupt- 
und nebenberuflich freundliche, kommunikative 

Mitarbeiter/innen
die Spaß am Verkauf haben. Wir bieten eine eingehende 
Schulung, freie Zeiteinteilung und selbstgestaltbare Ver-
dienstmöglichkeiten.

Bewerbungen unter Tel.: 06174 9982674

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w) für mittags u. abends gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Servicepersonal (m/w) 
für Restaurant in Bad Homburg 
in Vollzeit, ab sofort gesucht.

Tel. 01712697758

Energieelektroniker w/m
Berufsausbildung als Energieelektroniker
oder vergleichbarer Abschluss; Planung,
Reparatur, Wartung und Inbetriebnahme 
von Maschinen und Anlagen,
3-Schicht- und Wochenendbereitschaft

Industrieelektroniker w/m
Störungsbeseitigung an Produktions-
anlagen, technische Anlagen warten, 
instand halten und optimieren, Projektarbeit
in Produktion/Verpackung, neue Maschinen
aufstellen und einrichten

Mechatroniker w/m
Maschinen und Anlagen warten und
instand halten, abgeschl. Ausbildung, 
Berufserfahrung

Lagervorarbeiter w/m
Ware gemäß Lieferschein kommissio-
nieren sowie ein- und auslagern, Urlaubs- 
und Einsatzplanung der Lagermitarbeiter;
Berufserfahrung und PC-Kenntnisse 

Mechatroniker w/m
abgeschl. Ausbildung; Berufserfahrung, SPS- 
und Mechanikkenntnisse, Reisebereitschaft 

Lagermitarbeiter w/m
Waren gemäß Lieferschein kommis-
sionieren sowie ein- und auslagern, 
PC-Kenntnisse 

Produktionshelfer w/m
an Produktionsanlagen arbeiten, 
einfache Maschinenbedienung und 
Versandarbeiten; 3-Schichtbereitschaft

Lagermitarbeiter w/m
kommissionieren und verpacken;
mit Staplerschein, Führerschein und
PC-Kenntnissen

www.amicus.de

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.

Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Bad Homburg Louisenstraße 31 06172-2 40 02
Frankfurt Gr. Bockenh.Str.41 069-13389040
Friedberg Kaiserstraße 107 0 60 31-7 37 80
Oberursel Untere Hainstr. 1a 0 6171-70 42 00

Putzfrau für 2 bis 3 x
wöchentlich auf Aushilfe -
basis gesucht. Am besten
Do. oder Fr. und So. oder
Mo. und nach Vereinbarung.
AZ ca. 9.00 –14.00 Uhr. 
Tel.: 06172-6069603

Wir suchen für unsere Kunden 
in Frankfurt am Main
und Umgebung ab sofort
15 Köche (w/m)
mit Ausbildung und
Berufserfahrung.
25 Küchenhilfen(w/m)
mit Gesundheitspass &
Großküchenerfahrung.
in Teilzeit oder zur Aushilfe
(auch Studenten).
Deutschsprachig, freundlich 
& zuverlässig,
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
montags bis freitags 
von 08:00 – 17:00 Uhr.
(  069 / 92 10 19 80
Email: info@personal-profis.de
Personal Profis GmbH
Zeitarbeit 
Fischerfeldstr. 3
60311 Frankfurt/M.
(Nähe Konstablerwache)

Personal

Profis

CATERING
HOTELLERIE

GEWERBLICH
KAUFMÄNNISCHPP

Wir suchen ab August 2013 oder auch früher 
eine/n erfahrene/n und engagierte/n 

Erzieher/in für die Leitung der Mittagsgruppe
(Vollzeit bzw. mindestens 32 WS) für unseren kleinen 2-gruppigen

Kindergarten (3-6 Jährige) mit familiärer Atmosphäre.

Bitte kontaktieren Sie uns oder schicken Sie Ihre Bewerbung an den:
Waldorfkindergarten Bad Homburg

Saalburgstr. 90 · 61350 Bad Homburg
Tel.: 0 61 72-45 88 88 (Di-Fr 7.30-8.30 – Frau Born) 
Email: bewerbung@waldorfkindergarten-badhomburg.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bürokraft in Oberursel
mit Erfahrung in

Hausverwaltung gesucht.
20 Std./Wo. flexibel

info@immorheinmain.de

Für die Reinigung eines 
Gastronomiebetriebes in Bad 

Homburg suchen wir zuverlässige 

Reinigungskräfte
AZ.: Mo. - Sa.: 19.00 - 21.00 Uhr, 

Tel. 06104 - 79 78 50

Sie suchen eine neue berufliche 
Herausforderung? Jetzt wechseln!

Für unsere 6 Büros im Rhein-Main-Gebiet 
suchen wir qualifizierte Fachleute für  
Immobilienbewertung und / oder–Verkauf. 

Sie arbeiten als Handelsvertreter gerne im 
Team und kennen das RMG? Ein großer 
Auftragsbestand, ein monatliches Fixum 
und hohe Provisionen garantieren beste 
Verdienstmöglichkeiten.  Bewerben Sie 
sich bitte ausschließlich vorab online 
über:

Kronberg@Adler-Immobilien.de
Auch für Quereinsteiger geeignet. 

Immobilienberater/in 

adler-immobilien.de 06 196 .  56  09  60

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
sucht Aushilfe (m/w) zur regelm.
Urlaubsvertretung auf 450,- € Basis
für Home- u. Werkstatt-Service.
Führerschein 3 bzw. B/C1 und
KFZ muss vorhanden sein.
Bewerbung an info@mp-ug.de
Tel. 06172 - 928197

Das Steigenberger Hotel in Bad Homburg sucht Sie!

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 

Hausdiener / Pagen (m/w)

Wir bieten Ihnen, bei leistungsgerechter Bezahlung,
die Mitarbeit in einem modernen 5 Sterne Hotel

und in einem motivierten Team.
Wir erwarten neben einem gepflegten Äußeren,

sehr gute Deutschkenntnisse sowie ein
ansprechendes Äußeres und gute Umgangsformen.  

Englisch Grundkenntnisse sind von Vorteil.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns 

auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail:
barbara.troll@bad-homburg.steigenberger.de

STEIGENBERGER HOTEL BAD HOMBURG
Kaiser-Friedrich-Promenade 69 -75 · 61348 Bad Homburg

Fachärztliche Praxis für Allgemeinmedizin und Naturheilkunde sucht

Sie – eine Arzthilfe mit Herz und Verstand und Freude am Umgang mit Menschen.

Für Ihre Tätigkeit, in Teilzeit (4 X VO, 2 X NM) benötigen Sie eine abgeschlossene
Berufsausbildung als MFA oder KS.
Ihre Mitarbeit erfordert Sensibilität, Kommunikationsfähigkeit und selbständiges Handeln.
Zum gegenseitigen Kennenlernen vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin
und bringen Ihre Unterlagen mit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Tel. 06172 22011 · www.dr-splettsen.eu

Wir suchen für unsere namhaften
Kunden im Raum Bad Homburg
· 8 Werkzeugmacher/

-mechaniker (m/w)

· 5 Industriemechaniker (m/w)

· 9 Betriebselektriker (m/w )

Sichern Sie sich ein attraktives, 
übertarifliches Lohnpaket!
Wir freuen uns über 
Ihren Anruf: 
0 61 72 / 6 87 66-0

Mit neuem Job in den Sommer!
Wir suchen für unsere namhaften
Kunden im Raum Bad Homburg
10 erfahrene Gabelstapler -

fahrer/innen, 7 zuverlässige

Lagermitarbeiter/innen und 

5 engagierte Produktionshelfer/

innen.

Wir freuen uns über Ihren Anruf:
persona service 06172/68766-0

Med. Fachangestellte/r
Voll-/Teilzeit für sofort gesucht
Dr. Daniela Greiner
Ärztin für Dermatologie
Nassauer Str. 10 · 61440 Oberursel
Telefon 06171 - 52858

Reinigungskraft
auf 400 Euro Basis gesucht.

Zahn  arztpraxis Dr. Oliver Pontius, 
Höhestraße 15, 61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72 – 92 18 88

Suche erfahrene

SERVICEKRAFT
3 x die Woche

abends ab 17.00 Uhr

Gasthof „Zum Taunus“
Ober-Eschbacher Straße 50

61352 Bad Homburg

Tel. 0 6172 / 45 09 45

Wir bilden aus!
Auszubildende zum/zur
Hörgeräteakustiker/in gesucht.
Das hört sich gut an?
Wenn Du mindestens mittlere Reife hast,
bewerbe Dich bitte schriftlich bei:

Optik + Hörgeräte Aumüller
Hugenottenstr. 83
61381 Friedrichsdorf

Fo
to

: 
w

w
w

.p
ix

el
io

.d
e

Wir suchen ab sofort 
eine(n)

Schuhfachverkäufer(in)
mit Berufserfahrung in Teilzeit.

Zum gegenseitigen Kennenlernen
vereinbaren Sie bitte einen 

Termin bei Herrn oder 
Frau Frieder unter

Tel. 0 61 72  2 42 72
Wir freuen uns

auf ein Gespräch mit Ihnen.
Schuhhaus Bickel

Louisenstraße 29 ∙ Bad Homburg

Mitarbeiter/in
für Speisenzubereitung 

und Essenausgabe
Teilzeit 15 – 20 Stunden/Woche

sowie

Küchenhilfe
Teilzeit 15 – 20 Stunden/Woche

gesucht
Schriftliche Bewerbung an:

Frühstück- & Buffetservice
SITZMANN

Homburger Str. 27
61352 Bad Homburg
oder per E-Mail an:

fruehservice@aol.com

Büro-Fachkraft 

für Hausverwaltung
Teilzeit/nachmittags.

Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an:

Hausverwaltung Robert Richter

Kronthaler Straße 9

61462 Königstein

 
  Ausbildungsplätze in der Altenpflege     

Der Anteil älterer Menschen steigt stetig an. Pflegefach-
kräfte werden gebraucht und finden ein zukunftssicheres 
und verantwortungsvolles Arbeitsgebiet vor. 
 
In der staatlich anerkannten Lehranstalt für Altenpflege im 
RotkreuzCampus findet eine Informationsveranstaltung 
über die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Alten-
pfleger/in (3 Jahre) und auch zum/zur Altenpflegehelfer/in 
(1 Jahr) statt. 
 
 Termin: 2 .0 .2013 von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 Ort: Staatlich anerkannte Lehranstalt für Altenpflege
 Adresse: Geschwister-Scholl-Straße 28,  

          61476 Kronberg 
 
Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen. Für 
weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Telefon: 
06173/9277-00 zur Verfügung.  

RotkreuzCampus 
Landesverband Hessen e.V.

 Zur Erweiterung unseres 
Praxisteams suchen wir ab 

sofort oder bis 4. Quartal 2013 
in unserer modernen 
Hautarztpraxis eine/n

Medizinische/n 
Fachangestellte/n 
als Voll-/Teilzeitkraft, eine 

Vollzeitkraft
für Organisation 

und Empfang
(Quereinsteiger möglich) 

und eine/n 

med. Fußpfleger/in 
Kosmetiker/in
Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Privatpraxis 
Dr. med. C. Gündogan 

Frankfurter Str. 15 · 61476 Kronberg
info@hautpraxis-kronberg.de
www.hautpraxis-kronberg.de

Tel.: 0152 24264510

Männer im Alter von 25 bis 
50 Jahren für Elektrorasie-

rertest in Kronberg gesucht. 
Attraktive Vergütung! 

069-57001133 
mafo@seickel.de

Sie sind 

Hairstylist/in
Ihres Fachs und sehen Ihr
Wirken bei uns als neue 

Herausforderung an? 
Das Erkennen, Entwickeln
und Umsetzen von Trends 
machen Sie zu einem selb-
ständigen und wertvollen
Mitglied unseres Teams. 
Wir freuen uns auf Ihre 

Bewerbung:
katrin.papra@t-online.de

Telefon: 0 61 71 / 2 86 57 60

Oberursel Ts. · Holzweg 17
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Sport in Kürze

Basketball: Bei der Hessenpokal-Endrunde
der weiblichen Jugend U 11 hat die HTG Bad
Homburg nach Siegen gegen die SG Weiter-
stadt (88:29) und TG Rüsselsheim (60:44)
sowie einer Niederlage gegen Pokalsieger BC
Marburg (21:50) den zweiten Platz belegt.
Baseball: Im Viertelfinale des Hessenpokal-
Wettbewerbs 2013 gastieren die Bad Homburg
Hornets am 30. Mai um 13.30 Uhr bei den Ba-
benhausen Blue Devils.
Tischtennis: Der diesjährige Fortbildungs-
Lehrgang für die Schiedsrichter findet am 24.
Mai statt. Meldungen nimmt Stefan Moder-
sohn unter Tel. 06003-3537 entgegen.
Tennis: Der TEVC Kronberg richtet über
Pfingsten auf der Anlage im Viktoriapark die
Bezirksmeisterschaften der Herren und
Damen aus. Beginn ist am Samstag und Sonn-

tag um 10 Uhr sowie am Montag um 11 Uhr. 
Fußball: Die nächste monatliche Pflichtsit-
zung der Schiedsrichtervereinigung Hochtau-
nus findet am Mittwoch, 5. Juni, um 19.30
Uhr im Vereinsheim „Am Wiesenborn“ in Bad
Homburg-Kirdorf statt. Die Zusammenkunft
für die Jung-Schiedsrichter beginnt am selben
Tag um 18 Uhr an gleicher Stelle.
SG Ober-Erlenbach: Die Jahreshauptver-
sammlung der Fußballabteilung findet an die-
sem Donnerstag im SGO-Clubhaus im Win-
gert statt. Beginn ist um 20.30 Uhr, wobei
neben den Jahresberichten die Neuwahl der
Abteilungsleitung auf der Tagesordnung steht. 
FC 06 Weißkirchen: Die Jahreshauptver-
sammlung findet am Freitag im Vereinsheim
„Zum Flutlicht“ statt und beginnt um 19 Uhr.

(gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: SG Anspach – KSV
Klein-Karben, SV Darmstadt 98 II – Usinger
TSG, Spvgg. 03 Neu-Isenburg – SC Dortel-
weil, Eintracht Waldmichelbach – Sport-
freunde Seligenstadt, FC Alsbach – FC Fürth,
TGS Jügesheim – Kickers Obertshausen, FC
07 Bensheim – SG Bruchköbel, Spvgg. 05
Oberrad – TS Ober-Roden, SG Rot-Weiß
Frankfurt – FV Bad Vilbel (alle Sa., 15.30
Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: FG 02 Seck-
bach – SG Bornheim/GW Frankfurt, SpVgg
05/99 Bomber Bad Homburg – SG Ober-Er-
lenbach, DJK Helvetia Bad Homburg – TuS
Merzhausen, TSV Vatanspor Bad Homburg –
SV Viktoria/Preußen Frankfurt, SV Nieder-
Wöllstadt – SG Hausen/Westerfeld, FC Kal-
bach – SV Gronau, Spvg. 02 Griesheim – FC
Ober-Rosbach, SV Nieder-Weisel – Türk
Gücü Friedberg, SG Westend Frankfurt – Ger-
mania Enkheim (alle Fr., 20.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg II – Usinger TSG II,
FSV Steinbach – 1. FC 04 YB Oberursel, FC
09 Oberstedten – EFC Kronberg (alle Do.,
19.30); 1. FC-TSG Königstein – SGK Bad
Homburg, FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach – SV Teutonia Köppern, FC Reifenberg
– FSV Friedrichsdorf, FV Stierstadt – FC 06
Weißkirchen, Spvgg. Hattstein – SG Anspach
II (alle Mo., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Hausen/Wes-
terfeld II (in Hausen) – SV Zackenkicker
Ober ems (Do., 20.00); Sportfreunde Fried-
richsdorf – FSG Niederlauken/Laubach (Fr.,
19.30); SG Eschbach/Wernborn (in Eschbach)
– Eintracht Oberursel (Sa., 16.00), FV Stier-
stadt II – TV Burgholzhausen (Mo., 13.15),
DJK Helvetia Bad Homburg II – SGK Bad

Homburg II, TuS Merzhausen II – SV Seul-
berg, TSG Pfaffenwiesbach – SV Teutonia
Köppern II (alle So., 15.00). 
Kreisliga B Hochtaunus: FC Altkönig – FC
Ay-Yilidizbahce Usingen (Do., 20.00); SG
Eschbach/Wernborn II (in Eschbach) – Ein-
tracht Oberursel II (Sa., 14.15), 1. FC-TSG
Königstein II – FC Altkönig, FSG Weilnau-
Weilrod-Steinfischbach II – SG Oberhöchstadt
(beide So., 13.15), SG BW Schneidhain – SG
Ober-Erlenbach II, FC Ay-Yilidizbahce Usin-
gen – FSV Friedrichsdorf II, SG Mönstadt –
FC 06 Weißkirchen II, – SV Teutonia Köppern
III – EFC Kronberg II, TSG Wehrheim – ASV
Barisspor Bad Homburg (alle So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: TSG Wehrheim II
– FC Mammolshain I (Do., 20.00); SG Ober -
ems/Reifenberg II (in Niederreifenberg) – SV
Bommersheim, SV Seulberg II – SG Hund-
stadt, TSG Pfaffenwiesbach II – SG Ober-
höchstadt II, SG Mönstadt II – TV Burgholz-
hausen II, Spvgg. Hattstein II – TSG Wehr-
heim II (alle So., 13.15).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: 1. FFV
Oberursel – Kickers Offenbach, TSG 51
Frankfurt – SG Westerfeld/Mönstadt, SG
Bornheim/GW Frankfurt II – Eintracht Frank-
furt II, SG Haitz – SG Zellhausen/Grossau-
heim, 1. FFC Frankfurt IV – SG Wiking 03
Offenbach (alle Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: u. a. Usin-
ger TSG – Spvgg. 08 Bad Nauheim (Sa.,
17.00).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt: 1. FFV
Oberursel II – DJK Helvetia Bad Homburg
(Sa., 18.00).
Eintracht Oberursel: 47. Internationales D-
Jugend-Pfingstturnier (Sonntag und Montag
ab 9 Uhr). (gw)

Sabrina Berger (Zweite von links) und Aylin Witt durften den Fußball-Kreispokal der Frauen
in Wehrheim von Ex-Bundesligaspielerin Louise Hansen (links) und Kreis-Referent Burkhard
Mück in Empfang nehmen. Foto: gw

Hochtaunus (gw). Durch einen 2:0 (1:0)-Sieg
im Finale gegen den Gruppenliga-Rivalen SG
Westerfeld/Mönstadt haben die Fußballfrauen
des 1. FFV Oberursel am Himmelfahrtstag in
Wehrheim den Kreispokal-Erfolg vom vergan-
genen Jahr wiederholt. Erstmals überhaupt
wurden die beiden Pokal-Endspiele der
Frauen und Männer als Doppel-Veranstaltung
am selben Tage ausgetragen. Die beiden Tref-
fer für Oberursel erzielten Anntrin Weil (44.)
und Chantal Privat (85.).
Die ehemalige Deutsche Meisterin Louise

Hansen und die aktuelle Bundesligaspielerin
Meike Weber vom 1. FFC Frankfurt über-
reichten zusammen mit Kreisfußballwart An-
dreas Bernhardt und Kreis-Frauenreferent
Burkhard Mück bei der Siegerehrung den
Kreispokal sowie Urkunden und Bälle.
Pokalsieger bei den Männern wurde anschlie-
ßend Verbandsligist Usinger TSG, der sich
nach einem 0:1-Rückstand gegen den überra-
schend ins Finale vorgestoßenen A-Ligisten
Sportfreunde Friedrichsdorf mit 5:1 durchge-
setzt hat. 

1. FFV Oberursel ist erneut
Fußball-Kreispokalsieger

Die letzte „Auszeit“ der Saison 2012/13: TSG Ober-Eschbachs Trainer Dieter Hess (Mitte)
ereichte am Samstag mit dem Pirates ein beachtliches 24:24 gegen Meister Bietigheim.

Erster Erfolg für die TCO-Herren
Oberursel (gw). Die Herren 40 des Tennis-
Clubs Oberursel sind am Samstag in der Nord-
gruppe der Tennis-Südwest-Liga in der Saison
2013 zum ersten Erfolgserlebnis gekommen,
denn im Derby beim TC Blau-Weiß Camberg
hat es für den Aufsteiger einen 17:4-Erfolg ge-
geben. Damit kann das Team um Mann-

schaftsführer Matthias Achilles nun ganz ent-
spannt Pfingsten feiern, ehe anschließend mit
den Begegnungen gegen die SG Marpingen-
Alsweiler (am 25. Mai) und Spitzenreiter SC
Sachsenhausen/Forsthausstraße Frankfurt (am
8. Juni) zwei Heimspiele auf dem Terminplan
stehen. 

Bad Homburg (gw). Der Knoten ist geplatzt!
Im achten Anlauf haben die Bad Homburg
Hornets in der 1. Baseball-Bundesliga Süd am
Samstag mit einem 14:4 gegen die Mannheim
Tornados ihren ersten Saisonsieg gefeiert. In
der ersten Partie des Doublehaders hatten al-
lerdings die Gäste aus Mannheim mit 4:1 die
Nase vorn.
Am Pfingstwochenende finden in der Base-
ball-Bundesliga keine Spiele statt. Die “Hor-
nissen“ sind aber dennoch aktiv und gehen
von Samstag bis Montag beim 16. internatio-
nalen Einladungs-Turnier um den „Finkston-
ball“ in Attnang-Puchheim im Bezirk Vöckla-
bruck in Oberösterreich als Titelverteidiger an
den Start.

Ein seltenes Gefühl hatte es am Samstag im
Taunus-Baseball-Park im Sportzentrum Nord-
west für die Mannschaft sowie die Fans der
Hornets gegeben, denn im zweiten Spiel
gegen die Mannheim Tornados fuhren die
Gastgeber nicht nur den ersten Saisonsieg ein,
sondern kamen beim 14:4 nach sieben Innings
zu einem Abbruchsieg gemäß der Überlegen-
heitsregel (sofortige Beendigung bei zehn
Punkten Vorsprung).
Vor dem ersten Derby gegen die Mannheim
Tornados stand Bad Homburgs Oberbürger-
meister Michael Korwisi auf dem Mound und
warf den ersten Ball, mit dem die Saison 2013
im Taunus-Baseball-Park offiziell eröffnet
wurde.

Hornets erlebten Abbruchsieg
nach der Überlegenheitsregel

Ober-Eschbach (gw). Die Zukunft hat begon-
nen! Am Montagabend hat die TSG Ober-
Eschbach den 40-jährigen Matthias Kornes als
neuen Trainer der Handballerinnen vorgestellt.
Kornes arbeitet hauptberuflich als Online-
Sportjournalist. Für ihn beginnt jetzt die Pla-
nung für die Vorbereitung auf die Saison
2013/14 in der 2. Frauen-Bundesliga.
Die Spielzeit 2012/13 ist am Samstagabend
für die „Pirates“ mit einem Erfolgserlebnis zu
Ende gegangen, denn vor mehr als 350 Zu-
schauer erreichten die Eschbacherinnen ein
24:24-Unentschieden gegen Meister SG BBM
Bietigheim. Trotz des bereits zuvor feststehen-

den Klassenverbleibs flossen nach dem Spie-
lende Tränen im Lager der TSG, denn es galt
Abschied zu nehmen von Michele Hörr, Katja
Gahn, Johanna Schmidt, Katrin Thiele und
Trainer Dieter Hess. Ob Tina Koblauch und
Nina Hess auch in der kommenden Saison das
TSG-Trikot tragen werden, soll sich in den
nächsten Tagen entscheiden.
Manager Gerhard Döll: „Weil sich erst sehr
spät entschieden hat, daß wir den Klassen -
erhalt schaffen, ist die Suche nach Verstärkun-
gen erschert geworden.“ Dennoch arbeitet
man bereits seit Tagen fieberhaft an Neuzu-
gängen für die nächste Bundesliga-Runde.

Matthias Kornes neuer 
Trainer der Handballerinnen

Keinath ist TTC-Spitzenspieler
Ober-Erlenbach (gw). Die sportliche Leitung
des Tischtennis-Clubs Ober-Erlenbach hat
ihre Hausaufgaben erledigt und mit einem
weiteren spektakulären Neuzugang die Perso-
nalplanungen für die Saison 2013/14 in der 2.
Herren-Bundesliga Süd abgeschlossen. Mit
dem 35-jährigen Thomas Keinath konnte ein
Routinier verpflichtet werden, der für das Ta-
lente-Trio Jens Schabacker, Julian Mohr und

Dominik Scheja die Funktion des sportlichen
Leitwolfs übernehmen soll. In der 2. Tischten-
nis-Bundesliga wird mit Vierer-Mannschaften
gespielt.
TTC-Teammanager Johannes Herrmann: „Mit
Keinath haben wir ganz wichtige Identifika -
tionsfigur für die Stadt und die Region von un-
serem Tischtennis-Projekt in Ober-Erlenbach
überzeugen können.“
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Achtung! Kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos.
Josef: Tel. 069 / 98959697

Achtung! Von Privat. Sammlerin
sucht Pelze jeglicher Art, Silber, 
Silberbesteck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Zinn. 

Tel. 06171 / 8898698

Kaufe Pelze, altes Kristall, alte
Möbel, Porzellan, alte Mode, alten
Modeschmuck, Antiquitäten. Ga-
rantiere seriöse Kaufabwicklung.

Tel. 0176 / 31271259

Achtung, seriöser Bareinkauf von
Privat: Nachlässe o. Wohnungs-
aufl., kaufe aus O. und Uromas Zei-
ten: Möbel, Bilder, Porzellan, Kristall,
Besteck, Modeschmuck, Armband-
uhren, militärische Orden, Uniform,
Münzen, Radios, Bücher, zahle
Hochpreise. Alles anbieten, auch de-
fekte Sachen. Tel. 06181 / 14164 o.

0176 / 70703402

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Kaufe alte helle Bernsteinkette
mit Kugeln oder Oliven (nicht durch-
sichtig!) Tel. 0178 / 466 36 70

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck und Modeschmuck.
Zahle bar und fair.

Tel. 06104/8036486

Ich suche Nerzmäntel und Nerzja-
cken. Tel. 0157/79700772

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Audi A4 Cabrio, 3.0TDI quattro
tiptr., schwarz, EZ 4/2009, 76 tkm,
2. Hd, unfallfrei, sehr guter Zustand,
viele Extras (Leder, Xenon Plus
uvm.), Audi-Scheckheft, letzte Insp.
3/2013, VB 27.900,– €. 

Tel. 0176 / 83276115

Mercedes-Benz A 150 Automatic,
Radio / CD, 70 KW / 95 PS, LM –
Felgen, Klima, ABS,ESP, ASR,
100.000 km, silbermetallic, Servo,
el. Fenst., Reifen + Bremsen neu,
gt. Zustd. VB 5.900,– €.  

Tel. 06172 / 9459094

Mercedes A140, EZ 4/04 dunkel-
blau metallic, 47.000km, 82 PS,
Euro 4, unfallfrei, viele Extras, sehr
guter Zustand, VB 4.500,- €

Tel. 06173 / 67272

Seat Ibiza 1.4 16 V Stylance, 85
PS, Citrus Gelb Metallic m. 16 Zoll
Leichtmetallrädern, EZ 12/2008,
12.000km, ABS, ESP, ASR, Bi-Xe-
non m. Kurven/Tagfahrlicht, Tempo-
mat, Bordcomp., Zentr.ver. m. Fern-
bed., Außenspiegel elektr. einstellb/
heiz+anklappbar, Regensensor,
Reifendrucküberw.system, autom.
abblendender Rückspiegel, Rück-
wärtseinparkhilfe, Klimaautom.,
Stereoradio m. CD/MP3 m. 6
Lautspr., Bluetooth Freisprecheinr.,
Kopf-Airbag vorne+hinten, Seitena-
irbags vorne, Vordersitze höhenein-
stell- u. beheizbar, Seitenscheiben
hinten u. Heckscheibe dunkel ge-
tönt, 4 Winterräder m. Radblenden,
Garagenwagen, NR, Preis 8.500,– €
VB Tel. 06174/21128

Tiefgaragenstellplatz, Nähe Bhf.
Obu, gepflegte Anlage, zu vermie-
ten, 55,– € pro Monat. 

Tel. 0151 / 40518177

Vermiete Duplex PKW-Stellplatz,
Bad Homburg Saalburgstraße 87,
65,– € monatlich. 

Tel. 0176 / 80296665

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Einzelgarage in Königstein (an
festst.) ab 1.6.13 zu vermieten. 

Chiffre: KW 20/01

Suche Garage in Kronberg zum
Abstellen von zwei Motorrädern 

Tel. 06173/323169

Tiefgaragen-Einstellplatz zu ver-
mieten in Kronberg, Frankfurter Str.
26, € 65,-/Monat - 

Tel. 06173/7027595

Oldtimer Traktor Fahr D 130 H,
1956, 17 PS, mit Mähwerk, grün,
guter Originalzustand, läuft gut, VB
2.300,– €. Tel. 06172 / 6681578

Ich, weibl., 55 J. suche Frauen zw.
30 und 60 in Kronberg zum Reden
u. Spazierengehen. Bitte melden.

Tel. 06173/320638

Allein, das muss nicht sein. Netter
ruhiger sportlicher Er, 56 J., 1,68 m
groß, sucht Sie zum Kennenlernen.
Vielleicht wird ja mehr draus. 

Tel. 0177 / 9732156

„Dem Wahren, Schönen und Gu-
ten“. Gentleman & guter Zuhörer
(Akademiker, sportl., attraktiv, 47 J.,
188, 85) begleitet & verwöhnt mit
ungeteilter Aufmerksamkeit, Char-
me, Humor, Eloquenz, Empathie &
Taktgefühl (nicht nur auf dem Tanz-
parkett), die niveauvolle und/oder
neugierig-abenteuerlustige Dame.

Chiffre OW 2001

Erfahrener Betreuer, kompetent –
vertraulich – menschlich – bietet für
Senioren Beratung, Betreuung, Un -
terstützung in allen Angelegenhei-
ten bis hin zur Rundumbetreuung.

Tel. 0172 / 6720575

Zuverlässiger, flexibler Mann bie-
tet Hilfe für Senioren an, Fahrdien-
ste, Begleitungen, einkaufen, Woh-
nung / Haus-Service, Renovie-
rungsarbeiten, Gartenservice usw. 

Tel. 0152 / 33784337

Seniorenbetreuung: Erfahrene Pol-
nische Seniorenbetreuerin mit Ar -
beitspapieren sucht Stelle. 

Tel. 06172 / 597418,
0171 / 4623693

Sie suchen für sich oder einen lie-
ben Angehörigen niveauvolle Be-
treuungszeit? Deutsche Frau bietet
Kulturbegleitung, Vorlesen, Spazier-
gänge, Schreibarbeiten, Einkäufe
etc. Tel. 0176 / 708 44 725

Erfahrene Kinderfrau/Haushalts-
hilfe für unsere 7 und 3-jährigen
Kinder für mindestens 2 Jahre ge-
sucht. Ab Mitte August, tägl. 3-4
Std Arbeit erwünscht. Mögl. in Ein-
liegerwohnung im neugebauten
Haus zu leben. Eigenes Auto er-
wünscht. Ort: Glashütten, Hochtau-
nuskreis, Details ab 20 Uhr 

Tel. 0176/38117867.

Suche deutschsprachige Kinder-
frau/Kindermädchen in Königstein
für ca. 6 Stunden pro Woche, Erfah-
rung mit Säuglingen, wenn möglich
mit Auto. Bitte melden unter 

Tel. 0179/6907628

Eigentumsgarten in Kirdorf,
Oberste Gärten, 300 m² zu verkau-
fen, liegt direkt am Spielplatz und
Bach, 11.500,– € FP.

Tel. 06051 / 9168101 vormittags

Garten / Grundstück,  Privat, mit
Hütte, Pacht, abzugeben. Mainstr.
Oberursel, Abstand 2.000,– €. 

Tel. 06171 / 268265

Vogelsberg, 800 m² Bauplatz, voll
erschl. f. Ferien -/ Wohnhaus, Topla-
ge, Gebirgsfluss, Natur + Stille pur,
Sportangebot riesig, Preis VB.  

Tel. 06044 / 964088

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

OLDTIMER

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

zuverlässig

kompetent

erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60
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HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

HAUSVERWALTUNG
Oberursel + Umgebung

0172-6188318
hv@nikot.de

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Wer inseriert, hat mehr Erfolg!

Louisa Blumenstein, Max Ernst, Lena Fischer,
Nathalie Jauch, Tillmann Scriba und Jan-Titus
Willebrand vom KFG erreichten beim Regio-
nalentscheid von „business@school“ den
2.Platz.

Bad Homburg (hw). Beim Regionalentscheid
des Wirtschafts-Wettbewerbs „business@
school“ erreichten die Schüler des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums (KFG) einen zweiten
Platz. Lena Fischer, Louisa Blumenstein, Max
Ernst, Nathalie Jauch, Tillmann Scriba und
Jan-Titus Willebrand überzeugten die Jury in
Hanau mit ihrer Geschäftsidee: Einer Brot-
dose namens „FoLuBo“ (Folding Lunch Box). 
In Hanau traten die KFGler zunächst in der
Vorrunde gegen drei andere Schulen an. Nach
zwei Stunden Präsentationen und Fragerunden
wurden die Sieger der Vorrunde bekannt ge-
geben; dazu zählte auch das Bad Homburger
Gymnasium. In der Hauptrunde mussten sich
die KFG-Schüler nur dem Team der Hohen
Landesschule Hanau geschlagen geben. 
In der Projektbeschreibung des KFG-Teams
heißt es: „FoLuBo ist eine im Bedarfsfall zu-
sammenklappbare Brotdose, die trotzdem sta-
bil und konventionell einsetzbar ist. Zusam-
mengeklappt verringert eine „FoLuBo“ ihr Vo-
lumen auf einen Bruchteil und ist so perfekt
geeignet, um Stauraum im Küchenregal oder
im Schulranzen zu sparen. Der Faltmechanis-
mus bietet nur Vorteile: Er ist dicht und ver-
hindert das Austreten von Flüssigkeiten sowie
das Eintreten von Fremdkörpern in die Box.

Bei der Dose werden zuerst die kürzeren Sei-
ten und dann die längeren Seiten nach innen

gedrückt, sodass der obere und der untere Teil
aufeinander liegen. 
Um die Klappen auch im aufgeklappten Zu-
stand dicht zu halten, befinden sich auf den
Enden der längeren Seiten in einem 90-Grad-
Winkel Nuten. Jeweils passend dazu befindet
sich eine Feder aus Silikon an den kurzen Sei-
ten. Sobald die Feder in die Nut einrastet, füllt
das Silikon den Platz in der Nut komplett aus.
Selbstverständlich kann die FoLuBo auch zum
Einfrieren von Lebensmitteln oder Ähnlichem
genutzt werden. Sie hält frisch, ist hygienisch,
leicht zu reinigen und sogar spülmaschinen-
fest.“
Die Idee zur Brotdose kam Lena Fischer und
Louisa Blumenstein vor wenigen Monaten.
Als beide an der Haltestelle vor der Schule
standen und auf den nächsten Bus warteten,
grübelten sie fieberhaft, mit welcher Ge-
schäftsidee sie ein Unternehmen gründen
könnten. Plötzlich lief an den beiden ein jun-
ger Schüler mit überdimensioniertem Ranzen
vorbei, aus dem eine sehr große Brotdose he-
rauslugte. „Sofort fragten wir uns, ob es nicht
eine gute Idee wäre, die Brotdose quasi neu zu
erfinden. Handlich, grün und zusammenklapp-
bar“, berichtet die 16-Jährige. Und genau das
setzte die LMNTJ-Company, so der Name des
KFG-Unternehmens, gemeinsam um. „Wir
haben uns eine traditionelle Klappbox zum
Vorbild genommen und den Mechanismus auf

Mit der Brotdose „FoLuBo“ 
auf den zweiten Platz

Reisen nach Chur 
und Bad Mondorf
Bad Homburg (hw). Bei den Bürgerreisen
des Internationalen Partnerschaftsvereins nach
Bad Mondorf (Luxemburg) und Chur
(Schweiz) sind noch Plätze frei. Der Reisebus
in den Erholungsort Bad Mondorf im Südwes-
ten des Großherzogtums fährt am Samstag,
29. Juni, ab und erreicht nach einem Abste-
cher in die Hauptstadt Luxemburg sein Ziel.
Das neue Kurzentrum „Mondorf le Domaine
Thermal“ bietet modernste Anwendungs- und
Therapieeinrichtungen sowie Sport- und Frei-
zeitanlagen. Die Rückkehr ist für den späten
Sonntagabend, 30. Juni, geplant. Die Fahrt mit
Übernachtung im Doppelzimmer eines Vier-
Sterne-Hotels inklusive Frühstück kostet 110
Euro. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 40
Euro. Zum Churer Stadtfest geht es ebenfalls
per Bus von Freitag, 16., bis Sonntag, 18. Au-
gust. Chur ist die Hauptstadt des Kantons
Graubünden und eine der ältesten Städte der
Schweiz. Im Rätischen Museum befindet sich
die urgeschichtliche und historische Samm-
lung Graubündens. Die Übernachtung im
Doppelzimmer mit Frühstück im Drei-Sterne-
Hotel kostet 220 Euro. Der Einzelzimmerauf-
schlag beträgt 30 Euro. Es stehen nur begrenzt
Einzelzimmer zur Verfügung. Auf beiden
Fahrten steht ein geführter Stadtrundgang auf
dem Programm. Anmeldungen nimmt der In-
ternationale Städtepartnerschaftsverein entge-
gen unter Tel. 06172-22014 oder Fax 06172-
22160.

die Brotbox transferiert“, erklärt Tillmann
Scriba, der den Prototypen in mühsamer
Kleinarbeit baute.
Beim Regionalentscheid in Hanau waren ins-
gesamt acht hessische Schulen vertreten. Im
laufenden Schuljahr 2012/2013 beteiligen sich
insgesamt mehr als 2000 Schüler an über 90
Schulen an „business@school“. 
Auch wenn der Wettbewerb nun vorbei ist –
die LMNTJ-Company macht weiter. Die
KFGler haben ein Gebrauchsmuster, ein klei-
nes Patent beim Patentamt eingereicht und
führen schon Gespräche mit einem Hersteller,
um die Produktidee auf dem Markt zu reali-
sieren. Am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium
betreuen Andrea Schlicht und Sandra Dorfard
das Projekt. Auch im kommenden Schuljahr
will Schlicht wieder mit mindestens 15 Schü-
lern an „business@school“ teilnehmen.
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Tiefgaragenplatz in Königstein,
Heuhohlweg 11 zu verkaufen, sehr
gepflegte Anlage, kein Publikums-
verkehr, Zugang nur mit eigenem
Schlüssel, 2 Minuten zum Bahnhof,
VB Euro 16.900,00

Tel. 06434/900984

Große, moderne, lichtdurchflutete
Luxuswohnung am Wörthersee von
privat zu verkaufen. Eigener Bade-
strand mit Steg, beste Lage, Pano-
ramablick, 15 min. vom Flughafen
Klagenfurt, 5 min. von der Universi-
tät. Anfragen: Tel. 0033660633813

oder 06173/3274591(Kronberg) 
oder uschi_waschnig@yahoo.de

2-Zi.-ETW in Königstein (Stadt)
von Privat zu verkaufen. Ca. 50 m²,
hell, bevorzugte Lage, tadelloser
Zustand, vermietet, EBK, Balkon,
Parkett/Fliesen, gr. Keller, TG-Platz
(zur Miete), Wasch-/Trockenr., gepfl.
Anlage,  VHB 138.000,- €,  

Tel. 06174/5116 o. 0173/9579662

Ehepaar sucht DHH, RH zu kaufen –
bevorzugt Dornholzhausen, Kirdorf
(ab Baujahr 1986). Von Privat!   

Tel. 0173 / 7355690

Suche in Oberursel eine ETW zum
Kauf, 3 – 4-Zi., ab 95 qm + gr. Bal-
kon, TLB, G-WC, 1.OG, höher mit
Aufzug, Garage, kein HH. 

Tel.07163 / 2529
od. 0160 / 92357004

Suche 2-Zi. ETW in Obu. Bis 80 m²,
großzügig geschnitten, gerne auch
san. Mit Balkon /  Terr. Ohne Makler
bis 200 TSD €. Tel. 0178 / 2902906

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Bad Homburg: Solvente Familie
sucht Einfamilienhaus oder DHH,
vorzugsweise in Ober Eschbach
oder Gonzenheim. 

Tel. 06172 / 944944

1-2 Fam.-Haus od. Baugrund oh-
ne Makler gesucht (junges Paar, IT /
Marketing). Ruhige, gute Lage, ab
550qm Grund in Kelkheim, Bad So-
den, Königstein, Kronberg, Oberur-
sel, Steinbach, Sulzbach od. Lie-
derbach. Tel. 06078/3955878

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim 1, Marxheim, Diedenber-
gen, Kriftel, Bad Soden, Königstein
o. Kronberg. Größe ca. 400-600 m².

Tel. 0173 / 955 30 45

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach. Tel. 0175/9337905

Ehepaar sucht schönes Haus,
DHH oder REH zu kaufen bis
550.000,- € . Von Privat in Kronberg,
Königstein, Kelkheim.

Tel. 0173/7355690

Suche in Glashütten oder Schloß-
born ein Grdst. für ein Einfamilien-
haus 400-600 qm oder teilbar 800-
1000 qm. Tel. 0162/2509944

Privat such. gepflegtes EFH im
Krb./BH/Oberu; ab 150qm Wfl./
400qm Grd.; Garage; S-Bahn fuß-
läufig. Möbelübernahme mögl. 

Tel. 069/99993501

Kronberg: Kleine Familie sucht
Grundstück, Einfamilienhaus, DH,
RH bis € 750.000.–. Wir freuen uns
auf Ihr Angebot. Tel. 0178/4861494

Verkaufshalle / Outlet /Geschäft/
Indoor-Trainingshalle/Lagerhalle
270 m² plus 120 m² Keller, durch an-
gebaute Räume noch erweiterbar.
Innenraumhöhe 5 Meter, Boden be -
lastung 600 kg pro m². In bester 
Lage gegenüber Bus und Bahn in
Fried  richsdorf direkt an der B455,
kurz vor Autobahn A5, frisch reno-
viert.  Provissionsfrei ab 1.200,– €
zu vermieten. Tel. 06175 / 7591 

Oberursel, 4 Büroräume, 60 m²,
renoviert, 2. Etage, 560,– € kaltm. +
Umlagen, Etagenh., ab 1.6.

Tel. 06171 / 979967

Königstein, Büros ab 190,- € + NK,
modernes Geschäftshaus, zentrale
Lage, günstige Verkehrsanbindung. 

Tel. 06174/5485

Suche von Privat zur Miete: 2,5 –
3 Zimmer Wohnung in Oberursel
zum 01.08. Zentral aber ruhig, mind.
70 qm – gerne mit Terasse/Garten,
am liebsten EG – max.  900,– €
warm. Tel. 069 / 501118

Deutsche Frührentnerin, Engl. Kennt -
nisse, sucht 2 – 3 ZW zur Mie te. Hilfe
im Haus / Garten u / o. Betreuung
möglich. Tel. 06172 / 304862

Ehep. sucht im HTK o. HG 3-Zi.-
Whg. inkl EBK, Balkon, Keller v. Pri-
vat. Kein Hochh. Bis 850,– € wa., ab
Sept. ’13. Tel. 06172 / 9180675

Älteres Ehepaar sucht im Raum
Bad Homburg  3 ZW in zentraler La-
ge, sonnendurchflutet, Südbalkon,
baldmöglichst. Tel. 06171 / 2874333

Suche in Bad Homburg 1,5 – 2 Zi.
Whg. mit EBK, ohne Makler bis
650,– € warm. Tel. 0178 / 5449780

Suche ruhige, helle 2 – 3 Zi-Whg.
i. idyll. Lage i/u Bad Homburg ab
01.09.13 bis 800,– € warm m. s/w
Balkon, Tagl. Bad o. EBK, kein EG!

Tel. 0179 / 3837130

Junge Akademikerin, NR, sucht 
2-ZKBB (EBK inkl., nicht EG) ca. 60
m² in Oberursel od. Bad Homburg.
Gute Anbindung (S-/U-Bahn) wün-
schenswert. Tel. 0173 /3452984

In Kirdorf ab sofort gesucht:
Bungalow o. Wohnung ca. 150 qm,
Terrasse, Keller, Garage. Ich freue
mich auf ihren Anruf.

Tel. 0160/92143976

Dynamische Familie (Gärtnermeis-
ter, Lehrerin & Waldorf-Tagesmutter)
mit zwei Kindern (1 & 5) suchen
günstige Wohnmöglichkeit in der
Umgebung, gerne mit regelmäßiger
Mithilfe in Garten, Hauswirtschaft,
Pflege und/oder Kinderbetreuung.

Tel. 0177/7960405

Alleinstehende Pädagogin, zuver-
lässig, Anfang 60, sucht helle 3-Zi.-
Wohnung (ca. 75m²) in Glashütten
und Umgeb. Tel. 0152/53471688
--------------------------------------------------------------

Ehepaar (40), beide berufstätig oh-
ne Kinder u. Haustiere sucht 3-Zim-
mer mit Balkon oder Terrasse sowie
Wannenbad in Kelkheim oder Lie-
derbach ab 01.09. oder später bis
850,- € warm. Tel. 0157/38986145 

oder 069/20739543 ab 18h

App. m. Südbalkon, 35 m², 6. St.,
Dusche, sep. Küche, NR, in Oberur-
sel, Nähe Bhf. 320,– € + NK + 2 MM
Kaution. Tel. 06171 / 698542

Obu.-Weißkirchen, 2 ZKB, 63 m²,
ruhig, hell, Blk., Keller, Kfz-Pl. 5 Min.
U-Bahn + Bus, Laminat, Fliesen, 
€ 600 + NK. / Kt. Tel. 06171 / 51531

Obu.-Weißkirchen, 4 ZKB, 100 m²,
EBK, Gä.-WC, Blk., Keller, Kfz-Pl. 
5 Min. U-Bahn + Bus, Laminat, 
€ 1000 + NK. / Kt. Tel. 06171 / 51531

Steinbach / Ts., 3,5 Zi. – Küche u.
Bad im Souterrain, 78 m², in rhg.
zentraler Lage ab 1.7.2013 v. Privat
zu vermieten, KM 370,– € + NK +
Kaut. Tel. 06171 / 78307 ab 17 Uhr

Bad Homburg, Fachwerkhaus zur
Vermietung mit Baugrundstück von
privat. Tel. 06172 / 81720

Freistehendes Einfamilienhaus in
ruhiger Lage im Grünen, 4 Zimmer
und großes Wohnzimmer mit heizba-
rem offenen Kamin, Küche, 2 Bä der,
Gästetoilette, Außenterrasse, 4 Kel-
ler, 1500 m² Garten mit Bäumen, di-
rekt am Ortsrand von Glashütten-
Oberems, stündl. Busverbindung
nach Königstein und Idstein. 1200,–
€/Monat ab 01.06.13 zu verm. 
Tel. 06126 / 9432-0 oder abends 
u. Wochenende 0171 / 5253285, 

E-Mail: gm@gke.eu

Oberursel, sehr schönes und hel-
les 1-Zi-Apt, vollmöbliert, ca. 25 qm,
Single-Küche, Tageslichtbad mit Du
+ WC, U-Bahn-, Bus-, Rolls Royce,
Fresenius- und Schwimmbadnähe,
Kabelanschluss, Nichtraucher, Park -
platz vor der Tür, ab sofort, incl. 
aller Umlagen 530,– €. 
Tel. 06171 / 23824, 0163 / 2456700

Senioren-Residenz in F-Riedbg,
von priv: 3 ZW, 90 qm, Parkett, Lift, 
MM 1.060,– € + NK, ab sof. 

Tel. 0175 / 6075750

Schöne helle frisch renovierte
2,5 – 3 Zi.-Wohnung ab sofort zu ver-
mieten!! 85 m² m. Balkon, 750,– € 
+ 150,– € Umlagen in Bad Hbg. 
Kirdorf, 3 MM Kt.

Tel. 0174 / 9493660 ab 19 Uhr.

Von privat: Frdf. Wohnbüro 63 m²,
Neubau, el. Rollläden, Fußboden-
heizung, Duschbad 590,– € + NK +
KT. Tel. 0163 / 7976411

Steinbach/Ts. 1 Zi.-Küche u. Dusch -
bad, 21 qm, in rhg. zentraler Lage
ab 1.7.2013, v. privat zu vermieten.
KM 160 ,– € + NK + Kaut. 

Tel. 06171 / 78307 ab 17 Uhr

Oberursel, Feldbergstr., 3 ZKB,
Gäste Bad & WC, 103 qm Wohnf.,
T.G. Platz u. Aufzug, Miete 1.000,– €
& Uml. & Kau. von Privat. 

Tel. 0171 / 5011584

Oberursel – Helle 2-Zi.Whg. in 2
Fam. Haus ab sofort zu vermieten.
Erstbezug nach Sanierung 85 m²,
Parkett, Wohnküche, Balkon & gro-
ßes Bad. S-Bahn & U-Bahn fußläu-
fig erreichbar. Miete 770,– € + 225,–
€ NK + Kt. Tel. 0176 / 20211423

Schöne große 3 Zimmer Souter-
rain-WG, viel Tageslicht, von Privat
in Oberursel ab 1.6.13 zu vermieten.
Miete 800,– EUR + NK, bitte ab
18.00 Uhr anrufen.

Tel. 01577 / 1456560

HG-Kirdorf: Möblierte 2-Zi-DG-Woh -
nung ab 1.6.2013 frei. Auch für kurze
Zeit zu vermieten. WM 750,– € +
Wasser + Strom. Tel. 06172 / 898237

0170 / 8552699

Königstein Büro / Gewerbe / La-
gerraum 34m2 zu vermieten, 365,- €
+ NK v. Priv. ohne Kt.

Tel. 06174/3950

Kronberg, 2 1/2 Zi-Wohnung mit
Balkon am Park, Einschauschränke,
Keller, kalt 645,- €, NK ca. 140 € von
privat, Tel. 0176/53424276

Glashütten: Vermiete 3 Zwg. Kü-
che, Bad, 83m² Dachgesch.,
Parkpl. & Gartennutzung, Miete
550,- €, Nebenkosten 150,- €

Tel. 06174/62133 ab15 Uhr

Kronberg, helle 4 Z-Wohnung
(120m²) mit großem Balkon am
Park, Parkett, 2 Bäder, extra WC,
ev. Stellplatz und Garage dazu, kalt
1050,- €, NK ca. 220,- € von privat, 

Tel. 0176/5424276

Kronberg/Oberhöchstadt 3,5 Zi.,
helle Dachwohnung 100 m2, EBK,
mit 1 PKW-Stellplatz u. Keller ab
sofort zu vermieten. Keine Tierhal-
tung; Nichtraucher. Kaltmiete
1100,- € Betriebskosten 300,- € 
3 x M-Kaution Tel. 0177/5464473

Glashütten, helle 3-ZW in 2 FH mit
eigenem gr. eingew. Garten, gr.
Wohn-Essbereich, moderne EBK,
weißes Bad, Laminat, 90 m², ab Aug
2013, € 790,- + € 150,- NK + Kt.
, Tel. 06174/619647.

Kronberg, 4 Zi.-Bungalow-Woh-
nung, 100 m²; neue EBK, Diele,
Bad, Gäste-WC, gr. Keller, Terrasse
15 m², Vorgarten, PKW-Stellpl., 
€ 1.200,- + NK + Kaution, 

Tel. 06173 / 1036

01.06. oder später geräumige 2
ZKBB mit Garage, Keller, Autoab-
stellplatz kostenlos, Bad m. Tages-
licht, 77,5 qm, Gäste WC, EBK in
Waldems, 480,- € pl. NBK, Garage
u. Kt. Tel. 06087/979979

Königstein Toplage, 3 Zi. DW, sehr
ruhig, ca. 120 qm Grundfl., 3 Gau-
ben, EBK, Tgl.-Bad, Kabel., Lami-
nat, überdachter Südost-Balkon,
Miete 640,- € + NK/Kaution von pri-
vat. Tel. 06174/1424 

mobil: 0160/99402285

Kronberg/Schönberg, 2-ZKB, Bal-
kon, Frankfurt-Skylineblick, Bam-
buslaminat, 59,8 qm, Miete: 316,- €
+ NK 180,- €, ab 01.07.13, 
Tel. 06454/7995262 , 0175/6021615

Königst,-Mammols. Schöne helle
DG-Wohnung ca. 82 qm, sep. Ein-
gang, 3 Zi., Einbauküche, tgl. Bad,
Laminatfußboden, Abstellraum.
720,- € KM + KN + Kt., frei ab
1.7.2013. Tel. 06173/4396

Königstein Stadtmitte Büro, 
1 Raum incl. Bad 25m2 Pat. sep.
Eingang 220,- € kalt + NK + Kt. Pkw
Abstellplatz 40,- € Tel. 06174/1500

Königstein-Mammolshain, ruhig,
Skylineblick, 4 Zi.Wg. auf Bunga-
low, ca. 110 m², Tgl.-Bad, EBK,
Südterr., Sat.Ant., Wasch./Trockenr,
Keller, PKW Stellpl., € 1.100,- +
Uml/Kaut. v. Priv. Tel. 06173/1558

Kronberg Zentrum, 3 1⁄2 Zi.-Whg.
auf zwei Etagen, EBK, Tgl.Bad,
Stuck, Dielenboden; € 890,-- + NK
+ KT. Tel.  06173/78542

Glashütten-Schloßborn, DG.-
Whg. ab 01.07.13 im 2-Fam.-Haus
zu verm. 3 ZKB gr. Terrasse, 98m2,
KM 530,- € + NK/Kt. Pkw-Stellpl.
mögl. Tel. 06174/63248

Kronberg EFH zu vermieten ab so-
fort 240qm WF, 5 SZ, 1220 qm GF,
Einliegerwhg., 5.500,- € Kaltmiete +
NK + Kaution. Fax: 06173/966693

Chiffre: KB 20/2

Kronberg, Altstadt Kleinere 2 Zim-
mer Wohnung, modernes Bad, EBK
Haus im Haus. Frei ab 1. Juli. Ideal
für Wochenendheimfahrer. Warm-
miete 480,- € . Parkplatz u. Möbilie-
rung möglich. Tel. 06173/9952340
abends, o. 0173/6646600 mobil

Ferienhaus am Meer in Zeeland/
Niederlande. Termine im Juni, Juli u.
Herbst frei. Das Haus befindet sich
in einem Ferienpark mit Hallenbad -
ca. 200 m vom Sandstrand entfernt.
3 Schlafzimmer, Bad mit Wanne u.
Toilette. Zweite Dusche u. Toilette
im Erdgeschoss. Großer Wohn-Ess-
bereich. Das Haus ist sehr komfor-
tabel und gemütlich eingerichtet.
Geschirrspülmaschine, Waschma-
schine/Trockner vorhanden. Alle
Einkaufsmöglichkeiten im Ort.
Nichtraucherhaus - bis 5 Personen -
keine Haustiere. Tel. 06195/910582

Ferienhaus zw. Cannes u. St. Ra-
phael. Max. 6 Pers. Schöner Meer-
blick, Sonn. Terrasse, TV, Wasch-
maschine u. Pool in der gepflegten
Coproperiete. Tel. 06173/3259489, 

Mobil: 0176/51499415

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
und Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Dipl. Lehrer erteilt hochqualifizier-
te Nachhilfe in Mathe u. Physik. Ga-
rantiere Erfolg! Tel. 0177/7511609

Familie in HG mit 2 Kindern (1 und
5 Jahre) sucht ab Juli / Aug. liebens -
werte, umsichtige und selbständig
arbeitende Haushälterin / Hauswirt-
schafterin mit guten Kochkenntnis-
sen (ca. 22 Std / Wo.).

Tel. 0170 / 2002323

Kinderperle gesucht. Familie mit 2
Kindern, 5 + 11 J. sucht eine zuver-
lässige u. flexible Betreuung, vor-
wiegend nachmittags in Obersted-
ten. e-mail an kinderperle@gmx.de

Nebenverdienst Gelegenheit, wir
suchen stundenweise, Zeit nach
Vereinbarung, eine tatkräftige, flexi-
ble männliche Unterstützung als
Fahrer, Hilfe im Garten und Haus
und Hof. Im Winter Schneeräumung
in Oberursel-Weißkirchen. 

Tel. 06171 / 73613. 
Achtung: Bitte melden Sie sich
noch einmal! Herr aus Bad Hom-
burg, 53 Jahre, Frührentner im 
Ruhestand, Fleischermeister, Tele-
fonnr. leider verlegt!

Haushälterin für einen anspruchs-
vollen Ärztehaushalt (2 Erw., 2 Kin-
der) für ca. 20 – 25 Std./Woche vor-
mittags in Bad Homburg gesucht.
Sie organisieren gerne den gesam-
ten Haushalt, arbeiten selbständig,
kochen gut und gerne und sind kin-
derlieb, dann senden Sie uns bitte
Ihr schriftliche Bewerbung zu. 

Chiffre OW 2002

Freundliche u. zuverlässige Putz-
hilfe nach Bad Homburg-Kirdorf
gesucht. (Treppenh. u. Wohnung) 

Tel. 06172 / 37504

Zuverlässige Unterstützung im
Haushalt gesucht: 7 – 8 h/Woche,
Oberursel Stadtmitte, Donnerstags
von 8 – 15 Uhr (putzen & bügeln).
Sie haben ein Gewerbe angemeldet
und stellen uns Rechnungen. Bei
Interesse; bitte Mail an: 

mail-fuer-julchen@gmx.de

Familie mit 2 Kindern sucht Kin-
derfrau ab Juni in Ober-Eschbach,
Di + Mi + Do Nachmittag. Aufgaben:
Abholung von Kita/Hort, Vorberei-
tung Abendessen, idealerweise mit
PKW. Tel. 0173 / 6620698

Rüstiger Rentner gesucht für 
Arbeiten „Rund ums Haus“ in
Schmitten Hegewiese. 

Tel. 0157 / 37284422

Suche Student/in (engl. o.
deutschsprachig) als Reinigungshil-
fe in Kronberg. 1-2 x wöchentlich
nach Absprache. Chiffre: KB 20/1

Haushaltshilfe mit guter Deutsch-
kenntniss für montags ca. 5 Std.
nach Königstein gesucht.

Tel. 0171/3610853

Junge Familie in Königstein sucht
ab Ende Juli zuverlässige Reini-
gungskraft für 3 x 3,5 Stunden in
der Woche auf Rechnung oder Mini-
Job. Tel. 069/93521619

Suche zuverl., deutschsprachige
Putzfrau für 8 Std./Woche in König-
stein m. Referenzen

Tel. 06174/209564

Büro- und Buchhaltungsarbeiten,
zuverlässig und preiswert. 

Tel. 0176 / 24500028

Renovierungen aller Art. Fliesen-
arbeiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung. Tel.0174 / 2737932

Gelernter Maler-/Lackierergeselle
führt Lackier- und Tapezierarbeiten,
sowie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität! 

Tel. 0151 / 17367694

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und Flie-
sen verlegen u. Umzüge.

Tel. 0176 / 20504139 + 
06195 / 8092790

Zuverlässige Putzhilfe mit sehr
guter Erfahrung hat noch Termine
frei. Tel. 06171 / 6941344, 

0172 / 6721457

Zuverlässige Frau sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln, flexibel und m. Referenzen.

Tel. 0157 / 36691832

2 Polnische Handwerker mit Er-
fahrung Bauarbeiten aller Art (Flies,
Tapez, Streichen usw.) PREISWERT.

Tel. 0152 / 10208437

Zuverl. Frau m. Referenzen sucht
Arbeit, Haushilfe, putzen, bügeln,
Büro, Praxis oder Kinderbetreuung 

Tel. 0163 / 8505548

Ich suche Privatputzstelle in der
Gegend von Oberursel, Bad Hom-
burg , Königstein. 

Tel. 0163 / 8825729

Zuverl. Handwerker m. Referen-
zen macht Ihr Zuhause wieder
schön. Maler / Lackierer, Fußboden
verlegen, Fassade usw. Hochwer-
tig, schnell und günstig. 

Tel. 0176 / 26115701

Frührentner ( 46 J. ), Chauffeur und
Gärtner sucht Beschäftigung.

Tel. 0174 / 4929261

Fliesenleger übernimmt Fliesen-
arbeit: Innen, außen, Bad, Balkon
und Treppen.

Tel. 0163 / 9068708 oder
06032 / 3495737

Landschaftsgärtner, Baumfäll ar -
bei ten, Heckenschnitt, Rasen mä -
hen, Pflasterarbeiten, Naturmauern,
Gartenarbeiten aller Art.

Tel. 0174 / 6012824

2 zuverlässige pol. Handwerker
suchen Renovierungsarbeiten –
Maler, Tapezieren, Trockenbau, –
Boden verlegen, Laminat, Fliesen,
Naturstein, Pflaster. 

Tel. 0151 / 17269653
Tel. 06196 / 5247453

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Auf mich ist Verlass … wenn Sie
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten
brauchen (jg. Rentner). Probieren
Sie’s. Tel. 06172 / 22228

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251. od. 0171/3211155

Zuverlässiger Handwerker (ge -
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Zuverlässiger und belastbarer
Oberurseler (41) mit kaufm. Ausbil-
dung sucht Vollzeit – Teilzeit – od.
Aushilfs – Stelle. Bitte melden unter

Tel. 0152 / 04658234

Frau sucht Arbeit, Putzen, Bügeln
im Privathaushalt. 

Tel. 0157 / 74856059

Suche Arbeit im Haushalt (Putzen,
Bügeln). Ich bin Anfang 40 und 
habe langjähr. Erfahrung. 

Tel. 0163 / 4732498

Sie suchen Hilfe für Haushalt und
Altenbetreuung in 24 Std., Pflege
mit Referenzen ab 21 Uhr. 

Tel. 06172 / 71563 u. 
0157 / 31531212

Ich suche Stelle in Privathaushalt
zum Putzen + Bügeln (4 – 5 Stun-
den). Tel. 0176 / 99552480

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Ich suche Putz-, Bügelstellen in B.
Homburg, Oberursel und Kronberg.
Bitte nur nach 15h anrufen.

Tel. Nr. 069/78087757
Handy  0163/8052188

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

Mein Name ist Izabela. Als 2 Jah-
ren in dem Hotel Hilton arbeiten. Ich
bin proffessionele Putzfrau. Ich bin
für zusatzliche Arbeit als Putzfrau
suchen. Tel. 0152/17427484

2 polnische Handwerker suchen
Arbeit. Gute Qualität, gute Referen-
zen. Tel. 0152/06744655

Gartenarbeiten aller Art - Neu- u.
Umgestaltung, Pflastersteine u.v.m.
zu günstigen Festpreisen. 

Tel. 0152/23402491

Biete Alltagsbegl. für ältere Men-
schen. Sie brauchen Hilfe im Haus-
halt od. jemanden, der einkaufen
geht od. Sie zum Arzt fährt?
Tel. 069/96864600, 0157/38422349

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im
Garten gibt: Heckenschneiden,
Bäumefällen, Rollrasen verlegen.
Pflege allgem. (auch auf Rechnung)
Tel. 0177/1767259 06171/20058
--------------------------------------------------------------

Renovierung vom Fachmann: Ma-
lerarbeiten, tapezieren, fliesen, ver-
putzen, mauern, pflastern, Parkett
u. Laminat verlegen.

Tel. 0174/2453923, 06174/249803

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

Kelkheim/Ts.-Mitte – Exklusive 
2–2 ½-Zi.-Penthousewohnung

122 qm Wfl./130 qm Nfl./3.OG/kl. WE./licht-
durchflutet/Luxusausstattung/2 Loggien/Pog-
genpohl-EBK/offener Kamin/Designer-Bad mit 
Whirlpool/Gäste-WC/Eichenparkett/Fußboden-
heizung/Atelierfenster. Miete € 1.150/NK 250

Tel.: 0176-28281933 · von privat

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

www.firstsylt.de

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Renovierungen aller Art. Innen-
Außenputz. Innenausbau. Maler-Ta-
pezierarb. Trockenbau. Fliesen-
Plattenverl. Parkett-Laminatverl.
Gartenarbeiten. Zuverlässig. 

Tel. 0152/22950288

Gartenarbeiten
Tel. 0151/66951558

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen- Laminatlegen. Verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel.: 0157/35796757 ab 18.00h

Deutschsprachige Polin sucht Ar-
beit als Betreuung. 24 Std. 

Tel. 0152/38244377

Malen - Tapezieren - Laminat
Tel. 0151/29048802

Erfahrener poln. Handwerker
sucht Arbeit: Renovierungen, Ma-
lern, Tapezieren, Bad u. Fliesen,
Parkett, Laminat und Teppichbo-
den, etc. Tel. 0157/76887795

Putzfrau u. Gartenpfleger suchen
Arbeit. Jeden Tag ab 6 bis 19 Uhr.
Iza u. Thomas Tel. 0152/11505329

0152/17427484

Dreifarbige Glücksk., langh., 7 Mon.,
von Privat, geimpft, Chip, kastr., sehr
vertr., verspielt, sucht Haus + Garten,
Näh. Tel. 06172 / 489415

Wegen Familienzuwachs suchen
zwei Zwergkaninchen (m), ca. 4
Jahre alt ,ein neues Zuhause. Zube-
hör wie Käfig, Tragebox usw. ist mit
dabei. Janosch und Findus können
gerne in Kelkheim angeschaut wer-
den. Tel. 0152 / 53142446

2 Wellensittiche mit Zubehör,
46,– €, suchen Aquarium, Ki.- Fahr-
rad 25,– €, Fahr. Anhänger, HG. 

Tel. 0160 / 92052512

Collies vom Tor zum Taunus, Ende
Mai 2013 erwarten wir reinr. Collie-
welpen in Blue-Merle/Tricolour. Wei-
tere Infos entnehmen Sie bei ernsti-
gem Interesse bitte unserer HP. Tel.
06196/641636 o. 0174/9321241,
email: xandra.dobhan@online.de,
www. collies-vom-tor-zum-taunus.
npage.de, www.colliewelt.de/vom-
tor-zum-taunus

Diplom Spanisch Lehrerin (mut-
tersprachlich) erteilt Unterricht, ein-
zeln, in kleinen Gruppen und Nach-
hilfe. Tel. 0172 / 8711271

06172 / 450289

Mathematik verstehen erfordert
prof. Begleitung. Lehrerin (i. Dienst)
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel. 0162 / 3360685

Latein richtig lernen braucht fach-
kundige Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht in Übersetzung
und Grammatik. Tel. 0162 / 3360685

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Pianistin und erf. Pädagogin er-
teilt qual. hochwertigen Klavier-
unterricht. Jedes Alter, Anfänger bis
Masterclass. Tel. 0173 / 1766464

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

German for Foreigners (A1 – C2)
Deutsch für Ausländer (A1 – C2)  
Alemán para extranjeros (A1 – C2)

Deutschlernen123@gmail.com

Der ADFE-Hessen e.V. bietet Kin-
derspielgruppe in Französisch in
der Dornholzhausen-Schule diens-
tags 16:00 – 17:30 Uhr. Frau Longo
06007-5539440. L’association ADFE
organise des rencontres pour en-
fants francophones le mardi 16:00
a 17:30 a Dornholzhausen. 

Mme Longo, Tel. 06007 / 5539440

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160 / 3109030

Neuwertig. Tuniro Tischfußball
MS Brick. Tel. 0152 / 07327395

AEG Ceranfeld E-Standherd, Bad-
Schrank 75/70/24 cm, Laubsauger
neuwertig, Preise 150,– €, 50,– €, 
60 ,– €. Tel. 06171 / 53128

Haushaltsauflösung am 18.5. in
Oberstedten, Zum Gleichen 1, 10 –
15 Uhr, Tupper,  Schlafzim. 70 er
Jahre, gr. WZ-Schrank u. Tisch, 
Gäste-Couch, Eßecke mit Tisch,
Waschma., Küchenschrän., Küchen -
geräte, Couch, Tassimo, Schreibma.,
Gardinen, Biergläs. u.v.m. 

Tel. 0174 / 3233285

Diverse Mod. Wohnz. od. Esszi.-
Möbel zeitlos, gepflegt, Holz, Ge-
schirr, Keyboard Yamaha u. a. 

Tel. 069 / 503043 abends günstig.

Edelstahl-Kaminschutzhaube, gu-
ter Zustand, B: 137 cm, T: 92 cm, 
H: 20 cm, NP 600,– €, VB 350,– €.

Tel. 06172 / 499569

Armlehnsessel  Louis Philippe,
Nußbaum, 1 Fuß besch., 200,– €. 

Tel. 0162 / 6097733

Wegen Umzug: Schlafzimmer-
schrank (vom Schreiner gef.) Buche,
Spiegeltür, Höhe 2,40 m Breite 3,00
m, Tiefe 0,62 m VB 300,– €. 

Tel. 0171 / 708760

Wegen Umzugs: gr. Sonnenschirm,
Massivholz, Kurbelmechanik, Ma-
ße: 2,90 x 2,00 m, Hersteller
„MBM“. Tel. 06171 / 708760

Golfschläger Satz Herren, ge-
braucht, gut erhalten, 17 Teile mit
Tasche u. Wagen für 150,– € zu ver-
kaufen. Tel. 06172 /1375497 + 

0170 / 5376413

Günstig zu verkaufen. Ergometer
von Kettler, Hülsta Baby/Kinderbett,
Esstisch Kiefer gelaugt mit Sitzbank
und 2 Stühlen, Rasenmäher/Verti-
kutierer. Tel. 0152 / 07327395

Hofflohmarkt in Friedrichsdorf-
Burgholzhausen am 11. – 12.05.13
Alt Burgholzhausen 18, von 10 – 17
Uhr.

Bücher alt & neu, günstig abzuge-
ben. Jede Kiste 10,– €. / ca. 20 
Kisten. Gesamtabnahme. Bad
Homburg. Tel. 0170 / 85 280 49

2 x Zweisitzersofa z. Auskl. Je
20,– €, 1 x Hifi-Anlage, 6-teilig von
Kenwood, VB, 2 x Vogelkäfig, groß
VB. Tel. 06101 / 49315 ab 18 Uhr 

und am Wochenende ganztägig

Gefrierschrank – AEG, weiß, 54 x
54 x 54 cm, günstig, 40,– €. 

Tel. 06171 / 6319925

Constructa Energy, Tiefkühlschrank
mit 3 Schubladen, techn. einwand-
frei, wenig gebraucht, wg. Garten -
auflösung, NP 249,– €, VB 135,– €.

Tel. 06172 / 34942 ab 18.00 Uhr

Koreanische Vasen (Celadon),
Kleinmöbel und Paravants zu ver-
kaufen unter: Tel. 06174 / 2561-15

Zu verkaufen wg. Haushaltsauflö-
sung Sekretär mit Stuhl Kirschholz,
weiße Weiden-Schlafcouch mit
pas senden Sesseln, weiß gewischt,
roter Bezug, Futon-Bett schwarz,
Tablett-Tisch Nussbaum, 6 Tecta-
Kragstühle (Bauhaus) schwarz,
mod.  Esstisch mit Ahornplatte und
Chromfüßen, auf 3,40 m auszieh-
bar, Tiffany-Tischlampe blau, Inter-
lübke Sideboard weiß-grau Schleif -
lack, Interlübke Regal weiß,  Matratze
2 x 1,60 m u. v. m. 

Tel. 06171 / 23164 oder
0163 / 6920049

Schöne Wohnwand Buche hell.
257 cm lang. Foto auf Anfrg. Gün-
stig abzugeben. VB 90,– €

Tel. 06172 / 9367227

Ledersofa (5 Jahre) schwarz in
sehr gutem Zustand zu verk. Maße
BxHxT, 3-Sitzer: 196x86x82 cm, 2-
Sitzer: 155x86x82 cm, Sessel:
65x83x72 cm. VB € 900,–, Fotos
vorhanden. Tel. 0172/9491753

Rennrad-Eddy Mercx, Titan-Rä-
der, RH 52, 16-Gang, Campagnolo
Schaltung, Tacx Trainingsrolle, VB €
600,–. Tel. 06173/61250

Moderne Kunst: Originalgemälde
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand,
z.T. Großformate, gerahmt, aus Pri-
vatsammlung, 200,- bis 900,- € 

Tel. 06174/961089
bitte länger klingeln lassen

IKEA Bettgestell ODDA, Bettkas-
ten 90x200 cm, weiß, Schubladen
in schwarz. Neuwertig. 90,00 €. 

Tel. 06172 / 4954181

Öko-Kühl-Gefrierkombi, 235 l.; 2
alte Eichenstühle (hell) gedrechselte
Beine, geschnitzte Rückenlehne,
gepolster, zu verkaufen. 

Tel. 06173/640415

IKEA Bett (ODDA), 90x200 cm,
weiß, mit Schubladen in schwarz,
inkl. Lattenrost für 150,00 €. Neu-
wertig. Tel. 06172 / 4954181

Ledersofa, 2-Sitzer, schwarz, Fa.
Cor, neuwertig, preisgünstig zu ver-
kaufen. Tel. 06173/3943300

Biete 2 übertragbare Mitglied-
schaften für Golfclub Weilrod unter
üblichem Verkaufspreis.

Tel. 06174/2931590

Wenig gebrauchter Wolf Elektro-
Vertikutierer  Modell UV 32 EV zu
verkaufen. VP: € 125,- . 

Tel. 06174/22090

Trampolin, neuwertig, 427cm
Durchmesser, Sicherheitsnetz, in
zerlegtem Zustand, für 250,- € zu
verkaufen. Tel. 01520/1747845

Adidas MiCoach, ihr virtueller
Lauftrainer gibt während des Lau-
fens Trainingsanweisung. Incl.
Brustgurt, Sensor am Schuh u. Mi-
nicomputer. NP 120,- €, Austausch-
gerät, so gut wie neu. VHB

Tel. 06174/938513 
o. 0151/41613357

Hausauflösung mit Flohmarkt am
Sa. dem 18.05. von 10.00 bis 15.00
Uhr im Hainchen 35, Schneidhain

Zauberer für j. Anlass – ein High-
light auch für Kinder ab 4 J. (ab 6
Kinder) und Sen. Tel. 069 / 865394

www.matteo-orlando.de 

Sie planen eine größere Feier?
Oder möchten Ihr Heim verschö-
nern? Dann kommen Sie ins Pfarrer-
 Hartmann-Haus, Altkönigstraße 26,
zum - - -  Deko - Basar - - -  am
Samstag, 18. Mai 2013, 10.00 – 15.00
Uhr. Tischdecken, Vasen, Kerzen-
gläser, Figuren, farbige Steine, ect.

Satanlagen + Receiver + TV/LCD
+ Hifi + Kleingeräte Reparatur + In-
stallation vom Fachmann, Termin-
absprache: Tel. 0177 / 5182185

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an, auch im
Trauerfall o. bei Verkauf einer voll-
stehenden  Immobilie. Wer braucht
mich? Tel. 0175 / 3365009

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Musik für Ihre Feier!? DJ aus 
Bad Homburg mit professioneller
Ton- und Lichtanlage legt für sie
auf! Musikrichtung Hits der 70ger,
80ger, 90ger und die aktuellen Hits.
Weitere Infos: 2Djanes.com

Tel. 0162 / 2609989

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

Neuzugang, weiblich, Ende 50,
sucht Partner/innen für Nordic-Wal-
king. Tel. 0171/1777300

Schachspieler gesucht, der mich
verbessert, € 10/Std. 

Tel. 06174/4124

TIERMARKT

UNTERRICHT
VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

VERSCHIEDENES

Floh- &
Trödelmärkte 

Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
Sa., 18.5.13 und Do., 23.5.13 von 8.00 –14.00 Uhr

und Mo., 20.5.13 von 10.00 –16.00 Uhr
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Frankfurt-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten

Sa., 18.5.13 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
So., 19.5.13 von 10.00–16.00 Uhr
Mo., 20.5.13 von 10.00–16.00 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 19.5.13 Frankfurt-Schwanheim, von 10.00 – 16.00 Uhr
Industriepark Höchst, Robert-Schnitzer-Str., Parkpl. K 801
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 21.5.13 Eschborn, von 8.00 – 13.00 Uhr, (jed. Di.)
Parkplatz Mann Mobilia 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.

Antworten auf 
Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Ihre Antwort 
lassen Sie in

einem Briefumschlag, ver-
sehen mit der 

Chiffre-Nummer, 
uns zukommen. 

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig 
und diskret.

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
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Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF

von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Wer entrostet meinen Gartenzaun 
oder andere Metallteile?

(Wir strahlen auch mit Trockeneis)
kompetent – preiswert – zuverlässig

65719 Hofheim-Wallau
Tel. 06122 5873680  –  www.sandstrahlarbeit.de

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
 Sp

ezia
lis

t f
ür 

Um- u
nd

 Anb
au

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Neue Räume unterm Dach
mit ökologischen 

Baustoffen zum Festpreis
www.dachreiter-gmbh.de

frieda®-Pflaster
natürliche Schönheit in Stein.

Tel.: 06408/507-0

www.frieda-pflaster.de

www.eltersberg.de

Sicherheit und Schutz 
Maßnahmen gegen Wohnungsbrände 

von Anfang an einplanen

lps/Jk. In Deutschland kommt
es Experten zufolge täglich zu bis
zu 150 Haus- und Wohnungs-
bränden, und obwohl bei den
meisten keine Menschen in Le-
bensgefahr geraten, ist der Scha-
den für die Hauseigentümer doch
enorm: Die Immobilie selbst wird
beschädigt oder unter Umständen
sogar vollständig zerstört, und
darüber hinaus fallen persönliche
Gegenstände den Flammen zum
Opfer. 

Um die Familie, das Haus so-
wie die darin befindlichen Ge -
genstände und Wertgüter zu
schützen empfiehlt sich daher der
Einbau von Brandmeldern, denn
in jedem Haus finden sich unzäh-
lige Brandquellen, wie elektri-
sche Haushaltsgeräte oder die
Herdplatte, die man aus Versehen
nicht ausgestellt hat. In einigen
Bundesländern sind Rauchmelder
in Neubauten mittlerweile auch
schon gesetzlich vorgeschrieben.
In Deutschland dürfen nur solche
Feuermelder, die eine CE-Kenn-
zeichnung sowie die DIN-Angabe

„EN 14604“ tragen, verkauft
werden. Fachleute raten aber,
dass man zudem auf das Prüfzei-
chen „Q“ von VdS Schadenver-
hütung oder dem KRIWAN Test-
zentrum achten soll, um ein qua-
litativ hochwertiges Produkt zu
bekommen. Solche Rauchmelder
bekommt man ab etwa 20 Euro 
unter anderem im Elektrofach-
handel oder bei spe ziellen Brand-
schutzfirmen. 

Die Profis vor Ort können auch
gleich über den richtigen Um-
gang mit dem Gerät informieren.
Übrigens raten Experten, dass in
jedem Einfamilienhaus zudem
mindestens ein Feuerlöscher an
einer leicht zugänglichen Stelle,
wie beispielsweise dem Flur,
platziert sein sollte. Zusätzliche
Feuerlöscher werden zudem für
die Garage und den Heizungs -
keller empfohlen. Brandschutz-
Fachbetriebe können darüber  hi -
naus bereits bei der Bauplanung
hinzugezogen werden; so kann
ein individuelles Brandschutz-
Konzept erstellt werden. 

lps/Jk. Brandmelder und Feuerlöscher gehören in jedes Haus.

Foto: Obi

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

HOLZTERRASSE 

+ TROCKENMAUER
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www.elbe-gala.de

Wer inseriert, hat mehr Erfolg!

Der Müller hat über die Pfingstfeiertage viel zu tun im Freilichtmuseum Hessenpark. 

Hochtaunus (how). An Pfingsten, 19. und 20.
Mai, können die Besucher im Freilichtmu-
seum Hessenpark zwischen 11 und 17 Uhr
eine Zeitreise ins vorige Jahrhundert unterneh-
men. Zum Deutschen Mühlentags dreht sich
alles ums Mühlenleben im Jahr 1913. Die
Kappenwindmühle aus Borsfleth ist im lau-
fenden Betrieb zu besichtigen.
Der Frühsommer ist im Taunusdörfchen „Nir-
gendwo“ angekommen und stimmt die Be-
wohner milde. Doch auf dem Dorfplatz wird
aus jedem lauen Lüftchen schnell eine steife
Brise. Auch in der Amtsstube braut sich etwas
zusammen: Mit dem preußischen Beamten
Friedrich Wilhelm Tannhäuser hält die Büro-
kratie Einzug in „Nirgendwo“. Ob sich die Be-
wohner Recht und Ordnung beibringen las-
sen? Ein frischer Wind weht auch im Wirts-
haus. Dort hat Sozialistin Anna Brandt das
Zepter übernommen und muss lernen, dass
man sich seine Gäste nicht aussuchen kann.
Fabrikdurektor und Dorfdandy Valentin Schö-
neberg entwickelt sich zu einem Vertreter des
industriellen Aufschwungs. Die ersten Städter
kommen zur Sommerfrische ins Dorf und be-
obachten fasziniert den Weg vom Korn zum
Brot. Säckeweise transportieren die Bauers-
leute das Korn zur Mühle – da hat nicht nur
Ochse Freddie seine liebe Müh. Feldwebel

Raddatz entdeckt derweil seine poetische Ader
und verdreht in langen und hochgebildeten
Gesprächen Dorflehrerin Emma Hüther den
Kopf. Wäre da nur nicht der große Altersun-
terschied und das Lehrerinnenzölibat…
Liebe und Leidenschaft, Eifersucht und Lan-
geweile, Missgunst, Verrat, Neugier, Standes-
dünkel und Neid – den Bewohnern von „Nir-
gendwo“ ist keine menschliche Regung fremd.
Kaiserliche Beamte streiten mit sozialisti-
schen Arbeitern, rechtschaffene Bürger schi-
kanieren arme Bauern und fleißige Mägde las-
sen sich bei ihrer Arbeit über die Schulter
schauen. Die Sondereintrittspreise betragen
für Erwachsene sieben Euro, für Familien und
Minigruppen 15 Euro, für Gruppen ab sieben
Erwachsene 6,50 Euro und ab 20 Erwachsene
sechs Euro pro Person. 
Der Zyklus setzt sich am 18. August mit einer
Landpartie ins Jahr 1913 und am 13. Oktober
mit einem Ausblick in den Herbst 1913 fort.
Im fiktiven Taunusdörfchen können die Zu-
schauer erleben, was es für die Menschen vor
100 Jahren bedeutete, auf dem Land zu woh-
nen. Durch die Vorführung alter Handwerke,
landwirtschaftlicher Arbeit und dörflicher Le-
bensweise lassen die Darsteller die Geschichte
Hessens lebendig werden und ziehen die Be-
sucher in den Sog der Ereignisse.

Nicht nur Ochse Freddie hat
seine liebe Müh’ am Mühlentag

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de



GESUCHTHaus z. Kauf in Fried -

richsdorf-Schäferborn

od. Römerhof für jg.
Familie m. 2 Ki., 140 –

170 m 2 + Mietobjekte –

Häuser u. Wohnungen

GESUCHT

3 Zi.-Whg z. Kauf,

mögl. barrierefrei

Friedrichsdorf-

Schäferborn, 

90 – 110 m
2

Schmitt-Immobilien · 06172 /7 90 97

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Werbung bringt Gewinn

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

I M M O B I L I E N V E R M I E  T U N G

I M M O B I L I E N G E S U C H E

Kronberg-Oberhöchstadt
90–120 qm Büro mit 220 qm 

Service-/Lagerfl äche zu ver-

mieten.  Tel.: 06173-68558

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN ?
ICH HELFE IHNEN ! – RUFEN SIE MICH AN !
NUTZEN SIE MEINE 15JÄHRIGE BERUFSERFAHRUNG !

IHR PARTNER – verlässlich,
diskret und erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noetheimmobilien.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Immobilienverkauf 

ist Vertrauenssache

� alles aus einer Hand
� über 20 Jahre Erfahrung
� seriös und kompetent
� Verkauf und Vermietung

Gerne stehe ich Ihnen für ein
unverbindliches Gespräch zur

Verfügung!

Tel.: 06172 / 995926

www.taunus-home.de

Oliver Schneider

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,

Schwimm b./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl., sanie-
rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

VERKAUF

FRIEDRICHSDORF

In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto-
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u.TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0173 - 687 666 4

Bad Homburg  €  219.000 
Nähe Louisenstraße*  3-Zimmer-ETW* 
1.OG* 87m² Wfl.* zentral* Süd/West-
Balkon* EBK* Stellplatz! 
 

Friedrichsdorf  €  329.000  
3,5-Zimmer-Maisonette-Whg.* 87,5m² Wfl.* 
TGL-Bad* exklusive EBK* Balkon* 
Fußbodenhzg.* Garage + Stellplatz! 
 

Bad Homburg  €  895.000 
Exklusives FH* 120m² Traumterrasse 
*idyllischer  eingew. Garten* Sauna* EBK* 
310m² Wfl.* ELW* 2-Doppelgarage!  
 

 

06172 / 92 11 90
Louisenstr. 133, HG

Grundstück Friedrichsdorf-
Burgholzhausen, 582 m2

für 1-Fam.-Hs., 204.000,– €

KEINE Provision! 12 Min. bis Oberursel
Freist. EFH Neubau, 5 helle Zi., ruhige
Na tur  lage, Stein auf Stein Bauweise,
ca. 410 m2 Son nengrundstück, 
schlüsselfertig ab nur € 224.900.–
best-haus.de, 06103/2701937

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de

Möchten Sie verkaufen/vermieten?

Suchen Sie, wie auch viele andere, einen
zuverlässigen, seriösen Immobilienmakler?
Seriöse Maklerbewertungen finden Sie im
Internet unter: gute Makler Oberursel

Mittlerweile habe ich fast 200 Bewertungen
von Kunden erhalten. Für meine Kunden bin
ich bereits seit ca. 25 Jahren im Einsatz.
Überzeugen Sie sich,
welche Erfahrungen an-
dere Eigentümer mit mir
hatten und rufen mich
bitte an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

VERKAUFT!

Tel. 06172 688 143

ARZTPRAXIS / BÜROFL ÄCHE ZU VERMIETEN
NEUBAU, BEZUG: 11/2013 – Hugenottenstraße, Friedrichsdorf

EG ca. 195 m² + UG 75 m², modernste Ausstattung und Technik,
Raumaufteilung durch Mieter derzeit möglich,  separater Eingang,
EG klimatisiert, ausreichend Kfz-Stellplätze, ……………….. u.v.m.
weitere Details auf Anfrage                 teichmann-grundbesitz.de

TEICHMANN – Makler für Grundbesitz      06172 86442

BÜROFLÄCHE:   BAD HOMBURG / INNENSTADT
attraktive Altbauetage, 1. OG., ca. 98 m²,
2 Stellpl.,Modernisierung durch Vermieter,
Bezug: ab 15.08., mtl.  NKM: € 950 + NK
06172 t e i c h m a n n - g r u n d b e s i t z . d e
86442 Teichmann – Makler f. Grundbesitz

Moderner Friseursalon 
in Oberursel, bestens eingeführt,
guter Kundenstamm, zentrale
Lauf lage, günstiger Mietzins aus
privaten Gründen zu verkaufen. 
Kontakt: lorkai47@web.de

Neue Eigentumswohnungen in Friedrichsdorf Zentrum –
als Kapitalanlage oder zum Selbstnutzen

Moderne, komfortable ETW, 2 - 4 Zimmer,
45 - 143 m2 ab 160.000 Euro,
barrierefreie Wohnform, ohne Käuferprovision.
In Kürze Baubeginn. Lassen Sie sich jetzt kostenfrei beraten.

Beratungsstelle Neues Wohnen Rhein-Main
Tel.: 069 - 94760020 und 0179 - 5097113, info@neueswohnen.net

Neu-Anspach € 295.000,-
2 Häuser auf 450 m² Grst.

1 Fachwerkhs., 4 Zi., 100 m² Wfl.,
guter Zustand, frei.

1 freist. Hs., 5 Zi., 150 m² Wfl.
3 Garagen u. v. m. 1a Zustand

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Friedrichsdorf – City
Mod., hell u. außergewöhnlich.

3 ZW, 113 m² Wfl., EBK, Balkon,
Parkett, 2 GaPl., u.v.m. € 199.000,--

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Projektgesellschaft GmbH

WIR SCHAFFEN WOHNRAUM und suchen
hierfür innerstädtische, bebaute oder
unbebaute sowie gewerblich genutzte
Grundstücke. www.pghorn.de

Wir, die Projektgesellschaft Horn GmbH, ein renommierter Bauträger, sind
seit über 15 Jahren als kompetente und seriöse Wohnungsbaugesellschaft
in Kelkheim und dem engeren Rhein-Main-Gebiet erfolgreich tätig.

Haben Sie ernsthaftes Interesse, kurzfristig oder auch in naher Zukunft,

Ihr bebautes oder unbebautes Grundstück zu verkaufen, dann nehmen

Sie bitte mit unserem Unternehmen Kontakt auf.

Wir sind an einem Erwerb sehr interessiert und sichern Ihnen strenge Ver-
traulichkeit sowie eine faire, seriöse Kaufabwicklung mit festen Zahlungs-
terminen zu. Bitte rufen Sie unseren Geschäftsführer, Herrn Günter Horn,
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter
Telefon 06195/97 50 –15 an oder per Mail: info@pghorn.de.

Projektgesellschaft Horn GmbH, 65779 Kelkheim (Taunus), Siemensstr. 6

INTERNATIONALER KONZERN 
sucht zwei gepfl egte Einfamilienhäuser, Doppelhäuser 
oder Reihenhäuser für leitende Angestellte in guter 
Wohnlage mit Garten zur Miete.

Mietpreis bis 2.100,– EUR

Mietpreis bis 3.200,– EUR

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden/Ts.

Telefon 06196 / 26009 oder 0170 / 9066983 – Fax 2 62 39
 taunus-immo.behrle@gmx.de

BAD SODEN 1, 2-ZW, 66 m2 Wfl . €  650,–

BAD SODEN 1, 3-ZW, 65 m2 Wfl . €  650,–

BAD SODEN 1, 3-ZW, 68 m2 Wfl . €  680,–

SCHWALBACH, 2-ZW, 45 m2 Wfl . €  420,–

SULZBACH, 3-ZW, 85 m2 Wfl . €  850,–

BAD SODEN 1, 4-ZW, 94 m2 Wfl . €  950,–

BAD SODEN 1,  DHH, 180 m2 Wfl . €  1.900,–

BAD SODEN,  EFH, 260 m2 Wfl . €  3.000,–

KELKHEIM,  DHH, 200 m2 Wfl . €  1.900,–

BAD HOMBURG, DHH, 165 m2 Wfl . €  2.500,–

KRONBERG, EFH, 215 m2 Wfl . €  3.400,–

KÖNIGSTEIN, EFH, 300 m2 Wfl . €  6.500,–

SULZBACH,  EFH, 220 m2 Wfl . €  2.100,–

Alle Objekte zzgl. Uml./Kt./Court.

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden

Tel. 06196-26009 oder 0170-9066983 · Fax 26239
taunus-immo.behrle@gmx.de
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Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Kreuzfahrten!

Frankfurt City 
ab 25,- EURO

Flughafentransfer 
ab 27,- EURO

06172 - 3 1172
&

06171 - 88 98 455
www.mc24h.deP

e
r
s

o
n

e
n

b
e

fö
r
d

e
r
u

n
g

SEGWAY® Touren & Events

ca. 3,5-stündiges Tour-Erlebnis inkl. ausführlicher Einweisung auf dem 
Segway und die Begleitung durch zwei Tour-Guides.

SEGWAY®-Touren im Taunus & Rheingau. Wir durch-
queren unsere wunderschöne Region über Wald-, 
Wiesen- und Weinbergwege, rollen durch Altstadt-
gassen und am Rhein entlang. 

...eine außergewöhnliche Geschenkidee!

FUN-Tastic!

Tourbuchung  06174 / 9683738 | info@segwalk.de
            www.segwalk.de

Fahrspaß pur!

Kooperationspartner von Segway Point Friedberg 

Ashtanga Vinyasa Yoga 
Dynamischer Yoga-Stil für mehr 

Beweglichkeit, Kraft und Ausdauer, 
geeignet für Einsteiger wie Erfahrene

Matthias Schmidt · Goethestraße 40 · 61462 Königstein
Yoga • Energiearbeit • Familienstellen • Coaching 

Tel. 06174 3240 · www.ashtanga-yoga-plus.de

MP-UG haftungsbeschränkt
Fachhandelspartner & Service-Point

BAD HOMBURG
Tel. 0 61 72 . 92 81 97

Louisenstr. 144
61348 Bad Homburg

Sie finden uns am 
Europakreisel mit 

Parkplätzen vor der Tür.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr

Sa. 10 – 14 Uhr

WIR BEKOMMEN SIE ALLE
WIEDER ZUM LAUFEN, 

UNABHÄNGIG VON 
MARKE UND HERSTELLER!
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Wolfram Kister war unter den treffsicheren Feuerwehr-Schützen der Glücklichste.

Bad Homburg (saj). Der Heilige Sankt Flo-
rian ist der Schutzpatron der Feuerwehren.
Anlässlich seines Gedenktages veranstaltete
der Stadtkreisfeuerwehrverband Bad Hom-
burg am Samstag zum dritten Male sein Flo-
rians-Schießen. 38 Teilnehmer aus den Ein-
satzabteilungen der sechs Homburger Wehren
versammelten sich bei der Homburger Schüt-
zengesellschaft 1390 und zeigten, dass die
Feuerwehr nicht nur Brände zielsicher bekäm-
pen kann.
Der Hobbymaler und Schützenbruder Peter
Reinwein bemalte für das Schießen eigens
eine Motivscheibe, die den Kirdorfer Taunus-

dom zeigte. In dieser waren drei Zentren ein-
gebracht worden, die es aus 50 Metern Entfer-
nung, mit einem 6mm Kleinkalibergewehr zu
treffen galt. Die größte Zielgenauigkeit zeig-
ten hierbei Alexander Henz von der Feuer-
wehr Kirdorf sowie Hilbert Baldt und Wolf-
ram Kister von den Brandschützern aus Ober-
Eschbach. 
Bei der anschließenden Ziehung des Gewin-
ners fiel Kister dann das Losglück zu. Nach
Gonzenheim und Kirdorf in den Vorjahren
entscheidet dieses Mal ein Ober-Eschbacher
Feuerwehrmann über das Aussehen der Mo-
tivscheibe im kommenden Jahr. 

Floriansscheibe zielsicher nach
Ober-Eschbach geschossen




